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Zusammenarbeit guter Nachbarstaaten 
21. Jahrhunderts!auf ein Niveau des

N. Nasarbajews 
Glückwünsche

Am 4. Juli ist der Vorsitzende der 
Volksrepublik China, Jiang Zemin, in 
Almaty zu seinem ersten offiziellen 
Besuch eingetroffen Auf dem 
hauptstädtischen Flughafen, der mit 
den Staatsflaggen der beiden Län­
der und Grußtransparenten deko­
riert war, wurde er vom Staats­
sekretär Achmetshan Jessimow und 
anderen offiziellen Persönlichkeiten 
empfangen Dem hohen Gast und 
den Mitgliedern der von ihm gelei­
teten Delegation wurden an der

Gangway Blumen überreicht. Eben­
da, auf dem Flughafen, wurde Jour­
nalisten eine schriftliche Erklärung 
des chinesischen Repräsentanten 
ausgehändigt.

«Es ist mir eine große Freude, auf 
Einladung Präsident Nursultan Na­
sarbajews das große Nachbarland 
- die Republik Kasachstan - be­
suchen zu dürfen», heißt es darin 
«Ihren schönen und reichen Boden 
betretend, möchte ich allen Kasach- 
stanern die wärmsten Grüße und

guten Wünsche des chinesischen 
Volkes übermitteln.»

In seiner Erklärung unterstrich 
Jiang Zemin, daß er sich offenen 
Meinungsaustausch mit N Nasarba­
jew und mit anderen führenden Per­
sönlichkeiten Kasachstans über 
Fragen einer weiteren Gestaltung 
gegenseitig vorteilhafter Beziehun­
gen sowie über regionale und inter- 
nationele Probleme erhoffe, die an 
der Schwelle des 21. Jahrhunderts

Kasachstan war Diskussionsthema
in der Nationalversammlung Ungarns
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von Interesse seien. Der Vorsitzende 
der Volksrepublik China gab seiner 
Überzeugung Ausdruck, daß sein 
jetziger Besuch neue Aussichten für 
die Entwicklung von Freundschaft 
und Zusammenarbeit zwischen Chi­
na und Kasachstan zum Wohle ihrer 
Völker eröffnen werde.

In Begleitung einer Ehreneskorte 
von Kradfahrern begab er sich da­
nach in die für ihm bestimmte Resi­
denz.

Am selben Tag fand auf dem Platz 
vor dem Palast unseres Republik­
präsidenten eine offizielle Zeremo­
nie der Begegnung Jiang Zemins und 
seiner Gattin mit N. Nasarbajew und 
seiner Gattin statt. Es ertönten die 
Staatshymnen Chinas und Kasach­
stans. Die Staatsoberhäupter schrit­
ten die Front der Ehrenwache der 
Republikgardisten ab, die darauf an 
ihnen im Parademarsch vorbeidefi­
lierten.

Sodann fand im Präsidentenpa­
last ein Gespräch mit Jiang Zemin 
bei nur wenigen Beteiligten statt 
(unser Bild).

Im Verlaufe des Gesprächs 
zeigten sich die Repräsentan­
ten beider Länder entschlossen, 
die bilateralen Verhältnisse der 
Freundschaft, der gutnachbarli­
chen Beziehungen und der ge­
genseitig vorteilhaften Zusam­
menarbeit weiter auszubauen 
und zu diesem Zweck einen re­
gelmäßigen politischen Dialog 
und Konsultationen auf ver­
schiedenen Niveaus, darunter 
auch auf höchster Ebene, wei­
terzupflegen

(KasTAG)

für Jelzin
Am Morgen des 4 Juli hat Nursultan 

Nasarbajew mit Boris Jelzin ein Fernge­
spräch geführt.

Im Namen aller Einwohner der Re­
publik und in seinem eigenen Namen 
gratulierte der Präsident Kasachstans 
Boris Jelzin wärmstens zu seinem 
überzeugenden Wahlsieg und zu sei­
ner Neuwahl zum Oberhaupt Rußlands. 
Auch schon die vorläufigen Wahlergeb­
nisse zeugten davon, so N. Nasarba­
jew, daß die meisten Einwohner Ruß­
lands die Politik der grundlegenden Re­
formen, der sozialen und wirtschaftli­
chen Umgestaltungen befürworten.

B Jelzin dankte N Nasarbajew 
herzlich für seine Gratulationen «In 
allen Wahlkampfetappen», sagte er, 
«fühlte ich die Unterstützung der Ka­
sachstaner, wofür ich ihnen meinen in­
nigsten Dank ausspreche. Unsere Poli­
tik bleibt nach wie vor voraussagbar, 
und das ist die beste Garantie für die 
Stabilität des vom Lande einge­
schlagenen Reformkurses.»

Im Gespräch wurde erneut das 
Streben der Seiten danach betont, die 
gegenseitig vorteilhafte Partnerschaft 
weiter zu vertiefen sowie allseitige 
Beziehungen zwischen Kasachstan

Namhafter
Politiker bewertet hoch 

in Kasachstan
H.-D. Genscher bewertete hoch den 

außenpolitischen Kurs Kasachstans 
und seines Präsidenten sowie die Re­
formen, die bei uns durchgeführt wer­
den und betonte, daß die deutsch-ka- 
sachstanischen Beziehungen ein Be­
standteil der Außenpolitik der Bundes­
republik Deutschland seien. Hier sollten 
auch die wechselseitig Beziehungen im 
Kulturbereich ihren Platz einnehmen. Er 
erklärte sich außerdem bereit, unserer 
Republik dabei großmöglichen Beistand 
zu leisten.

J. Assanbajew überreichte H.-D. 
Genscher N. Nasarbajews Buch «An 
der Schwelle des 21. Jahrhunderts». 
Der deutsche Politiker sprach seinen 
Dank dafür aus, daß der Präsident Ka­
sachstans sich an ihn in seinem Buch 
erinnert und bat, ihm seine Wünsche 
für viel Erfolg auf seinem Posten als 
Staatsoberhaupt auszurichten. Außer­
dem gab er seiner Überzeugung Aus­
druck, daß sich die Beziehungen zwi­
schen unseren beiden Ländern ge­
genseitig vorteilhaft und effektiv ent­
wickeln würden.

und Rußland zu festigen und aus­
zubauen, was voll und ganz den Grund­
interessen der Völker unserer be­
freundeten Länder entspricht

Abschließend wünschte N Nasar­
bajew B Jelzin gute Gesundheit, 
frischen Mut und Zuversicht, neuen 
Erfolg in seiner mühevollen Arbeit im 
Namen des Glücks der Bewohner Ruß­
lands, des Wohls und Gedeihens der 
Russischen Föderation

Am selben Tag richtete der Re­
präsentant unserer Republik ein Glück­
wunschtelegramm an den Präsidenten 
Rußlands.

«Ihre Neuwahl zum Oberhaupt des 
russischen Staates», heißt es u.a. 
darin, «hat erneut die Ergebenheit der 
Einwohner Rußlands der Idealen der 
Demokratie, Freiheit und Reformen vor 
Augen geführt. Durch diese historische 
Wahl haben sie ihre Hoffnungen auf 
ein besseres Leben mit Ihrepi Namen 
verbunden. Die Kasachstaner, die an 
Ihrem Wahlkampf mit ganzem Herzen 
teilgenommen haben, glauben, daß 
Rußland schon in ganz naher Zukunft 
zu einem gedeihenden Staate werden 
wird» z

(KasTAG)
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deutscher

In der Nationalversammlung Ungarns 
hat erstmalig ein «Rundtischgespräch» 
stattgefunden, das der kasachsta- 
nisch-ungarischen Zusammenarbeit 
gewidmet war. Diese politische Veran­
staltung ist auf Anregung unserer 
Botschaft in Budapest organisiert und 
von der ungarisch-kasachstanischen 

iriamentsgruppe der Nationalversam­
mlung unterstützt worden

Der Außerordentliche und Bevoll­
mächtigte Botschafter der Republik, 
T. Sulejmenow, der zu den Deputierten 
sprach, berichtete ihnen über die in­
nerpolitische Situation in Kasachstan, 
über das Regierungsprogramm der 
Reformierung der binnen- und der 
außenwirtschaftlichen Beziehungen, 
der Investierung von Auslandskapital 
in verschiedene Industriezweige, in 
erster Linie in die Gründung kleinerer 
und mittlerer Geschäftsunternehmen.

Er informierte die Teilnehmer des 
«Rundtischgesprächs» über die Struk­
turen des Parlaments Kasachstans und 
über die Rechtsschöpfungstätigkeit 
seiner beiden Kammern, gerichtet auf

die Schaffung und Festigung einer 
wahrhaft demokratischen Gesell­
schaft, verwies auf die Notwendigkeit 
einer Verstärkung der Rechtsbasis der 
beiderseitigen Beziehungen und auf die 
Ratifizierung der-zwischen Kasachstan 
und Ungarn signierten Abkommen.

Auf Bitte der ungarischen Parlamen­
tarier erläuterte der Diplomat die stra­
tegischen Hauptrichtungen der Außen­
politik Kasachstans, wobei er deren 
Vielseitigkeit und Ausgewegenheit im 
Hinblick auf die nationalen Interessen 
des Landes hervorhob. Er verweilte 
außerdem beim Thema der asiatischen 
Sicherheit, indem der die Ziele und Auf­
gaben der von Präsident N. Nasarba­
jew unterbreiteten Initiative erhellte, 
nämlich eine Beratung über Vertrauens­
und Sicherheitsmaßnahmen in Asien 
einzuberufen, sowie bei dem Stand ih­
rer Realisierung .

Während des «Rundtischgesprächs» 
wurden auch internationale Fragen 
behandelt, darunter solche, die die ka- 
sachstanisch-russischen Verbindun­
gen, die Beziehungen unserer Repub-

lik zum benachbarten China, das 
Zusammenwirken mit den zentralasia­
tischen Staaten und andere betrafen

Beim Meinungsaustausch wurde 
betont, daß es darauf ankomme, den 
begonnenen beiderseitigen politischen 
Dialog energischer durch Gegenbe­
suche der Parlamentarier beider Länder 
zu unterstützen. Diese Kontakte sollen 
durch den für Mitte September anbe­
raumten ersten Besuch einer Gruppe 
von Deputierten der Nationalversam­
mlung Ungarns, geführt von ihrem 
Stellvertretenden Vorsitzenden T. Fü- 
zesy, eingeleitet werden. Es wird er­
wartet, daß im Verlaufe dieses Be­
suchs Probleme der Gesetzschöpfung 
erörtert, daß die Parlamentarier Ar­
beitserfahrungen austauschen und ein 
zweiseitiges Abkommen über Zusam­
menarbeit zwischen dem Maschilis 
Kasachstans und der Nationalversam­
mlung Ungarns abschließen werden.

Es ist beschlossen werden, Tref­
fen der Botschaft unserer Republik mit 
Deputierten der Nationalversammlung 
Ungarns weiter zu praktizieren.

«Attan»; Für eine 
kernwaffenfreie 

Welt
Die Antikernwaffenbewegung der 

Republik, «Attari - Kasachstan», hat am 
1. Juli ein Meeting anläßlich des bevor­
stehenden Besuchs des Vorsitzenden 
der Chinesischen Volksrepublik, Jiang 
Zemin, in Almaty abgehalten.

Der Führer der Bewegung, Amantai 
Assilbekow, betonte in seiner An­
sprache, daß sie Schließung der Kem- 
waffentestgelände in aller Welt und Ein­
stellung jeglicher Massenvernichtung­
waffen anstrebe. Im Namen seiner ge­
sellschaftlichen Organisation forderte 
er die führenden Repräsentanten -Ka­
sachstans Nursultan Nasarbajew und 
der Chinesischen Volksrepublik Jiang 
Zemin - auf, während des Besuchs 
Festlegungen über eine unverzügliche 
Einstellung von Kernwaffenversuchen 
auf dem chinesischen Testgelände 
«Lobnor» und über dessen Schließung 
zu treffen.

(KasTAG)

Ausländische Investoren
über Möglichkeiten ihrer Wirksamkeit

Der Ministerpräsident Akeshan 
Kashegeldin empfing ein Schreiben vom 
Präsidenten des Internationalen Steu­
er- und Investitionszentrum, Daniel Vitt, 
in dem über die Ergebnisse der von 
diesem Zentrum vorgenommenen Spe­
zialerforschung des Investitionsklimas 
in Kasachstan berichtet wird

Die Spezialisten des Zentrums be­
fragten die Vertreter der größten 
westlichen Aktiengesellschaften, um 
auf Grund ihrer Meinung festzustellen, 
was für Maßnahmen die Regierung 
unserer Republik ergreifen sollte, um 
ausländisches Kapital in die eigene 
Wirtschaft zu mobilisieren.

Von den 46 befragten Gesell- 
\chaften bekannten 39, daß sie entwe- 

det gewisse Investitionspositionen in 
Kasachstan bereits einnehmen oder die 
Möglichkeit für ihre Investitionen erwä-

in Kasachstan
gen Auf Grund dieser Forschungen 
schlußfolgert das Zentrum: die Repub­
lik konkurriert mit vielen Ländern unmit­
telbar, bezüglich der Mobilisierung von 
ausländischen Investitionen denn die 
Gesellschaften, die die Fragen des 
Zentrums beantwortet haben, erwägen 
die Möglichkeiten des Investierens in 
fünf weiteren Staaten mit werdender 
Marktwirtschaft außer Kasachstan.

Nach Meinung der Leitungen der 
größten westlichen Gesellschaften sei 
das Investitionsklima in unserer Repub­
lik überaus perspektivisch; zu den 
mögliche Hindernisse beim Anlegen 
ausländischen Kapitals nach Meinung 
zählen die meisten Befragten «ver­
schiedene büroktarische Schranken, 
finanzielles Risiko. Mängel des Steuer- 
und Finanzregiemes, unzureichend 
entwickelte rechtliche Infrastruktur und

Valutakontrolle. Die Geschäftsleute sind 
der Ansicht, daß trotzdem ihnen ver­
lockende Profite durch ihre Investitio­
nen wirken, die genannte Unbestimmt­
heit der schwerstwiegende Faktor sei. 
der ihr Investieren in Kasachstan be­
hindere.

Dessenungeachtet halten die Be­
fragten Kasachstan für einen auspre- 
chenden Markt schon auf Grund der 
Basisursachen geschäftlichen Charak­
ters: Unserer Republik sind ein großes 
Marktpotential, ein Überfluß an Natur­
ressourcen und eine strategische Lage 
eigen. Mehr als die Hälfte der Befragten 
erwarten größere Profite von ihren In­
vestitionen eher in Kasachstan als in 
Ländern mit ausgeprägter Marktwirt­
schaft.

(KasTAG)

Uber Probleme der Entwicklung 
des Wertpapiermarktes und 

Investierungender
Eine regionale Konferenz über Prob­

leme der Entwicklung des Wertpapier­
marktes und der Investierungen hat in 
Ust-Kamenogorsk stattgefunden

Die Unternehmer, Bankangestellten, 
Leiter von Aktiengesellschaften und 
Investitionsfonds, die daran teilnahmen, 
konnten qualifizierte Antworten auf die

Fragen danach bekommen, wie man 
mit Wertpapieren arbeiten und auf 
welche Weise man Investitionen in die 
Produktion mobilisieren solle

Die Konferenz wurde von den 
Fachleuten des amerikanischen USAID- 
Konsortiums und der Zentralasiatischen 
Wertpapierbörse gemeinsam mit dem

Staatskomitee für Vermögenswerte und 
der Gebietsverwaltung Ostkasachstan 
und der Stadtverwaltung Ust-Ka­
menogorsk abgehalten

Früher hatten derartige Konferen­
zen in den Gebieten Akmola, Südkasa­
chstan, Pawlodar, Aktybinsk und eini­
gen anderen stattgefunden

die Reformen
Der Außerordentliche und Bevoll­

mächtigte Botschafter Kasachstans in 
der Bundesrepublik Deutschland, Jerik 
Assanbajew, ist mit dem Bundestags­
abgeordneten, ehemaligen Bundesmi­
nister des Auswärtigen und Vizekanz­
ler Deutschlands, Hans-Dietrich Gen­
scher, zusammengetroffen, der nach 
wie vor eine einflußreiche Figur in der 
politischen Szene Europas und Deut­
schlands bleibt.

Der Botschafter informierte H.-D. 
Genscher über die politischen Wand­
lungen und gesellschaftlichen Umge­
staltungen, die nach dessen Besuch in 
Almaty im Oktober 1991, kurz bevor 
unser Land staatliche Unabhängigkeit 
erlangte, vor sich gegangen sind, so­
wie über die außenpolitischen Initiati­
ven Präsident Nursultan Nasarbajews, 
die er auf Welt- und Regionalniveau un­
terbreitet hatte, über die Lage in der 
Republik, über die Probleme der kasach- 
stanisch-deutschen Beziehungen und 
über den jüngsten Besuch des Bun­
desministers des Auswärtigen der 
BRD, Dr. Klaus Kinkel, in Kasachstan.
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Deutsche Jugendministerin besucht Kasachstan
Die Bundesministerin für Familie, Se­

nioren, Frauen und Jugend, Frau Clau­
dia Nolte, hält sich vom 3. - 7. Juli 1996 
zu einem offiziellen Besuch der Repub­
lik Kasachstan in Almaty auf. Der Be­
such erfolgt auf Einladung des Minis­
ters für Jugend, Tourismus und Sport 
der Republik Kasachstan, Herrn Dosmu- 
chambetow. Neben dem Treffen mit 
Herrn Dosmuchambetowwird Frau Nolte 
auch offizielle Gespräche mit Vize-Pre- 
mierminister Tasmagambetow, mit dem

Minister für Soziales, Herrn Aimbetow, 
und der Senatorin des Parlaments der 
Republik Kasachstan, Frau Aitimowa, 
führen. Ein wichtiger Aspekt des Be­
suches wird die Begegnung mit den im 
Lande lebenden Deutschstämmigen 
sein. Außerdem steht u.a. ein Besuch 
im Schülerpalast auf dem Programm 

Bundesministerin Nolte ist insbeson­
dere an einem Austausch über die in 

. der jugendpolitischen Zusammenarbeit 
beider Länder gewonnenen Erfahrun­

gen interessiert. Ferner möchte sie sich 
über die aktuelle Situation der Familie, 
Jugend und Frauen in der Republik Ka­
sachstan informieren.

Frau Ministerin Nolte, Jahrgang 1966, 
hat ein Ingenieurstudium an der Tech­
nischen Hochschule Ilmenau abge­
schlossen. Sie ist verheiratet und hat 
einen Sohn. Sie ist Mitglied der Christ­
lich-Demokratischen Union und seit dem 
17. November 1994 Bundesministerin für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

Wochenchronik
BEHANDLUNG UNEFFEKTIV

ATYRAU. Ohne jeden Effekt betätigt 
sich die vor einem Jahr wiederöffnete 
Arbeitskur- und Prophylaxeeinrichtung. 
Kein Wunder, wenn es keine guten 
Arzte, keine moderne Behandlungs­
methodik und keine sicheren Arzneimit­
tel gibt Schlecht ist es auch um das 
Heranziehen der hier eingelieferten 
Kranken zu gesellschaftlich nützlicher 
Arbeit bestellt. Trotz Bewachung und- 
fester Gitter gelangen Spirituosen den­
noch zu den Trinken. Demnach wer­
den die Mittel der Steuerzahler für den 
Unterhalt der Patienten dieser Einrich­
tung umsonst ausgegeben.

Es ist bemerkenswert, daß Magshan 
Shumabajew die Medresse Petro- 
pawlowsk zu Beginn dieses Jahrhun­
derts besucht hatte

BREIT SIND DIE WEGE 
ZU GOTTESHÄUSERN

PETROPAWLOWSK. Vor einem Jahr 
war auf einer zentralen Straße der 
Stadt der erste Grundstein zur einen 
neuapostolischen Kirche.gelegt wor­
den. Das Gebäude wurde mit be­
neidenswerter Schnelligkeit errichtet, 
und im Mai begannen hier Sonntags­
gottesdienste.

Im Gebiet sind jetzt über 30 Kultein­
richtungen von 12 Konfessionen 
vorhanden In vielen Siedlungen wur­
den in neuen und diesem Zweck an­
gepaßten Gebäuden mit Unterstützung 
der Selbstverwaltungsorgane, und 
Kirchensponsoren Bethäuser und 
Moscheen errichtet. Es entstanden ers­
te Sonntagsschulen für Gläubige der 
orthodoxen und anderer christlicher 
Konfessionen. Vor kurzem rief die 
Öffentlichkeit der Stadt ihre Landsleute 
dazu auf, Geldmittel für den Bau einer 
Medresse bei der Moschee des Ge­
bietszentrums zu spenden, das schon 
im vorigen Jahrhundert bestanden hatte

OHNE DIE SAATEN 
ZU VERMINDERN

KOSTANAI In diesem größten Ge­
treidebaugebiet ist die Frühjahrsbestel­
lung längst zu Ende gegangen. Die Aus­
saatkampagne dieses Jahres stand im 
Zeichen des Beibehaltens der jetzigen 
Saatflächen. Gleichzeitig wurde der 
Kultur des Ackerbau?’ mehr Aufmerk­
samkeit geschenkt. Üblich wird der 
Übergang zu Fruchfolgen mit ausrei­
chenden Brachflächen. Der Erfolg der 
Sache wurde vom Stab der Frühjahr­
bestellung, geleitet vom Chef der Ge­
bietsverwaltung, gefördert. Die Haupt­
aufmerksamkeit galt dabei der Koordi­
nierung des Handelns und der effekti­
ven Nutzung materiell-technischer Re­
serven. Die Stabsmitglieder fuhren in 
Rayons, wo sie den Agrarbetrieben 
operative Hilfe erwiesen

unserem Land vorgesehen, das nun 
realisiert wird.

Nach der Annahme dieses Pro­
gramms im Oktober 1993 ist die Quote 
der obligatorischen Immatriekulierung 
deutscher Jugendlicher an Hoch­
schulen gewachsen Bedeutend hat 
sich das Erlernen der Geschichte des 
Volkes, seiner Kunst und Literatur ver­
tieft. Besonders intensiv befassen sich 
damit die nationalen Kulturzentren in 
Akmola, Karaganda und Pawlodar

KLUB «OZEAN» MACHT 
PRAKTIKUM

PAWLODAR. Ihren in dieser Saison 
ersten Ausflug in den Flußhafen ha­
ben die Mitglieder des Klubs «Ozean» 
junge Marineleute unternommen. Sie 
lernten dort das Funktionieren der He­
bekranen, der Mechanismen der Mo­
torschiffe und die Schiffahrtspläne des 
Betriebs kennen. Die Belegschaft des 
Hafens - des Paten des «Ozeans» - 
beschloß in diesem Sommer, seiner 
künftigen Ablösung die Möglichkeit zu 
bieten, ein echtes Praktikum auf mo­
dernen Schiffen zu machen. Den jun­
gen Enthusiasten wurde dabei ein 
neues Beiboot geschenkt.

SCHRITTE DER ETHNISCHEN 
WIEDERGEBURT

ALMATY. Das an Hoch- und Mittel­
schule zu Ende gegangene Lehrjahr hat 
einen neuen Beitrag zur ethnischen 
Wiedergeburt der Deutschen Kasach­
stans geleistet. An den Hochschulen 
und in den entsprechenden Abteilun1 
gen und Gruppen ist aktiv in ihrer Mut­
tersprache unterrichtet worden. Ein 
Gleiches konnte auch in der Kasachi­
schen Nationalen Universität «Al-Fara- 
bi» beobachtet werden. Die Organisa­
tion eines solchen Unterrichts ist im 
Komplexprogramm für Entwicklung der 
Kultur der nationalen Minderheitén in

TOLKIN KONTRA 
VERGIFTUNGEN

KARAGANDA. In dem hiesigen In­
stitut für Physiologie und Arbeitshygiene 
ist ein hocheffektives Präparat für Be­
handlungen bei Vergiftungen mit Indus­
trie- oder Nahrungsmittelgiften entwi­
ckelt worden Er wird aus gebratenem 
Hartwezen erzeugt und heißt Tolkin.

Die Labor- und klinischen Tests ha­
ben die Nützlichkeiten seiner Anwen­
dung bei Allergie und Hautkrankheiten 
erwiesen. Gleichzeitig fördert das Prä­
parat die Entfernung von Radionukliden 
und Schwermetallen aus dem Orga­
nismus.

Der im Gebiet Pawlodar erste pri­
vate Fernseh- und Funksender «Irbis» 
erfreut sich bei den Zuhörern großer 
Beliebtheit. Zum Unterschied von den 
staatlichen Sendern, die örtliche Infor­
mationen täglich nur eine Stunde lang 
ausstrahlen, sendet «Irbis» von früh­
morgens bis in die Nacht hinein..Leich: 
te und klassische Musik löst Bekannt­
machungen und Reklame ab. Viermal 
täglich werden Nachrichten upd all­
wöchentlich über zehn Sendungen für 
Geschäftsleute, Poesiefreunde und für 
Kinder gebracht Der Privatsender ar­
beitet im UKW-Bereich; die Tongüte ist 
sehr hoch.

Als erste in Pawlodar begann «Ir­
bis», seine Fernsehsendungen im De­
zimeterbereich auszustrahlen. Ün 36 
Kanal werden mittels Sputnikspro­
gramme aus Sankt-Petersburg ge­
bracht. ein bedeutender Platz nehmen 
Stadtnachrichten ein

Unser Bild: Der Chefredakteur 
des Funksenders «Irbis» 'Irina 
Görlitz und der Moderator Igor 
Sintschenko beim Wählen von 
Musik für Übertragungen.

Foto: KasTAG
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Sprachführer
^ussisch-kasachisch-deiitsch

'Verfaßt von Konstantin £hrlich, Oijuchtar ^nsbekow und Zjmit ^nnikinn
General Alexander Lebed will den Kampf gegen 
Verbrechen und Korruption aufnehmen. Das aber 
hieße auch, Boris Jelzins Helfer zu bekämpfen

YHHBEPMAr
YHEIBEPMAT
WARENHA US

(Fortsetzung. Anfang Nr. 1-26) (Fortsetzung folgt)

y Bac ecTb npOAaBUbi, CiäAepAe opbiciua Gibt es bei Ihnen

roBopjmjHe no- (K,a3aK,ina, HeMicuie) Verkäufer, die russisch

pyCCKH (nO-Kä3aXCKH, ceiiAeÄTiH (kasachisch, deutsch)

no-H€*ietjKH) ? caTyuibiAap 6ap Ma? sprechen?

u was jest' pradafzy' siSderde orysscha ncirr sc Gafi h:h3h

gawar'a'schtii pa- (kaSakscha, (fjspxoHcjjsp, am: pycHui

ru'ski (pa-kaia'chski, nemissche) söjlejtin (xa3a:xHui, aohh)

pa-nim’e'zki) satuschylar bar ma uinpaxeH

3to He coßceM to, MaFaH xepiri Tirrri Das ist nicht das, was

4TO MHe HyJKHO Ae 6yA eMec ich brauche

e'ta nl safs'e’m to, magan keregi tipti Aac HCT HHXbT AÖC, Bac

schto mn'e nu'3na de buj emes HXb 6payxa

of
rioKa^KHTe MHe hto- MaFaH... öip Aene Zeigen Sie mir etwa’s...

HHßyAb... KepceTiHi3uii

paka3y'ti mn'e schto'- magan... bir denge uaHrsH 3h: MH:p 3TBac...

nibut^.. körsetingßschi

noAeineBAe
1

ap3anMpax, billigeres

padische'wli
u

arsanyrak ÖHAHrapac

s

noAyMine dACMipex
f

besseres

palu'fschy ademirek Gacapac

’.L
Apyroro cpacona YArici 6acx,a in einer anderen Machart

drugolwa faso'na
ülgisi baska hh aiorap aHA3p3H Max:apr

ApyroH paciiBëTKH Tyci öeAex in einer anderen Farbe

drugo1] raszw'e'tki

’ c

tüsi bölek HH a«Hap aHA3p3H (JjapGa

C APyiKM pHCyHKOM ryAi 6acxa mit einem anderen Muster

s drugi’m risu'nkam
►

güli baska MUT aMH3M aHASpSH MyCT3p

51 3T0 öepy MeH MyHM aaaMHH Ich nehme es (nicht)

(He 6epy) (aAMaÜMbiH)

ja e'ta biru' men muny alamyn • HXb He:M3 ac (hhxbt)

(ni biru') (almajmyn)

MHe 3TO HpaBHTCM ByA MaFaH yHaiiAbi Es gefällt mir (nicht)

(He HpaBHTCH) (YHaMaHAbi)

mn'e e'ta nra'wiza (ni bul magan unajdy ac ra$3AbT M«:p (HHXbT)

nra'wiza) (unamajdy)

MHe 3TO noAXOAHT ByA MaFaH Es paßt mir (nicht)

(He nbAxoAHT) »apacaAbi

(TxapacnaHAH)
•

mn'e e'ta patcho'dit bul magan 3arasady ac qacT MH:p (HHXbT)

(ni.pètcho'dit) (3araspajdy)

Momho npHMepHTb? Knin xepyre öoAa Kann ich es

Ma? anprobieren?

mo'3na prim’e'rit' kijip köruge bola ma xaH HXb ac aHnpoÖHipaH

TAe npHMepowHan ? Kwin xepe-riH GeAMe Wo ist die

i > x,aÜAa? Ankleidekabine ?

gd'e prim'e'raCnaja kijip köretin bölme Bo: HCT am:

kajda aHXAHHA3Xa6H:H3

Kaxoif 3To pa3Mep? ByA x,aö pa3Mep? Welche Größe ist das?

kako'j e'ta raim'e'r bul kaj rasmer BSAbxe rpeica hct Aac

AawTe MHe nyAOBep MaFaH yAxeH Geben Sie mir einen

öoAbiuoro (cpeAHero, (opTaiua, xiuixeHe) Pulover in einer großen

MaAeHbKoro) pa3Mepa pa3MepAi nyAOBep (mittleren, kleinen)

6epini3uri Größe

da'jti mn'e pulQw'i’r magan ülken re:63H 3h: Mn:p aHH3H

bal'scho'wa (ortascha, nyAomap hh aiiHap

(sr'e'dniwa, kischkene) raSmerli rpo:c3H (MHTAepaH,

ma'lin'kawa) ra&m'e'ra pulower XAÄHH3H) rpe:ca

beringßschi

3to cahiuxom... ByA TbIM... Das ist zu...

e'ta sli'schkam bul tym Aac hct uy...

AAHHHO Y3bIH lang

dli'nna uiyn Aanr »

XOpOTXO K,bICK,a kurz

ko'ratka kyska xypu

uiHpoxo xen weit

schyrako' keng BaftT

y3xo Tap

\

eng

u'Ska tar 3HT

BeAHXO YAxeH groß

weliko' ülken
■(

rpo:c-

MdAO xiini klein

ma'la kischi XAHHH

3Ta Beiijb... ByA 3aT... Das ist ein Anzug

(ein Kleid)...

e'ta w'e.'sché byl sat Aac hct aüH aHLjy:x

(aHH XAHHT)...

XAonnaTO-

GyMa^KHan

Max,Ta-MaTaA3H aus Baumwolle

chlapè'a'ta-buma'3naja makta-matadan ayc GayMBOAe

uieAxoBas MiGexTeH aus Seide

scho'lkawaja 3ibekten ayc 3aiiA3

luepcTHHaH JKyHHeH aus Wolle

schyrst'ina'ja 3ünnen ayc BOAe

H3 BeAbBeTa i uiH6apx,biTTaH aus Kord

is wil'w'e'ta schibarkyttan ayc xopT

y Bac neT ApyrHx Ci3Ae 6acx,a yAriAepi Haben Sie ein

MOAeAeü? jxox, na? anderes Modell?

u was n'et drugi'ch sisde baska ülgileri xa:6aH 3h: aÜH

made'lij 3ok pa aHASpSC MOA3Ab

GpiOXH inaAÖap die Hose

br'u'ki schalbar ah: xo:33

6x>cTraAbTep GiocTraAbTep der Bh, der, 

Büstenhalter

b'uStga'l'ter büstgalter Aap 6e:xa, Aap

6lOCT3HXaAbT3p

ÖAy3xa OHeAAepAih JxeniA

XOC|)TaCBI

die Bluse

blu'ska ajelderding 3enil

koftasy

ah: 6Ay:33

A>xeMnep ÄeMirip der Jumper

d3e'mp'ir Sempir Aap A>xaMnap

AXCHHCbl A>KHHCH die Jeans

d3y'nsy d3insi ah: a>km:hc

XOArOTXH XOATOTXH die Strumpfhose

kalgo'tki kolgotki ah: iHTpyM$xo:33

xypTxa xypTe die Jacke, der

Anorak

ku'rtka kürte ah: iiaxa, Aap aHopax

Maöxa Maöxa das Trikot

ma'jka majka Aac Tpnxo:

HOCXH yübix, die Socken

naski' ujyk AH.' 3OK3H

naAbTO naAbTO der Mantel

pal'to' pal'to A3P MaHT3Ab

Die zwei: Duett oder Duell?
I

Also sprach Alexander Leded 
vor Monaten:«Die Gesellschaft ist 
auf dem besten Weg, nach den 
Regeln der Verbrecherwelt zu le­
ben Im Dunstkreis der höchstem 
Führung lungert ein Haufen an­
rüchiger Typen r^iit zweifelhaftem 

Ruf und dunkler Vergangenheit Al­
les ist wie am Hofe des letzten Za­
ren.» Nun ist der Fallschirmjäger 
und Exgeneral mit dem Zaren- 
Zepter im Tornister selbst an die­
sem Hof gelandet. Und die anrüchi­
gen Typen sind fürs erste gefeuert.

Nach Verteidigungsminister Pa­
wel Gratschow mußte auch das 
eigentliche Dreigestirn der Kriegs­
partei den Dienst quittieren: Geheim­
dienstchef Michail Barsukow, den 
Jagd und Fischfang mit Jelzin ver­
banden; Vizepremier Oleg Sos- 
kowjez, der graue Pate der 
Schwer- und Rüstungsindustrie; 
Alexander Korshakow, den die rus­
sische Presse mit Rasputin verg­
lich, weil er als Chef der fast 
40 000-köpfigen Kremlgarde, als lang­
jähriger Leibwächter, Sauna- und 
Sportsfreund Jelzins einen sini- 
stren Einfluß gegen jedwede Reform­
politik ausübte. Und zu Beginn die­
ser Woche gab der Präsident auch 
noch sieben hohen Generälen den 
Laufpaß, die sich der Entlassung 
des Verteidigungsministers wider­
setzt hatten.

Auch wenn der unerwartete 
Rauswurf des Quartetts nach 
außen hin etwas von einem Operet­
tenputsch mit Lebed als tremolie- 
rendem Heldentenor hatte - dieser 
größte Szenenwechsel auf der 
wildbewegten Drehbühne der ver­
gangenen Jahre ist vor allem Jelzins 
gewagtem Konzept entsprungen, 
an den Präsidénten-Wahlen festzu­
halten. Die freien Wahlen und die 
damit verbundene Aufwertung des 
erfolgreichen Wahlkampfteams - 
des Sammelbeckens aller reform­
orientierten Gegenkräfte im Kreml
- hatte Korshakows Palastzirkel 
verhindern wollen. Denn die letzte 
Konsequenz für die Abhaltung der 
Wahlen war, daß Jelzin die Macht 
vor dem Volk neu legitimieren muß­
te. Die Macht seiner abgelaufenen 
Amtsperiode war von der Kriegs­
partei im Kreml durch Tschetsche­
nien, Kriminalisierung und Korrup­
tion zur bürgerfeindlichen Staats­
gewalt im Tarnanzug deformiert 
worden.

Jelzins letzter Schritt, um aus der 
Not eine Tugend zu machen, hat 
eine bisher beispiellose Konstella­
tion geschaffen. Erstens Mit Ale­
xander Lebed soll ein Militär im 
Kreml nicht nur neue Zucht, son­
dern auch eine neue Zivilisierung 
der Macht bringen - oder zumin­
dest versprechen Zweitens: Der 
Präsident hat sich einen bärbeißi­
gen Recken als Retter geholt, der 
ihm an politischer Wendebereit­
schaft aus Machtgelüsten so ähn­
lich ist, daß sich Jelzin nicht wie­
der einen Winterschlaf gönnen 
kann wie nach den deprimierenden 
Duma-Wahlen vom Dezember 1993.

Seit jener Zeit hatte Korshakows 
obskure, aber profillose Prätoria­
nergarde die Agenda bestimmt, 
aber den Präsidenten weiter als 
Schutzschild gebraucht. Fiele Jelzin
- nach dem jetzt als fast sicher gel­
tenden Sieg bei der Stichwahl am 
3. Juli - in einen ähnlichen politi­
schen Dämmerzustand zurück, 
würde Lebed entschlossener nach 
der Macht greifen, schon um selbst 
nicht in den Schatten ihres neuerli­
chen Verfalls zu geraten. Und je 
früher Jelzins freiwilliger oder un­
freiwilliger Rückzug vom Amt erfol­
gen wird, desto sicherer könnte ein 
im Kreml ungebremster Lebed die 
Neuwahlen gewinnen

Nur: All das weiß Boris Jelzin 
auch, der große Äquilibrist der 
Macht, der das Land zwar weiter­
hin nach Westen öffnen will, aber 
ansonsten ohne alle ideologischen 
Bedenken heuert und feuert und 
wieder heuert, allein zum Zweck 
der politischen Selbsterhaltung 
Und der 65jährige Präsident kennt 
nicht nur Puschkins Märchen vom 
Schwan (so heißt Lebed zu deutsch), 
der sich in eine Zarin verwandelte, 
sondern auch die Stärken und 
Schwächen des 46jährigen Haude­
gens - weil viele davon Jelzins 
eigene sind

Die zwei Nur eine neuerliche 
Episode der Machtkämpfte wie etwa 
1957, als der schlaue Nikita Chru­
schtschow den populären Mar­
schall Shukow holte, um in den 
eigenen Reihen aufzuräumen, und 
ihn nach nur vier Monaten wieder 
abservierte? Oder doch ein epo­
chales Gespann, das zum ersten 
Mal eine freiwillige und geregelte 
Machtübernahme zustande bringen 
könnte? Und böte sich selbst dem 
akzeptierten Kronprinzen die Chan­
ce, mehr zu sein als die Puppe in 
der Puppe? Oder folgte mit Lebed 
nur ein weiterer Protagonist, für 
den Chaos und Coups das poli­
tische Lebenselixier bleiben, weil 
die noch fehlende eigene Kompe­
tenz und die unterentwickelten In­
stitutionen Rußland «normales» 
Regieren, kontinuierliche Tagesar­
beit so schnell nicht erlauben?

Auf jeden Fall ist das jetzige 
Muster, die moralische Opposition 
in die Macht zu holen, die Reform­
versprechen durch einen Sauber­

mann an Bord zu personifizieren, 
nicht neu. Jelzin selbst hat diese 
Rolle vor zehn Jahren, zu Beginn 
der Perestrojka, gespielt. Stolz, 
kerzengerade, als grimmiger un­
bestechlicher Revisor war der 
Neuling aus dem Ural damals mit 
dem Mandat Gorbatschows gegen 
die Moskauer Bürokratie und die 
Bestechungen zu Felde gezogen. In 
überfüllten Bussen und Geschäften 
hatte er Verwaltung und Verkäu­
fern so grob wie Lebed heute die 
Leviten gelesen - um am Ende vom 
korrupten Politbüro davongejagt 
und von Gorbatschow schmählich 
fallengelassen zu werden Der 
«Revolutionär in der Macht» (Aridrej 
Fadin) erlitt die schlimmste Ernied­
rigung seiner Laufbahn Er hat sie 
Gorbatschow nie verziehen.

Die Leiden des jungen Jelzin 
könnten auch dem böllernden Le­
bed blühen, wenn er in seiner Dop­
pelrolle als neuer Teilhaber und 
moralisierender Opponent der 
Macht am Saint-Juste-Milieu seiner 
Wahlplattform festhält («Man muß 
die Bürokraten- und die Banditen- 
Schlinge vom Hals der Wirtschaft 
reißen Man muß die Funktionen 
des Staates verringern, dann wird 
der Bleiarsch der Bürokratie abrut­
schen») Wenn der neue Sicher­
heitsberater dieses Programm 
durchzuziehen versuchte, würde er 
im Kreml mehr Delinquenten als Ver­
bündete finden.

Boris Jelzin hat Alexander Le­
bed seit dem März als Stimmen­
fänger angeworben - er wird dem 
Juniorpartner Handlungsfreiheit al­
lenfalls als Hoffnungsträger, aber 
nicht als Terminator einräumen wol­
len. Jelzins früherer Staatssekretär 
Gennadij Burbulis, der ihm einst das 
radikale Reformerteam um Jegor 
Gaidar zugeführt hatte (wofür Bur­
bulis später gefeuert, aber nie ganz 
aus Kreml-Kiensten entfernt wur­
de), war als erster diskret an Le­
bed herangetreten. Der General 
ohne Wahlkampf-Armee ließ sich in 
aller Stille einen beachtlichen Stab 
von Adjuntanten und einen erkleck­
lichen Fonds von zwanzig Millio­
nen Dollar (diese Summe gibt die 
Obschtschaja Gaseta an) einrich­
ten Lebeds Gegenleistungen, die 
ihm Jelzin bei einem Treffen und per 
Telephon andiente: keine Koalition 
für eine «dritte Kraft» zu bilden und 
offensiv gegen die Kommunisten zu 
agitieren.

Der General hielt sich an seinen 
Part, forderte aber auch höchste 
Posten ein - er erhielt sie vergan­
gene Woche in der Doppelfunktion 
des neuen Sicherheitsberaters und 
Sekretärs des Sicherheitsrates 
Wie real die damit verbundene 
Macht wirklich ist und ob sie von 
Dauer sein wird, kann sich frühe­
stens nach der Stichwahl am 3. Juli 
herausstellen. Zumal sich dann 
auch erst ermessen läßt, wieweit 
der Afghanistan-Veteran seine elf 
Millionen Wähler dem Präsidenten 
zuführen kann. Nicht wenige von 
ihnen würden Jelzin (wegen Tsche­
tschenien) und Ministerpräsident 
Tschernomyrdin (wegen seines an­
geblichen Milliardenvermögens) viel 
lieber von Lebed festgenommen als 
im Amt gefestigt sehen.

Solchen Wählern hat der von 
Donkosaken abstammende Retter 
mit dem Rambb-Imange jetzt in der 
Komsomolskaja prawda noch ein­
mal seine Entscheidung für Jelzin 
und gegen Sjuganow erläutert. Den 
kommunistischen Weg in die Ver­
gangenheit habe er nicht gehen kön­
nen, aber auch die «chinesische 
Variante» wäre verantwortungslos 
gewesen: Dem Kampf zwischen 
zwei Tigern sehe man zwar am be­
sten vom hohen Berge zu, aber in 
diesem Falle könne das ganze Land 
durch die neuerliche «historische 
Auseinandersetzung» zertrampelt 
werden. «Deshalb habe ich eine ve­
rantwortungsvolle Wahl getroffen 
In Rußland kann man nicht nach wis­
senschaftlichen Traktaten und the­
oretischen Modellen leben. Man darf 
weder sich selbst noch die ande­
ren mit dem Glanz seiner kritischen 
Position blenden.»

Hier variiert Lebed einmal mehr 
sein größtes Talent: den Kürlauf für 
die eigene Karriere als selbstlose 
Pflichterfüllung fürs Vaterland zu 
drapieren Anfangs war Lebeds pa­
triotische Redseligkeit als Ausdruck 
seiner Redlichkeit erschienen Der 
merkwürdige Widerspruch zwi­
schen seiner martialischen Voll­
mundigkeit und den fast geschlos­
senen Lippen bei versteinerter 
Miene ließ sich als schroffes Be- 
kennertum eines wortmächtigen 
Wahrheitssuchers deuten - dem 
nur die Emanzipation von Kasernen­
hof, Schlachtfeld und Offizierska­
sino fehlte. Sie waren seine Sta­
tionen, seine «Universitäten» seit 
dem neunzehnten Lebensjahr

Inzwischen hat Lebed eine er­
staunliche Metamorphose durch­
gemacht: vom kantigen «Solda- 
phon» (wie die Russen einen mi­
litärischen Grobian nennen) zum 
scharfzüngigen «Ordnungspoliti­
ker» Im Gegensatz zu früher - und 
Jelzin folgend - bedient er den Po­
pulismus soviel wie möglich und den 
Patriotismus sowenig wie nötig. 
Bewunderer beginnen, ihn als kom­
menden Autokraten der Marktwirt­
schaft zu ikonisieren, mit «stäh­

lernem» Blick und einem Gesicht 
aus «Granit» (Newsweek)

Anderen, die Lebeds Mut, Unver­
blümtheit und gelegentliche Selbst­
ironie durchaus anerkennen, geht 
der Wandel des Thronprätenden­
ten denn doch etwas zu schnell, 
um ganz glaubwürdig zu wirken Le­
beds Ehrgeiz scheint über Lebeds 
Ehrlichkeit, zu gehen - und seine 
verblüffende Lernfähigkeit nur noch 
als Mittel zum Zweck zu dienen. 
Das scheinbar ungehobelte Schwer^ 
gewicht mit dem vom Boxen zer^. 
störten Nasenbein hat die Fähigkeit 
entwickelt, flüchtig, aber blitz­
schnell alles Neue zu erfassen - 
und sich dem Partner mit brummi­
gen Bonmots scheinbar anzupas­
sen Doch mahnt Moskaus präzi­
ses Wirtschaftsblatt Kommersant: 
«Lebeds Partner sollten seine Lo­
yalität nicht verabsolutieren.» Und 
seinen Gesinnungswandel viel­
leicht auch nicht

Dieser Wandel freilich erscheint 
faszinierend. Privatisierung verur­
teilte Lebed früher als Kriminalität 
und Korruption, heute ist er ihr tem­
peramentvoller Anwalt: «Ohne 
eigenen Boden und Privatbesitz ar­
beiten die Menschen schlechter.» 
Sein eigenes Wirtschaftsprogramm 
für den ersten Wahlgang traf in 
vielen Punkten den Kern: «Unsere 
Reformen haben zu einem Schmier­
geldmarkt geführt. Aber aus der 
Sicht der regierenden Nomenklatura 
laufen sie einfach prima.»

Zu dieser Nomenklatura hat Le­
bed noch vor kurzem laut und ver­
nehmlich auch Jelzin gezählt und 
noch mehr den umstrittenen «Kom­
missar der Privatisierung», Anatolij 
Tschubais. Vergangene Woche 
deckte er Arm in Arm mit Tschubais 
den «Coup» der Kreml-Garde auf. 
Vergangenen Herbst aber tönte er 
vor den Duma-Wahlen. «Dieser 
rothaarige Tschubais. Erinnert euch 
daran, was Peter der Große über 
Rothaarige sagte “Sie sind ein Zei­
chen des Teufels » Dem Verlan­
gen der Wähler im Fernen Osten, 
daß Jelzin zur Rechenschaft gezo­
gen werden müßte, hielt er damals 
entgegen: «Ich werde dafür haften^ 
daß bei einem Machtwechsel k< ) 
silbernes Haar auf diesem hohlen 
Kopf gekrümmt wird »

Was Lebed und Jelzin dennoch 
verbindet, ist der Glaube an simple, 
schlagartige Lösungen Doch was 
wird, wenn sich der Exgeneral jetzt 
an den Schreibtisch setzt, um simp­
le Lösungen für das vorerst Un­
mögliche auszutüfteln, das er selbst 
in kürzester Frist verlangt und das 
von ihm verlangt wird? Wie kann er 
die Wirtschaftskriminalität.ausbren- 
nen, ohne die Regierung anzu­
schwärzen? Wie will er das Militär 
zuerst aus Tschetschenien abziw 
hen und dann das Bergvolk über 
seine eigene Zukunft abstimmen 
lassen, ohne daß Jelzin noch eini­
ge Dutzend weiterer Generäle ent­
läßt? Überhaupt gibt es kaum ein 
probateres Mittel, um Lebeds Popu­
larität zu zersetzen, als den neuen 
Sicherheitsberater mit der Refo”* 
der ausgehöhlten Armee und 
Bildung des von Jelzin verspro­
chenen Berufsheeres zu betrauen.

Für den Fall der Nato-Erweite- 
rung hatte Lebed noch vor Jahres­
frist den dritten Weltkrieg pro­
phezeit. Jetzt sagt er: «Sollen sie 
sich doch ausdehnen, wenn sie 
Geld und Ausdauer genug haben.» 
So großzügig geben sich wenige 
und nicht einmal Boris Jelzin Das 
hat der Präsident gerade mit der 
Entsendung des soeben geschaß­
ten Geheimdienstchefs Barsukow 
nach Brüssel unterstrichen - wohl 
eher als Strafe für die Nato denn 
als Lektion für Barsukow

Ob Alexander Lebed unter dem 
Druck dieser Probleme bei seiner 
weicheren Linie bleibt oder bei ei­
ner harten Hand Zuflucht sucht, 
bleibt vorerst offen Und damit auch 
die für Rußland womöglich schick­
salsschwere Frage, ob es zum 
Duett oder zum Duell zwischen dem 
Präsidenten und seinem potentiellen 
Thronfolger kommt.

Christian SCHMIDT-HÄUER 
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Markus Loida:

«Kulturarbeit ist ein solches 
Bereich, an dem immer mehr 

Leute teilnehmen.»
Der VDA-Verein für das Deutschtum im Ausland - ist eine 

1881 gegründete Wohltätigkeitsorganisation, die das Ziel 
verfolgt, den Deutschen in verschiedenen Teilen der Welt 
zu helfen und ihre Kultur zu fördern. Zur Zeit ihrer Entsteh­
ung leistete diese Organisation Hilfe den Deutschen vor 
allem in Lateinamerika und Australien. In den 90er Jahren 

> war infolge der politischen Wandlungen in den sozialisti­
schen Ländern Osteuropas, es möglich geworden, auch mit 
ihnen Kontakte anzuknüpfen. Seit 1993 begann der VDA 
seine Tätigkeit in Kasachstan. Es wurden zahlreiche kul­
turelle und gemeinschaftsfördernde Maßnahmen zugunsten 
der Deutschen in Kasachstan durchgeführt, so z.B. die 
Ausstattung von Kindergärten, Schulen und Hochschulen 
mit Lehrmitteln und Ausrüstungen, die Unterstützung und 
Förderung deutschsprachiger Medien usw.

Auch das jüngst in Pawlodar durch­
geführte Musikfestival der deutschen 
Jugend «Neue Namen» konnte dank der 
Unterstützung des VDA stattfinden Im 
Rahmen des Festivals wurde em Tref­
fen der deutschen Jugend mit dem VDA- 
Lerter Markus Loida, organisiert Herr 
Loida benchtete den Gesprâchsteilneh- 
mern über die VDA-Aktivitaten in Ka­
sachstan und m der ehemaligen So­
wjetunion und beantwortete Fragen der 
Versammelten

«Womit beschäftigt sich der 
VDA in Kasachstan?»

Loida Der VDA, den ich in ganz 
Kasachstan vertrete, beschäftigt sich 
hauptsächlich damit, daß wir kulturelle 
Belange der deutschen Minderheit Un­
terstützen. Wir haben 500 Schulen mit 
technischen Hilfs- und Lehrmitteln aus­
gestattet. Auch die deutschen Begeg- 
nungs- und Kulturzentren der «Wie­
dergeburt» in Kasachstan wurden 
durch die Lehrmaterialien und Bücher 
gefördert. Vor kurzem beschafften wir 
die Musikinstrumente und Kostüme für 
eine deutsche Volkstanzgruppe. Die 
Geräte waren nicht neu, die hatten 
deutsche Bürger gespendet...

«Gibt es im Pogramm des VDA 
Jugendaustauschprojekte?»

Loida Der VDA-Jugendaustausch 
.•<■ betrifft hauptsächlich Schüler. 1995 

■waren Jugendgruppen aus Dschambul 
und Tschimkent in der Bundesrepublik 
zu Gast Die Jungen und Mädchen 
wohnten in deutschen Familien und 
verbesserten ihre Deutsch- und Deut­
schlandkenntnisse. In diesem Jahr 
bekommen deutsche Jugendliche aus 
den Gebieten Kostanai und Pawlodar 
eine solche Möglichkeit. Die Hauptbe­

Viktor HEINZ
Geboren 1937 im Dorf Nowoskatowka im 

^Gebiet Omsk. Er studierte an der Nowosi­
birsker Pädagogischen Hochschule Ger­
manistik. Danach unterrichtete er Deutsch 
an der Hochschule in Petropawlowsk, Ka­
sachstan. Er war Mitarbeiter der Zeitungs­
redaktion «Freundschaft». Seine Gedich- 

' *e und Erzählungen erscheinen seit 1963. 
'Seit 1993 lebt in Deutschland.

Wo bist du, Vater?
Die Sonne hatte sich schon tief zum 

Horizont geneigt. Ich stand mit ge­
spreizten Beinen in unserem Kasten­
wagen und fuchtelte mit der Peitsche 
in der Luft herum. Die Pferde ließen sich 
aber nicht einschüchtern. Sie griffen 
zwar ein wenig aus. fielen jedoch 
gleich in den gewohnten trägen Trab 
zurück. Auf dem Ackerland wurde der 
Weg holprig, und der Wagen rumpelte 
so. daß es mir in den Zehen kribbelte

Die Dreschmaschine stand mitten 
auf dem Getreidefeld. Das Rasseln ih­
rer Ketten war von weitem zu hören 
Darüber hing eine dichte Wolke von 
Spreu und Staub Wenn der Motor laut 
aufheulte, schimpfte Onkel Peter, der 
Mechaniker, wie ein Rohrspatz. Auch 
seine Flüche waren von weitem zu 
hören Die Frauen blieben ihm jedoch 
nichts schuldig Sie verstanden sich 
sogar viel besser aufs Schimpfen mit 
ihren helleren Stimmen und ihrem losem 
Mundwerk. Sie hatten es eilig, denn zu 
Hause warteten ihre hungrigen Kinder 
auf sie Deswegen sorgten sie dafür, 
daß der unersättliche Rachen der 
Dreschmaschine immer voll war. Mit 
verbissenem Eifer warfen sie Garbe 
um Garbe in die Maschine. Diese ver­
schluckte sich aber oft, begann zu hus­
ten und zu krächzen Die Trommel ver­
stopfte, und der Treibriemen flog von 
der Scheibe herunter

«Kreuzmillionendonnerwetter! Könnt 
ihr nicht ein bißchen die Augen auf­
reißen!»

Onkel Peter war ganz außer sich. 
Er humpelte auf seinem lahmen Bein hin 
und her konnte sich nicht beruhigen: 
Wieder eine Viertelstunde Arbeitsaus­
fall Da kam ich ihm noch mit meiner 
Frage in die Quere:

«Muß ich heute noch einmal kom­
men. Onkel Peter?»

«Sitz und warte, bis wir fertig sind», 
fuhr er mich wütend an. «Oder besser, 
du krabbelst mal hinunter und zupfst 
das Stroh aus der Trommel.»

«Ja, gleich», sagte ich, denn das tat 
ich gern. Ich schwang mich auf die 
Maschine hinauf, ließ mich zur Trom­
mel hinunter und zog aus Leibeskräften 
an dem eingeklemmten Stroh. Es wollte 
und wollte nicht nachgeben Dann 
zupfte ich es büschelweise heraus und 
spürte endlich, daß die Trommel sich

dingung für eine Reise nach Deut­
schland ist die gute Beherrschung der 
deutschen Sprache.

Während einer Pause beantwortete 
Herr Loida einige Fragen der «Deutschen 
Allgemeinen».

DAZ «Herr Loida, glauben Sie, daß 
die vom VDA unterstützten und ge­
förderten Maßnahmen zugunsten der 
Deutschen in Kasachstan und auch in 
der ehemaligen Sowjetunion ihren 
Zweck wirklich erreichen? Die über­
wiegende Mehrheit der Deutschen ist 
schon in Deutschland oder sitzt auf 
«gepackten Koffern»..

Loida: Erstens glaube ich, daß nicht 
alle Deutschen nach Deutschland zie­
hen werden. Zweitens gilt die VDA- 
Hilfe nicht den Deutschen schlechthin, 
sondern auch denjenige, die sich für 
deutsche Kultur interessieren. Kultur­
arbeit ist nun mal ein Bereich, an dem 
immer mehr Leute teilnehmen.

gelockert hatte. Onkel Peter zog den 
Riemen wieder auf die Antriebsscheibe. 
Ich wollte ihm dabei behilflich sein, er 
stieß mich jedoch zur Seite und brum­
melte:

«Bleib bloß weg! Du kommst mir 
sonst unter die Füße!»

Alter Brummbär! Ich trat zur Seite 
und machte mich an meinem Kasten­
wagen zu schaffen. Mit Kennerblick 
prüfte ich zunächst die Räder, ob nicht 
irgendwo ein Reifen locker geworden 
war. Eine Stelle, die mir verdächtig 
vorkam, zog ich mit einem Drahtstück 
fest. Antoschka kam herangelaufen. Er 
wedelte mit dem Schwanz und tat so, 
als wollte er mir seine Hilfe anbieten

«Geh bloß weg, Antoschka!» sagte 
ich «Du kommst mir sonst noch unter 
die Füße.»

Dann stieg ich in den Wagenkasten 
und wollte die Ladeluke zumachen, 
damit unterwegs kein Weizen ver­
lorenginge Die Pferde wurden unruhig 
und zogen den Wagen an.

«Br-r-r!» rief ich. Die Biester wollten 
es nicht begreifen, daß sie noch eine 
Weile zu stehen hatten, und zerrten 
ungeduldig an der Deichsel Ich fühlte 
mich genötigt, ihnen wieder mal die Le­
viten zu lesen.

«Du stehst jetzt still, Waska! Sonst 
kriegst du gleich eins hinter die Lap­
pen Wenn du laufen sollst, dann bist 
du faul wie Stinkluder Und du, Masch- 
ka, spiel nicht mit den Ohren rum! Deine 
Mucken kenn ich schon. Wartet nur, Ich 
werde euch schon Beine machen!»

Meine Drohung schien ihre Wirkung 
nicht verfehlt zu haben Der Grauschim­
mel stand nun ganz ruhig, prustete nur 
ab und zu und rappfelte mit dem Gebiß. 
Ich nahm den Schiebeverschluß her­
aus, legte ein Stück Stoff in den Falz 
und verschloß die Öffnung wieder 
Dann suchte ich den ganzen Kasten 
nach Ritzen ab und verstopfte jedes 
Löchlein, durch das Weizen verloren­
gehen konnte Nun mochte geladen 
werden Es dauerte aber noch eine 
ganze Weile, ehe die Dreschmaschine 
die letzte Garbe verschluckt hatte und 
Onkel Peter den Körnertank auszula­
den begann. Ich scharrte den Weizen 
mit Händen und Füßen im Wagenkas­
ten auseinander, nchtete mich dann ein 
und griff nach der Leine

DAZ «Wie unterstützen Sie die ruß­
landdeutschen Massenmedien in Ka­
sachstan?»

Loida Durch technischen Hilfsmit­
tel und fachspezifische Literatur Wir 
entsenden dorthin regelmäßig Jungjour­
nalisten, hauptsächlich Studenten im 
Fachbereich Journalistik. (Nach An­
gaben des stellvertretenden Bundes- 
vositzenden des VDA, Staatssekretärs 
ad Wolfgang Egerter wurden bisher 
40 Fachkräfte auf mindestens fünf 
Monate an Redaktionen rußlanddeut­
scher Medien entsandt Der Schwer­
punkt ihrer Arbeit liegt vor allem im 
journalistischen und sprachlichstilis­
tischen Bereich, die Bewerber sollen 
jedoch auch technische Fähigkeiten 
wie bespielsweise Umbruch am Com­
puter mitbringen. Der VDA veranstaltet 
auch journalistische Fortbildungs­
kurse, an denen regelmäßig Journa­
listen der deutschen Medien in Kasach­
stan teilnehmen. -Aut).

DAZ «Haben Sie sich an unser 
Durcheinander in allen Lebensberei­
chen inzwischen schon gewöhnt?»

Loida: Bürokratie ist überall gleich - 
in Deutschland wie auch in Kasachstan.

DAZ «Wo haben Sie Russisch 
gelernt?»

Loida: An der Uni. Ich habe ost­
europäische Geschichte in Marburg 
studiert, dazu Russisch als Nebenfach.

DAZ «Wie gefällt Ihnen das Musik­
festival “Neue Namen'?»

Loida Diese Tage waren wunder­
bar. Ich interessiere mich sehr für klas­
sische Musik. Auch die nationale Musik 
finde ich Klasse Die Gruppe aus Rud- 
ny muß gefördert werden.

Markus Loida (31) ist erst eini­
ge Monate als der VDA-Leiter in 
Kasachstan tätig, hat aber bereits 
positive Eindrücke von seiner 
Tätigkeit. Es ist erfreulich, daß er 
so optimistisch ist - im Gegensatz 
zu manchen Stimmungen hier in 
Kasachstan.

Gulmira SHANDYBAJEWA

Berichtigung: Im Artikel «Ein Fest 
von Gesang und Instrumentalmusik» 
(Nr. 21/96 vom 25. Mai) ist ein Fehler 
unterlaufen. Im Satz «Nach Angaben 
des-Kulturministeriums der RK lernen 
nur 9,1% deutschér Jugendlicher an 
den Musikeinrichtungen der Republik», 
muß man lesen «Nach Angaben des 
Kulturministeriums der RK lernen nur 
0,9% deutscher Jugendlicher an den 
Musikeinrichtungen der Republik.

«Jetzt kann's losgehen, Waska! Zeig 
mal, was du kannst!»

Die Sonne war inzwischen schon 
untergegangen, und der westliche Him­
mel glühte wie ein überhitzter Kano­
nenofen. Die Räder knarrten und quiek­
sten Ich summte leise ein Liedchen vor 
mich hin, fühlte mich glücklich.

«Du bist jetzt der älteste Mann im 
Hause», hatte die Großmutter gesagt, 
als wir Großvater beerdigt hatten «Sieh 
zu. wie wir nun die Familie durchfüt­
tern! Wer weiß, wann deine Eltern 
zurückkehren».

Das war im vorigen Jahr, im Frühling 
gewesen, und ich arbeitete nun schon 
das zweite Jahr im Kolchos: mal bei 
der Aussaat, mal beim Heumachen, mal 
bei der Ernte. Ich hatte mich schon gut 
eingelebt, vom Kolchosvorstand war mir 
mehrmals Dank ausgesprochen wor­
den Und jetzt sollte wieder alles anders 
werden. Wozu war er nur gekommen, 
der Franz? Wer hatte ihn gerufen? Viel­
leicht hatte ihm mein Vater einen Brief 
aus Kasan geschrieben, oder die Mut­
ter aus Krasnojarsk. Franz war mein 
Vetter, schon siebzehn Jahre alt, er 
sollte uns helfen. Als ob ich die Familie 
nicht selbst versorgen könnte! Wäre er 
doch lieber in seinem Dorf geblieben, 
wo er hingehörte. Als der Großvater 
noch am Leben war, hatte er mir auf 
der Landkarte alle Ortschaften gezeigt, 
wo unsere Verwandten lebten. Der 
Krieg ist jetzt aus, hatte er gesagt, bald 
werden wir wieder alle zusammenkom­
men. Er erlebte es jedoch nicht mehr. Im 
März vorigen Jahres war er an einer 
Erkältung gestorben. Er hatte in den 
Nächten lange gehustet, und eines 
Morgens sagte die Großmutter: «Er ist 
nicht mehr. Gott hat ihn zu sich geholt.» 
Dann, als wir Großvater beerdigt hat­
ten, vergrub sie ihr Gesicht in den 
Händen und sagte schluchzend «Wie 
soll ich euch nur alleine durchfüttern? 
Wer weiß, wann eure Eltern zurück­
kommen.»

Damals mußte ich die Schule aufge­
ben. Einerseits war ich froh darüber 
Zu Hause in Balzer hatten wir alle Fä­
cher auf deutsch gelernt, hier aber wur­
de nur in russischer Sprache unterrich­
tet. Als Vater noch zu Hause war, hatte 
er mir beim Lernen sehr geholfen. Vater 
konnte gut russisch, war er doch Rus-

Heinrich EPP

Neue Gedichte
fühl’ ich mich wie im Paradies... 
O, trautes Heim! Du bist mir teuer, 
viel teurer als das Goldne Vlies. 
Schließ’ ich für immer mal die Augen, 
erscheine mir im letzten Traum.
Nur diesen Wunsch möcht’ ich erleben, 
die andern halte ich im Zaum.

Die Steppe

Die Steppe breitet sich dahin 
Wie 'n uferloses Meer.
Gemächlich wogt das Roggenfeld; 
die Ähren sind so schwer.
Die Käfer brummen sorgenfrei.
Eine Libelle zirpt.
Im weiten Feld die Wachtel schlägt. 
Ein Schwarm von Mücken schwirrt.
Es dämmert. Ruhe schleicht sich ein. 
Der Tag zieht langsam ab.
Die Nacht entwirft ein neues Bild 
mit ihrem Zauberstab.
Die gelbe Scheibe leuchtet nun.
Ein milchig-weißer Weg 
führt durch das weite Sternenzelt, 
vom höchsten Geist gepflegt.
Unter der Sternenkuppel ruht 
das lebensvolle Feld.
Es atmet sich so leicht, so frei...
Wie schön ist diese Welt!

Ins traute Heim

Wenn ich die müden Augen schließe, 
führt mich mein leidgeprägter Weg 
durch gelbe, gründurchwirkte Felder 
ins Reich, zu dem ich Liebe heg. 
Im Himmel tönen Lerchenlieder. 
Kornblumen glühn im Ährenfeld. 
Es summt und surrt, Libellen zirpen: 
die Flora hier in Tönen schwelgt. 
Noch weiterfliegt mein Sinn, zum Talhang. 
Hier trillert mir die Nachtigall. 
Im grüngelockten, frischen Wäldchen 
hör’ ich der Freuden Widerhall.
Nun führt der Weg zum weißen Hause. 
Vor Freude stockt mir fast das Herz. 
Ach, meiner Kindheit frohe Zeiten! 
Ach, meiner Jugend süßer Schmerz! 
Im Reigen lieber, teurer Sachen

Ein Traum

Vom hohen Berge rieselt 
ein Bächlein in den Teich. 
Das Wasser rein und weich. 
Es eilt dem Teich zu Hilfe. 
Er ist so müd’ und krank. 
Aus dem vergilbter Schilfe 
ertönt ein Wehgesang. 
Ich stand am trüben Ufer, 
von Wehmut ganz erfaßt, 
da hört ich plötzlich Rufe, 
und ich erstarrte fast. 
Es war 'ne Wassernymphe. 
Ihr Leib war bronzebraun, 
in rabenschwarzen Strümpfen, 
mitleidsvoll anzuschaun.
Ach, Donnerkeil! Wie schade... 
Das ist zum Weinen fast.
Die schönste der Najaden 
hat dieser Teich verpatzt. 
Ich nahm sie in die Arme 
und trug sie schnell ins Bad... 
Und schön wie einen Carmen 
sie in mein Zimmer trat.
Das ist vielleicht die letzte 
Najade, die ich seh’, 
Gewässer sind verpestet... 
Mir tut das Herz so weh.
Ach, holde Aphrodite, 
mit Haaren weich wie Flaum! 
Gern würd’ ich dich behüten, 
doch war es nur ein Traum.

I
sischlehrer in Balzer gewesen Eines 
Tages aber ging er an die Arbeitsfront 
und nach einem Jahr mußte auch die 
Mutter weg Der Großvater sprach 
schlecht russisch, konnte mir also nicht 
helfen. Und die Großmutter - ach, da 
mußte ich lachen, wenn ich sie rus­
sisch sprechen hörte. Als ich eines 
Tages meine Hausaufgaben machte, 
fragte ich sie: «Großmutter, wie schreibt 
man’s richtig: Tschimodan oder Tsche- 
modan?»- «Schamadan», sagte sie mit 
sicherer Miene, ohne auch nur einen 
Augenblick an der Richtigkeit ihrer Ant­
wort zu zweifeln. Ich kugelte mich vor 
Lachen, sie ließ sich jedoch nicht beir­
ren: «Do is gar nix zu lachen, Scha­
madan hot mr schon immer gesagt.»

Das war damals, nun sind es schon 
zwei Jahre, seit ich nicht mehr zur 
Schule gehe. Und jetzt, wo Franz zu 
uns gekommen ist, sollte ich wieder mit 
Rotznasen zusammen in einer Bank 
sitzen. Schon damals hatten sie mich 
wegen meines Kauderwelschs ge­
hänselt. Nun aber würde die Fopperei 
erst recht losgehen Ja, wenn der Vater 
zu Hause wäre, dachte ich, dann hätte 
ich das alles nachholen können. So 
dämlich bin ich nämlich gar nicht.

Inzwischen war es dunkel ge­
worden. aber auf der Tenne rappelten 
und rauschten immer noch die Getrei­
deschwingen. Ich fuhr an eine Weizen­
miete heran und öffnete den Verschluß 
im Wagenkasten Das Korn rieselte, 
leise zischend, durch die Ausladeöff­
nung. Ich holte mir eine Schaufel und 
scharrte so lange, bis der Kasten leer 
war. So gut es ging, kratzte ich auch 
die Körner aus den Kastenwinkeln her­
aus und nahm dann einen Reiserbe- 
sen, um etwas nachzukehren. Doch 
dann besann ich mich eines Besseren 
und warf den Besen auf die Weizen­
miete. Großmutter nörgelte immer, wenn 
ich mit blitzblankem Wagenkasten nach 
Hause kam. «Die anderen bringen im­
mer ein paar Körnchen nach Hause. 
Haben wenigstens die Hühner was zu 
picken. Dein Kasten ist immer wie aus­
geleckt »

Aber mir hämmerten noch immer 
Vaters Worte in den Schläfen: «Du 
sollst niemals stehlen, mein Junge. Dieb­
stahl ist die schlimmste Krankheit. Das 
sollst du nie vergessen »

Vor unserem Haus zügelte ich die 
Pferde und sprang vom Wagen. Sollten 
sie sich selbst die paar Körnchen aus 
dem Kasten herauskehren. Ich wollte 
damit nichts zu tun haben. Und die Pfer­
de konnte Leo in den Kolchösstall brin­
gen Das machte er gern

Leise knisterte der Docht der Petro­
leumlampe Es war schon weit nach 
Mitternacht Alle schliefen längst. Ich 
saß im kleinen Vorzimmer, das zugleich 
auch als Küche diente, und hatte Vaters 
alte Landkarte auf dem Tisch ausge­
breitet Zu Hause hatte diese Karte im­
mer über Vaters Schreibtisch an der 
Wand gehangen. Hier aber lag sie schon 
mehrere Jahre lang zusammengefaltet 
unter Büchern auf einer Holzkiste. Als 
Großvater noch am Leben war, hatte 
er sie hin und wieder hervorgeholt und 
mit seinem gelbgerauchten klobigen 
Zeigefinger auf die Stellen getupft, wo 
sich Vater und Mutter zur Zeit befanden

Ich suchte vor allem die Wolga und 
die Stadt Balzer. Dann glitt mein Finger 
immer weiter nach rechts, bis er auf 
die Stadt Bijsk stieß. Ich konnte mich 
noch gut erinnern, wie wir diesen Weg 
vor einigen Jahren zurückgelegt hat­
ten. Auf der Karte schien es gar nicht 
so weit zu sein.

Wie lange aber waren wir gefah­
ren!

Großvater erzählte, daß Vater ir­
gendwo bei Kasan sei und dort eine 
Eisenbahn baue Der Weg bis dahin, 
schätzte ich, war ungefähr genauso 
weit wie bis nach Balzer Das Dorf 
Grjasnucha, wo wir jetzt wohnten, lag 
nur einige Kilometer von Bijsk, dem 
Rayonzentrum, entfernt. Von Bijsk 
führte die Eisenbahnlinie nach oben 
Wenn mein Finger auf einen umkreis­
ten Punkt stieß, buchstabierte ich die 
darunterstehenden Namen: Bar-na-ul 
No-wo-sibirsk ... Von hier schwenkte 
die schwarz-weißgestreifte Doppellinie 
der Eisenbahn nach links ab: Petro- 
paw-lowsk ... Swerd-Iowsk ... Diese 
Namen muß ich behalten, dachte ich. 
Die Karte durfte ich nicht mitnehmen, 
denn ich konnte sie unterwegs verlie­
ren. Vater aber würde sie später noch 
gebrauchen können.

Großmutter trat im Nachthemd aus 
dem Zimmer.

«Was hast du denn, Sanderchen?» 
fragte sie besorgt. «Warum gehst du 
nicht schlafen? Du mußt doch morgen 
zur Schule.»

«Gleich lege ich mich schlafen, 
Oma.»

«Du verbrauchst mir das ganze 
Lampenöl», sagte sie im Weggehen 
«Es sollte noch für eine ganze Woche 
reichen»

Ich drehte den Docht herunter und 
saß noch eine geraume Weile im Halb­
dunkel. Schlafengehen wollte ich nicht, 
denn ich hatte immer noch keinen 
endgültigen Entschluß gefaßt. Wenn ich 
an die Schule dachte, lief mir ein kalter 
Schauer überden Rücken. Ich erihnerte 
mich, mit welchem Widerwillen ich jeden 
Morgen in die Schule gegangen war 
Lieber hätte ich zu Hause Tag und 
Nacht gebüffelt, um nur nicht die Spöt­
teleien und Hänseleien ertragen zu 
müssen. Wie sollte ich das aber zu 
Hause schaffen? Lesen konnte ich 
schon ein wenig Aber sprechen? Mit 
wem sollte ich zu Hause russisch spre­
chen? Ella und Linda kamen gar nicht in 
Frage. Was hätte ich auch mit ihnen 
reden sollen? Und Leo konnte nicht mal 
richtig deutsch, geschweige denn rus­
sisch. Der Franz, mein Vetter... Ja, der 
vielleicht. Aber der würde erstens den 
Tag über auf Arbeit sein, und zweitens 
wollte ich mit ihm am besten gar nichts 
zu tun haben Ich wußte selbst nicht 
warum, aber ich konnte den Jungen 
nicht ausstehen Am liebsten hätte ich 
ihn auf den Mond geschossen, wie die 
Großmutter sich manchmal ausdrückte, 
wenn sie jemanden vom Halse haben 
wollte. Eigentlich war Franz ein ganz 
ruhiger und vernünftiger Bursche, und 
ich hätte gar keinen Grund gehabt, mich 
über ihn auszulassen. Und ich war mir 
sogar sicher, daß sich die Familie auf 
ihn verlassen konnte. Besser wäre es 
gewesen, wenn wir zu zweit gearbei­

tet hätten Aber das würde Großmut­
ter nicht zulassen, und auch der Schul­
direktor würde uns das Haus einren­
nen Und die Schule besuchen und 
gleichzeitig im Kolchos arbeiten - das 
war unmöglich ... Aber daß der Franz 
mich ernähren sollte, nee, das wollte 
ich auch nicht. Das wäre ja gelacht! Es 
gab andere, die seine Hilfe brauchten 
Ella war erst elf Jahre alt; Linda neun 
und Leo ach, der war überhaupt 
noch ein Dreikäsehoch ... Ich aber 
wollte keinem zur Last fallen. Ich fuhr 
lieber zu Vater, um ihm dort die Eisen­
bahn bauen zu helfen. Bei ihm würde 
ich auch Russisch lernen können. Vater 
war ein guter Lehrer

Den Weg nach-Bijsk kannte ich gut. 
denn ich war einmal mit Großvater in 
die Stadt gefahren. Auch am Bahnhof 
waren wir vorbeigekommen. Ich müßte 
in einen Zug steigen, der naph Nowosi­
birsk fährt oder auch gleich bis 
Kasan Na, ich würde mich schon 
zurechtfinden War ja kein Schoßkind 
mehr .

Die Sonne, die sich anfangs rasch 
über der Erde erhoben hatte, stand jetzt 
an einèm Punkt und wie erstarrt über 
der Steppe. Ich ging am Ufer des Flus­
ses entlang, ganz dicht am Wasser Es 
war ein herrlicher windstiller Morgen 
Gleißendes Sonnenlicht breitete sich 
unerschöpflich über die gewaltige 
funkelnde Stille. Eine einsame Möwe 
kreiste über dem Fluß und glitt ab und 
zu auf die Oberfläche hinab, um eines 
der vielen Fischlein zu schnappen, die 
bald hier bald dort aus dem Wasser 
sprangen. Antoschka eilte voraus, kam 
aber gleich wieder zurück und kreiste 
unermüdlich um mich herum Mal 
schnupperte er an einer Zieselmaus­
höhle, mal lief er zum Wasser und kläffte 
die Möwe an, mal hielt er an einer Jung­
birke inne und hob das Bein. Ich rief 
den Hund herbei:

«Antoschka, du mußt jetzt nach 
Hause gehen. Mitnehmen kann ich dich 
nicht. Ich fahre sehr weit weg »

Antoschka verstand mich gewöhn­
lich gut und führte all meine Anordnun­
gen gewissenhaft aus. Diesmal aber 
reagierte er auf meine Worte überhaupt 
nicht. Nach meiner wiederholten Mah­
nung schmiegte er sich an meine Beine, 
sprang dann einige Male an mir hoch 
und wollte mir wohl das Gesicht le­
cken. Solch ein Schmeichler, dachte ich 
und stieß ihn zur,Seite. Nun wurde er 
plötzlich auf meine Schultasche neu­
gierig, die mir Großmutter aus grobem 
Stoff genäht hatte Darin steckten außer 
meinem zerflederten Lesebuch noch ein 
halber Laib Brot und eine Flasche 
Wasser

«Davon kriegst du nichts, Antosch­
ka Brauchst gar nicht zu betteln Ich 
hab einen weiten Weg vor mir, und du 
gehst lieber gleich nach Hause Die Ella 
gießt dir Molke in dein Schüselchen und 
legt dir auch ein paar Brotkrusten rein 
Kannst dann schlappen.»

Antoschka dachte gar nicht daran, 
nach Hause zu gehen. Er wedelte mit 
dem Schwanz und sah mich mit fleh­
enden Augen an. Diesem Blick konnte 
ich'nicht mehr standhalten.

(Fortsetzung folgt)

ALMATY. Der im Haus der Wis­
senschaftler veranstaltete Abend 
des bekannten kasachischen Dich­
ters und Preisträgers des Repub­
likjugendverbandes, Ulugbek Jes- 
dauletow, hat einmal mehr die 
Größe und den Reiz der Poesie, 
ihre lebensbejahende Kraft und 
das unversiegbare Interesse der 
Menschen für das poetiSèhe Wort 
vor Augen geführt. Der ziemlich 
geräumige Saal war dermaßen 
überfüllt, daß die Veranstalter auch 
alle Stühle aus den benachbarten 
Räumen hineinbringen mußten. 
Und die Vergebung von Autogram­
men durch den Gefeierten dauerte 
fast ebenso lange wie die Abend­
veranstaltung selbst.

Über den Schaffensweg Ulug­
bek Jesdauletows erzählte den 
Versammelten sein ältester Kol­
lege und bekannte Journalist Jes- 
sengali Rauschanow. Er leitete 
auch die ganze Veranstaltung, in­
dem er das Wort den Freunden, 
Kollegen und den Nächsten Ulug­
bek erteilte. Dabei erklangen 
natürlich auch dessen Gedichte, 
die längst bekannten und die ganz 
neuen sowie Lieder zu seinen 
Texten, die die populären Es­
tradensänger Kasachstans Rosa 
Rymbajewa, Makpal Shunussowa, 
Bachtijar Tailakpajew und andere 
vortrugen.

Selbstverständlich konnte eine 
solche Abendveranstaltung heute 
nicht mit eigenen Kräften durch­
geführt werden. Ihre Sponsoren 
waren die Korporation «Shanybek- 
Tarchan» (Präsident Jerbulat Tole- 
genow) und die Fernsehagentur 
«Sonar» (Direktor Fatima Begenba- 
jewa).

Unser Bild: Ulugbek Jesdaule- 
tow trägt seine Gedichte vor.

Foto: KasTAG

Altberliner 
Volkshumor 

“ne Mutter hat ihr eenzig Kind 
mit eene Klobe Holz vajuften (vergiftet) 
Drum, Publikum, sei nich so dumm, 
bring keene kleene Kinder um!

Sie hat ihr Kind, ihr Kind hat sie 
mit eene Jabel umjebrungen 
Drum, Publikum, sei nich so dumm, 
Bring deine Kinder nich mit Jabeln um!

Das Herz einer Frau, 
der Magen einer Sau, 
der Inhalt einer Worscht 
bleiben ewig unerforscht
Wie man’s macht, ist's falsch
Macht man’s falsch, ist', s ooch nicht 
richtig.

Allet hat mal'n Ende, 
bloß die Wurscht hat zwee.

Aua, schrei der Baua, 
Die Appel sind saua!

Der Stolz, det is det Schlimmste, 
wat de krijen kannst,-det nimmstel

Der Mensch lebt nicht von Brot allein, 
es muß auch Wurst und Schinken sein!

Dummheit is ooch “ne Jabe Gottes, 
aber man muß sie nich mißbrauchen

Ick bin jerührt wie Appelmus c 

Komm Se mir nich dumm,
sonst komm ich Ihnen noch düijnma!

Wenn eener verrückt wird, 
dann zuerst in'n Kopp.

Unjeschick, verlaß mir nich, 
sonst bin ick janz alleene!

Bescheidenheit, Bescheidenheit, 
verlaß mich nich bei Tische - 
jieb, det ick stets zu jeder Zeit 
det jrößte Stück erwische

Biste beese, 
beiß in'n ollen Keese, 
biste wieder jut, 
beiß in'n ollen Hut.

Wer andern in der Nase bohrt, 
hat selbst nischt drin.

Rosen, Tulpen und Narzissen, 
Das ganze Leben ist - ein Traum

(Zusammengestellt 
von Eugen HILDEBRAND)
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Kaaaxcnm-I
7.00 «ATaMexeH». AKnapaiTM-nyö- 
AmjncTnxaAMK öaFAapAaMa. ArenT- 
CTBO «Xaöap»: 8.00 «>KeTi xyH».
9.10 AeTcxnü TeAecepnaA. «nocrpe- 
AHTa» (pyc.). 9.40 «K,man xe3en». 
KepxeM $HAbM. 11.00 HapoAHwe 
oÖMuan n o6p«AU- «K,m3 ¥3aTy». Te- 
Ae4>HAbM. 11.30 «Hcthhb». 12.05 
«>KHBafl nABHeTa». HayMHO-nony- 
AHpmJft $HAbM. 13.00 «ATaMCKeH». 
AK.napaTTH-ny6AHUHCTHKaAWK, öaF- 
AapAaMa. 18.00 «BeAAHCKMa» («Kpa- 
caBHUâ»). TeAecepnaA (BeHecyaAa). 
179-n cepnn. 18.50 MyAbT<|)HAbM. 
19.00 «TyTeH aöeHA1.» nepeAana Ha 
weMeukoM sobixe. 19.35 «Ax, opAa». 
«Ea eciHAeri asaMaT». 19.55 >Kap- 
HaMa.' AreHTCTBO «Xaöap»; 20.00 
Hobo(!Vh b 20.00. 20.10 «Aep3xne h 
xpacHBbie». TeAecepnaA (CLUA). 
218-h cepnn. 20.40 «Map nepe3 
xyAbTypy». BcTpena b rocTHHoft. 
«OrxpoBeHHe» c BHije-npeMbepoM 
PK H. LLlaAxeHOBbiM. 21.00 «Xaöap».
21.50 «BpeMH HapoAHoro öaHxa» 
(pyc.). 22.05 «K,aftMpAM Kein!» 22.20 
«HSn» (pyc.). 22.45 MnpoBNe cnop- 
THBHbie hobocth. 23.10 MeTpo. 23.25 
Ha nyTH x ATAaHTe. 23.40 «Xaöap». 
«K,a3ax.cTaH-l»; 24.00 >KapHaMa, 
öaFAapAaMa. 00.10-01.00 TeHepaAb- 
hmü cnoHcop «A3hjj Aaybicbi» (Jinp- 
Ma «Koxa-xoAa Aam3TM BoTAepc» 
npeACTaBAfleT MyabixaAbHoe inoy c 
ynacTHeM rpynnbi «Ap-KAyö», M. 
ApuHßaeBa. K. BoAMaHOßa. Typeij- 
xoH neBHijbi Hyxer Aypy h AP-

OFT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CexpeT TponHxaHxn». TeAe- 
cepwaA. 11.00 «Hto? Tac? KorAa?» 
3axAK>HHTeAbHafl nepeAa^a. 12.15 
«YraAaii mcaoahio». 12.40 «Mapa- 
4>oh-15». 13.00 Hobocth. 13.10-13.50 
B 3$npe «Mnp». 19.00 Hobocth.
19.20 «CexpeT TponHxaHKH». Teae- 
cepnaX. 20.10 «Hac nnx». 20.35 
«YraAaii MeAOAHio». 21.00 «Mm». 
AßTopcxan nporpaMMa B. Ilo3Hepa.
21.45 «CnoxoHHOH hohh, MaAMUin!» 
22.00 BpeMH. 22.40 CepnaA «Bnp- 
TyaAbHöji peaAbHOCTb». 23.40 3. PaA- 
3HHCKHÜ. «3araAKH hctophh». «Taii- 
Ha AMeAMMTpHH». IlepeAana 1-h. 
00.20 «OyTßoAbHoe oöo3peHHe». 
01.00-01.10 Hobocth.

POCCUfl
7.30-9.00  ATB. 21.00 HHcjjopMa- 
ijnoHHan nporpaMMa «BecTH».
21.20 PexAaMa. 21.25 TeAece- 
pnaA Ha axpaHe. «CaHTa-Bap- 
öapa». TeAecJjHAbM. 22.20 «Mo- 
MeHT HCTHHbl». 23.00 WHC^Op- 
MaiiHOHHaa nporpaMMa «Bec­
TH» 23.30-24.00 A^eHTAb.MeH- 
nioy.

TAH
7.00 «ToproBbiH p»a: oö’bHBAeHHH, 
pexAaMa». 7.10 YTpeHHHe hobocth 
MTV. 7.30 TeAeJKypHaA «O pa3HOM». 
B nporpaMMe: «KpacoTa h 3a°- 
poBbe», «Five strikes». 9.00 CrpaHa 
MyAbTAaHAHH. «üpHKAIO'ieHHfl KOTa 
AeonoAbAa». 10.50 «ToproBMü pha: 
oö’bHBAeHHH, pexAaMa». 11.00 Boe- 
Boe HcxyccTBO. Chhthh PoTpoX B 
(pH Ab Max «HaA 3axoHOM» h «HaA 
3axoHOM-2: npocTHan ÖAOHAHHKa». 
14.00 «ToproBbiH pha: oöbHBAeHnn, 
pexAaMa». 14.10 AHeBHbie hobocth 
MTV. 14.50 «ToproBbiH p»A‘. oö-bHB- 
AeHHÄ, pexAaMa». 15.00 3ße3Abi co- 
BeTCKOrO KHHO. K AHR) pOJKAeHHH 
AHApea MMTKOBa-AnpnuecKan xoMe- 
AHB «CAyjKeÖHMH pOM3H». 18.00 
«TopFOBMÜ PAA: Oö’bHBAeHHH, pex- 
AaMarf. 18.10 AeAafi, xax h. «KAay- 
AHfl IllHcpcpep: noAHMÜ xypc aapo- 
öhkh». 19.50 «ToproBbiH pha: o6t>- 
BBAeHHH, pexAaMa». 20.00 Benep 
KOMeAHH. Axoh KeHAH B (pHAbMe 
«KaHaAcxHH öexoH». 21.50 «Topro- 
Bhift ~P”A: oö’bHBAeHHH, pexAaMa». 
22.00 TeAeJxypHaA «O pa3HOM». B 
nporpaMMe: «KyH Ti3ÖeK», «3xo 
AHH», «ToproBbiH pHA: Oö’bHBAeHHH, 
peKAaMa», «TAN Sport». 23.00 3k- 
pa H - B 3 pOC Abi M. TaHrCTepcXHH 
(pHAbM «AAb KanoHe». 01.00 «Top- 
roBHH pha: oö’bHBAeHHH, pexAaMa». 
01.10 LUoh KoHHepn b npnxAioHeH- 
HecxoM tpHAbMe «CxaAa».

TB M
7.00 nporpaMMa «<I>poHTpaHHep3» 
(CLLLA). 7.35 MyAbTiiioy. 8.10 Coijh- 
aAbHo-3KOHOMHHecxafl nporpaMMa 
«H3n». 8.35 «OTnycx b CLUA».
17.50 PexAaMa. 18.00 TeA npaiiop 
H TOHH KepTHC B OCTpOCIOJKeTHOM 
(pHAbMe «B cernx nayTHHbi». 19.30 
nporpaMMa «AeAy-BpeMH» («EaH- 
xporcTBo». nepeAana 1). 19.40 npaaA- 
HHMHbiH nnpor. 19.45 nporpaMMa 
«3Be3AHaH 6oAe3Hb». 20.00 TeAeaxc- 
npecc. 20.20 TeAecepnaA «Annac- 
thh». 179-h cepnn. 21.25 MyabixaAb- 
hmü TafiM-ayT. 21.30 TeAeaxcnpecc. 
22.00 CoUHaAbHO-BKOHOMHHeCXaH 
nporpaMMa «HSn». 22.25 BAaAH- 
MHp MainxoB B nporpaMMe 
«TBO3Ab». 22.40. My3bixaAbHbiii 
TaÜM-ayT. 22.45 ApryMeHTM n (pax- 
Tbi. 23.00 Aymuan HHc^opManHOHHan 
AecHTxa. 23.20 UMeHa-AereHAbi: Pafi- 
nep BepHep «PaccÖHHAep. «BepAHH. 
AAexcaHAepnAaTU». 11-n cepnn.

29 man
17.1p AlOÖOBb OpAOBa B My3bl- 
xaAbHoft KOMeAHH «BoAra-BoA- 
ra».: 18.45 npHKAiOHeuHecKHü 
(|)HA£M «npOUjaHHe C KOpOAGM».
20.35 AeTexTHBHbiA TpHAAep 
«not?3A öerAenoB». 22.20 Bocbhk 
«nq^MOTpH na MeHH, AMepnxa».
23.40 npHKAIOHeHHeCKHfi (pHAbM 
«CfÄAb B nycTbiHe».

9 UIOASI

KaaaxcmaH-l
«K,a3aK.cTaH-l»; 7.00 «ATaMexeH». 
AxnapaTTbi-nyßAHiiHCTHKaAbix 6aF- 
AapAaMa. AreHTCTBO «Xa6ap»: 8.00 
«Xaßap». 8.45 «Aepaxne h xpacn- 
Bue». TeAecepnaA (C111A). 218-h 
cepHH. 9.15 «AeAy-BpeMH». «K,a3aK,- 
cTan-1»; 9.30 nporpaMMa, pexAa- 
Ma. 9.40 «npHXAio»ienHR BypaTH- 
HO». XyAOXeCTBeHHblÜ TOAecJlHAbM. 
1-H cepHH. 10.45 «AAHöex AnHiueB». 
<I>HAbM-KOHnepT. 11.15 «0AKHCCa».
11.20 «KailAacbiH. Barnpa?» 
KepxeM (|)HAbM. I2%45 Xaxbix, eyen- 
Aepi. 13.00 «ATaMexeH». AxnapaT- 
Tbi-nyöAHitHCTHxaAbix, OaFAapAaMa. 
14.00 «0AX,Hcca». 17.55 «3AX,Hcca». 
18.00 KoMno3HTop UUeMUii K,aA- 
AaHK.OB aTbiHAaFbi eHep öaAreci 
(>KaM6biA). 18.40 «UMaHAbiAbix,». 
19.00 >KeATOK.can xane TeyeAci3- 
Aix. «AAAaMap». 19.30 Bnini LLIy- 
njAa (K,brraH XaAwx, PecnyOAHxacbi).
19.55 XCapHaMa. AreHTCTBO «Xa- 
6ap»: 20.00 Hobocth b 20.00. 20.10 
«Aep3KHe H xpacHBbie». TeAece- 
pnaA (CIIIA). 219-h cepHH. 20.40 
SxpaH-AeTüM. 21.00 «Xaöap». 21.50 
«3Hax 3eMAH». O npoöAeMax HetJ)- 
Tera3OBoro xoMOAexca PecnyöAHXH 
Ka3axcTaH (xa3.). 22.05 «Omh3H 
cTaßxa». XyAOJxecTBeHHHH cJiHAbM 
(xa3.). 23.40 «Xaöap». «K,a3ax,CTaH-l»: 
24.00 >KapHaMa, öaPAapAaMa. 00.10 
«K,yMcaFaT». CnopTHBHbie hobocth. 
00.20-01.05 TocyAapcTBeHHbiH aH- 
caMÖAb xAaccHHecxoro TaHija Pec- 
nyöAHKH Ka3axcTaH.

OFT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CexpeT TponnxaHXH». TeAe- 
cepnaA. 11.05 «Mu». AßTopcxa« 
nporpaMMa B. no3Hepa. 11.50 «He- 
AOBex H 3axoH». 12.15 «AyAonxa h 
XyBUIHHMHK». MyAbT-tflHAbM. 12.30 
«yraAaii mcaoahio». 13.00 Hobocth. 
13.10-13.50 B 3<i)Hpe TeAepaAHoxoM- 
naHHH «Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 
«CexpeT TponnxaHXH». TeAecepnaA.
20.10 «*4ac nnx». 20.35 «yraAaii 
MeAOAHio». 21.00 «TeMa». 21.45 
«CnoxoHHOH HOHH. MaAbiuin!» 22.00 
BpeMH. 22.40 KAayAHa KapAHHaAe, 
KAayc-MapHH BpaHAay3p n nnTep 
ycTHHOB b cepnaAe «<I>paHiiy3cxaH 
peBOAioiiHJi». 00.25 XHT-napaA- 
01.10-01.25 Hobocth.

POCCUfl
7.30-9.00  ATB. 21.00 PlH^opMa- 
ijHOHHaji nporpaMMa «BecTH».
21.20 PexxaMa. 21.25 «CaHTa- 
Bapöapa». TeAecJJHAbM. 22.15 
«ropoAOK». Pa3BAexaTeAbHaH 
nporpaMMa. 22.45 My3bixa Bcex 
noxoAeHHH. 23.00-23.30 WHcJjop- 
MaijHOHHaH nporpaMMa «Bec­
TH».

TAH
7.00 «ToproBbiH p«A: oOTjHBAeHH«. 
pexAaMa». 7.10 yTpeHHHe hobocth 
MTV. 7.30 TeAeJxypnaA «O pa3HOM» 
(noBTop). 9.00 CTpaHa MyAbTAaH- 
AHH. «BemeHbiii 6bix» n «raÜBep».
10.50 «ToproBbiH p«a: oß-bHBAeHH«, 
pexAaMa». 11.00 Aah noxAOHHHxoB 
HHAHÜCXOrO XHHO. CaHHH AeOA H 
IUaMMH Kanyp b MeAOApaMe «Ae- 
reHAa o aioöbh». 14.00 «ToproBbiH 
p«A: o6"b5iBAeHH5i, pexAaMa». 14.10 
AHeBHbie hobocth MTV. 14.50 «Top- 
roBbiii p«A: oö-bUBAeHiw, pexAaMa». 
15.00 WcxaTeAH npnxAio'ieHHii. 
A*HHa A9BHC B HCTOpHHeCKOM 
(JlHAbMe «OcTpOB rOAOBOpe3OB». 
17.00 0TOT (JjaHTacTHnecxHii Mnp. 
«npoexT «A-KO». 18.00 «ToproBbiH 
P«A: oö-bHBAeHH«, pexAaMa». 18.10 
3ße3Abi MHpoBoro xhho. K ahk> po- 
XAeHHH Ahh AxeA>xaxoBOH - cam- 
pn*iecxaji KOMeAHH «TapajK». 19.50 
«ToproBbiH p«a: oßiHBAeHH«, pex- 
AaMa». 20.00 Benep xomcahh. HeH- 
BH Hefi3 B (|)HAbMe «TAaBHblH B 
AOMe». 21.50 «ToproBbiH p«A: o6i>- 
HBAeHHn, pexAaMa». 22.00 TeAextyp- 
HaA «O pasHOM». B nporpaMMe: 
«KyH Ti3ßex», «3xo ahh», «Topro­
BbiH p«a: oOTjüBAeHH«, pexAaMa», «B 
MHpe yBAeneHHfi». 23.00 3xpaH- 
B3POCAUM. A*yAH« PoßepTC B Me­
AOApaMe «nOBOA AAH pa3rOBOpOB». 
01.10 OHAbM yxacoB «BoccTaBinne 
H3 aAa-3».

TB M
7.00 Ayqnia« HH^opMauHOHHa« 
AecnTxa. 7.20 TeAeaxcnpecc. 7.50 
AyHina« HHcJjopMannonHa« agcht- 
xa. 8.10 TeAeaxcnpecc. 8.35 Ayn- 
uia« HH$opMaijHOHHaji AecflTKa.
17.50 PexAaMa. 18.00 Aeß BopncoB, 
Wropb Bomkhh, HaTBAHfl neTpoBa 
B MeAOApaMe «BbiHOC TeAa». 19.45 
nporpaMMa «3Be3AHa« 6oAe3Hb». 
20.00 TeAeaxcnpecc. 20.15 TeAe- 
cepnaA «AwHacTH«». 180-« cepn«.
21.15 ABTopcxa« nporpaMMa TaTb- 
«Hbi BnpioKOBoH «Bot oh xaxoH» 
(PanMÖex BaTaAOB). 21.30 TeAeaxc­
npecc. 22.00 TeAe»ypnaA «Pbi- 
hok».22.30 TyMaHHTapHbie hoboc­
th. 22.40 KoMeAHHiioe npeACTaB- 
AeHne «KyxAbi». 22.55 npa3AHHM- 
HbiH nitpor. 23.00 Ayniua» Hi«t)op- 
MauHOHHa« AecHTxa. 23.20 KMeHa- 
AereHAbi: PafiHep Bepnep Oacc- 
öHHAep. «BepAHH. AAexcaHAep- 
nAaTit». 12-h cepn«.

29 man
17.10 npHXAKJHeH’iecxa« xoMe- 
AHH «CaMOCTOHTeAbHa« nporyA- 
xa». 18.45 OaHTacTHiecxHü 
(JjHAbM no poMaHy CTHBena Khh- 
ra «AaHroAbepbi». 21.45 AßaH- 
TKjpHblA ACTeKTHB «300 AeT 
cnycTH». 23.15 TparnxoMeAHH 
«TpaM-TapapaM, hah ByxTbi-6a- 
paxTbi».

10 UIOAP

Ka3axcmaHl
«K,a3axcT3H-l»: 7.00 «ATaMexeH». 
Ax.napaTTbi-ny6AHUHCTHxaAbix. 6ap- 
AapAaMa. AreHTCTBO «Xaöap»; 8.00 
«Xaöap». 8.45 «Aep3xne n xpacn- 
Bbie». TeAecepnaA (CLUA). 219-h 
cepnn. 9.15 «Icxe-ceT». «K,a3ax,- 
cTaH-1»: 9.30 nporpaMMa, pexAa­
Ma. 9.40 «BoxaaAAa xe3AecxeH exey». 
KepxeM (JiHAbMHiH 1-cepnHcu.
10.50 «K,yMcapaT». CnopTHBHbie ho­
bocth. 11.00 «HypPHca». TeAe- 
(pHAbM. 11.40 «0AX,HCCa». 11.45 
«BoAäT MOAAblH ßoiiblHAa». K,bI3blA- 
opAa TeMipMOA 6eAiMnieci. 12.10 
KoHijepTTix öarAapAäMa. 13.00 
«ATaMexeH». Ax,napaTTbi-ny6AH- 
UHCTHxaAbix, 6aPAapAaMa. 14.00 
«0AK,Hcca». 17.55 «0Ax,Hcca». 18.00 
«BeAAHCHMa» («KpacaBHija»). ,Te- 
AecepnaA (BeHecyaAa). 180-« ce- 
pn«. 18.50 MyAbTcpHAbM. 19.00 
«AoureAeHreH Ayune». 19.20 0h- 
inaiuy. 19.40 «MnHyc». 19.55 «0a- 
x,ncca». AreHTCTBO «Xaöap»: 20.00 
Hobocth b 20.00. 20.10 «Aep3xne 
H xpacHBbie». TeAecepnaA (CLUA). 
220-fl cepH«. 20.40 ActcxhA TeAe- 
cepnaA «nocTpeAHTa». 20.55, 21.20,
21.45 PexAaMa. 21.00 «Xa6ap».
21.50 «AAaxoAb-96». 1 cHMno3nyM 
xa3axcTaHcxnx MypnaAHCTOB. 22.20 
«TaMama». 22.40 «Tpn xpnMHiiaAb- 
Hbie hctophh». 3-h cepn«. HacTb 
1-n. 23.40 «Xaöap». «K,a3ax,CTaH-l»: 
24.00 >KapHaMa, öaFAapAaMa. 
00.10-01.00 «KyAxi xepyeHi». 
l-GexiMi.

OFT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CexpeT TponnxaHXH». TeAe- 
cepnaA. 11.05 «TeMa». 11.45 B MHpe 
^HBOTHbix. 12.30 «yraAaii MeAO­
AHio». 13.00 Hobocth. 13.10-13.50 B 
3(pnpe TeAepaAHoxoMnaHH« «Mnp». 
19.00 Hobocth. 19.20 «CexpeT Tpo- 
nnxaHXH». ßaxAKriHTeAbHan cepn«.
20.10 «Hac nnx». 20.35 «yraAaii Me­
AOAHio». 21.00 «B noHcxax yTpaMen- 
Horo». Bepa Mapeuxa«. 21.45 «Cno- 
KOHHOÜ HOHH, MaAbiuiH!» 22.00 Bpe- 
MH. 22.35 PexAaMa. 22.40 «OpaHny3- 
cxan peBOAtoijHH». 00.30 «PeaAbHoe 
XHHo». FOpnii HnxyAHH npeACT^B- 
AHeT (pHAbMbi: «Ha BepAHH», «noc- 
AeAHHH napaA». 01.20-01.35 Hoboc­
th.

POCCUfl
7.30-9.00  ATB. 20.55 (DyTÖOA. 
MeMÜHOHaTPocchh. «Poct- 
ceAbMam» (PocTOB-Ha-AoHyj- 
«CnapTax» (MocKBa). 23.00 
WHCpopMaitMOHHaH nporpaM­
Ma «BecTH». 23.30-01.00 
«Baü-6aü, öaön». XyAOJKec- 
TBeHHbiH cJjnAbM (CLUA-HTa- 
awm).

TAH
7.00 «ToproBbiH p«A: oö-bHBAeHHH, 
peKAaMa». 7.10 yTpeHHHe hoboc­
th MTV. 7.30 TeAextypHaA «O 
pa3HOM» (noBTop). 8.30 yTpeH­
HHe hobocth MTV. 9.00 CTpaHa 
MyAbTAaHAH«. «MarMa» H «Aiofi- 
MOBOHxa». 10.50 «ToproBbiH p«A: 
oöTiflBAeHHfl, pexAaMa». 11.00 
Boeßoe ncxyccTBo. «TAaAHaTop» 
H «KopOAb KHKÖOKCHHra». 14.00 
«ToproBbiH p«a: oßtaBAenns, 
pexAaMa». 14.10 AHeBHbie hoboc­
th MTV. 14.50 «ToproBbiH p«A: 
oö'bflBAenHii. pexAaMa». 15.00 Ce- 
MeHHbiH axpaH. ApHOAbA Hlßap- 
ijeHerrep h A^hhh ac Bhto b ah-. 
pHHeCXOH KOMeAHH «A>KyHHOp».
16.50 «BeceAbie MyAbTHUixn» Cth- 
BeHa CnHAÖepra. 18.00 «Topro­
BbiH p«A: oß-bHBAeHH«, peKAaMa».
18.10 My3biKaAbHbifi $ha^m «Ayn- 
iune HMeHa b A*a3e». 19.50 «Top­
roBbiH p«A- o6T>HBAeHHH, peKAa­
Ma». 20.00 Benep KOMeAHH. «Kac- 
nep». 21.50 «ToproBbiH pnA^ o6i>- 
meHHfl, peKAaMa». 22.00 TeAe- 
MypiiaA «O pa3HOM». B nporpaM­
Me : «KyH Ti3ÖeK», «3xo ahh», 
«ToproBbiH p«a: oö'bHBAeHH«, 
peKAaMa», «B MHpe ncKyccTBa». 
23.00 3KpaH-B3pOCAbIM. «PoMaH c 
anApoHAOM». 01.00 «ToproBbiH 
p«A: oö-bHBAeHHH, peKAaMa». 
01.10 <I>HAbM yxtacoB «BoccTaB- 
uine H3 aAa-4».

TB M
7.00 Aynuia« HHtpopMannoHHan 
AecuTKa. 7.20 TeAeaKcnpecc. 7.50 
AyHinan HHcpopMaijHOHHan accht- 
Ka. 8.10 TeAeaKcnpecc. 10.35 Ay’i- 
luaH HHCpopMauHOHHa« AecHTKa.
17.50 PeKAaMa. 18.00 «TyMöa- 
lOMßa». AeTCKa« MyAbTnporpaM- 
Ma. 19.00 Katpe PycAana Paeßcxo- 
ro. 19.30 My3biKaAbHbifi TafiM-ayr.
19.35 npa3AHH*iHbiH nnpor. 19.40 
nporpaMMa «3ße3AHa« 6oAe3Hb». 
20.00 TeAeaKcnpecc. 20.20 TeAe- 
cepnaA «AHHacTHH». 181-m cepnn.
21.20 Tpynna «Ap-KAy6». 21.30 
TeAesKcnpecc. 22.00 TyMaHTHp- 
Hbie hobocth. 22.10 nporpaMMa 
«3Be3AHbiH AO*Ab» c ynacTneM 
MOAOAblX aCTpaAHUX HCnOAHHTe- 
Aefi. 23.00 Aynuia« MH<t>opMaitn- 
OHHdfl AecHTKa. 23.20 WMena-Ae- 
reHAbi: PaflHep Bepnep «PaccönH- 
Aep. «BepAHH. AAeKcaHAepnAaTH». 
13-h cepH«.

29 man
17.10 CâTHpn'iecKa» K o M e - 
AH« «He MoxceT 6uTb!» 18.40 
CaHApa BaAAOx b MeAOApaMe 
«noKa Thi cnaA». 20.20 npn- 
KAio'ieHiecKHii $nabm « Bo- 
Hhm KapaT3». 21.50 BoeBnx 
«BoeroAOBKa». 23.20 Oa h- 
TaCTHieCKHft 4) H A b M « 3 A e K - 
Tpa ».

11 UIOAJI

Ka3axcman-l
«K,a3aK,CTaH-l»: 7.00 «ATaMexen»._ 
Ax,naparnj-ny6AHUHCTHKaAbix, 6ap- 
AapAaMa. 8.00 «Xa6ap». 8.45 «Aep- 
3Kne H xpacHBbie». TeAecepnaA 
(CLUA). 220-h cepnH. 9.15 «3Hax 
3gmah» (xa3.J. «K,a3aK,CTan-l»; 9.30 
nporpaMMa, pexAaMa. 9.40 «npn- 
KAioueiiHH BypaTHiio». XyAoxecT- 
BeilHblH TOAec^HAbM. 2-h cepnH.
10.45 Ctyahh «A3HH AayiJCbi». «CAe- 
Aano B A3HH». 11.20 «OpMatmaH 
aAauxaHpa nibiry». KepxeM cfiHAbM. 
13.00 «ATaMexeH». AK,napaTTbi-ny6- 
AHLiHCTHKaAbix, öaPAapAaMa. 18.00 
«AK.nK.aT neu anbi3». HypTOAey 
WManpaAHyAbiHbiH öarAapAaMacbi.
18.30 >KapnaMa. 18.35 «Kope ca- 
paM». 19.05 XaAbiK. eyeiiAepi. 19.45 
«K,a3aK,TbiH x,oniKecl». K. KeMenre- 
poBTbiH 100 xcbiAA'biruHa apHaAPan 
1-xaGap. 19.55 >KapnaMa. AreiiTCT- 
BO «XaOap»: 20.00 Hobocth b 20.00.
20.10 «Aep3KHe h KpacHBbie». Te- 
AecepnaA (CLUA). 221-h cepnn. 20.40 
MyAbTcepnaA «npHKAioMeHHH Ka- 
Aiouiona». 21.00 «Xa6ap». 21.50 
«IcKe-ceT». 22.00 MeTpo (pyc.).
22.15 «PernoH». «A bot y nac ...»
22.30 3acAyxceHHbin AeHTeAb nc- 
KyccTB PK A- KacenoB b nporpaM­
Me «yaK,biT xeiie O3iM xafiAbi toa- 
paHbic». 22.50 «Tpn KpnMHiiaAbHbie 
hctophh». 3-h cepnn. 2-h möctb.
23.40 «Xa6ap».24.00 >KapHaMa, 6ap- 
AapAaMa. 00.10 «K,yMcapaT». Cnop- 
THBHbie hobocth. 00.20-01.15 «KyA- 
Ki KepyeHi». 2-6eAiMi.

OFT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «TaftHbi ceMbH Ae TpaHuiaH». 
1-n cepnn. 11.15 «B noncxax yrpa- 
neHHoro». Bepa Mapeijxan. 11.50 
KAy6 nyTeuiecTBeHHHXOB. 12.40 
«Cmbk». 13.00 Hobocth. 13.10-13.50 
B 3(|)Hpe TeAepaAHOKOMnaHHH 
«Mnp». 19.00 Hobocth. 19.25 Mh- 
Bapc KaAHbiHbin b 4>HAbMe «Taü- 
Hbi ceMbn Ae TpaHuiaH». 1-n cepnn.
20.20 «Hac nnx». 20.45 «AoceHox». 
MyAbT(|)HAbM. 21.00 «Oahh Ha 
OAHH». 21.45 «CnoxoÜHOü homh, 
MaAbiuin!» 22.00 BpeMH. 22.35 Pex­
AaMa. 22.40 «<I>paHijy3CxaH peßo- 
AioijHH». 00.20 «O6o3». LUoy Wßa- 
Ha AeMHAOBa. 01.10-01.30 Hoboc­
th.

POCCUfl
7.30-9.00  ATB. 20.55 «CaHTa- 
Eapöapa». TeAetJjHAbM. 21.50 
«Aomhho» MnxaHAa BonpcKO- 
ro». 22.20 «Hüflero, xpoMe».
22.35 «TeMHan» aah nocAa 
OpaHijHH B Pocchh Ilbepa 
MopeAH». 22.45 My3bixa Bcex 
noKOAeHHü. 23.00-23.30 Mh- 
(jjopMauHOHHafl nporpaMMa 
«BecTH»

TAB
7.00 «Toproßbiii pha: oStHBAeHnn, 
pexAaMa». 7.10 yTpeHHHe hoboc­
th MTV. 7.30 TeAeMypHaA «O 
pa3HOM» (noBTop). 8.30 yTpeH­
HHe hobocth MTV. 9.00 CTpaHa 
M.yAbTAaHAHH. «AAaAAHH». 10.50 
«Toproßbiii pha: oßiHBAeHH«, 
pexAaMa». 11.00 WcxaTeAH npn- 
XAioueHHii. «Born, aoamho öbiTb, 
couiAH c yMa» n «Be3yMHbiii Toh- 
xoht». 14.00 «Toproßbiii pha: oöi.- 
HBAeHHH, pexAaMa». 14.10 AHeB­
Hbie hobocth MTV. 14.50 «Top­
roBbiH pha: oö’bHBAeHHH, pexAa­
Ma». 15.00 BoAiueöHbift Mnp xn- 
Hocxa3xn. «npnxAtoneHHH Bypa- 
THHO». 18.00 «Toproßbiii pha: 
oö’bHBAeHHH, pexAaMa». 18.IQ 
Boeßoe ncxyccTBo. Bpioc Ah b 
(jjHAbMe «flpocTHbiii xyAax». 19.05 
«ToproBbiH pha: oö’bHBAeHHH, 
peKAaMa». 20.00 Benep KOMeAHH. 
«0AbBHpa, B AaCTHTe Ab H H ija
TbMbi». 21.50 «Toproßbiii pha: 
oö’bHBAeHHH, peKAaMa». 22.00 Te- 
AexcypHaA «O pa3HOM». B npo­
rpaMMe : «KyH Ti3ÖeKi>, «3xo 
AHH», «Toproßbiii pha: oö-bHBAe- 
HHH, peKAaMa», «<I>yA3HHMa». 
23.00 3 K pa H - B3pOC A bl M . A>koh 
TpaBOATa B öoeBHKe «CAOMaHHaH 
CTpeAa». 01.00 «Toproßbiii pha: 
oö’bHBAeHHH, pexAaMa». 01.10 
n p H K AlOHeH HeCKHÜ CjlHAbM «Ha- 
CTonujee npecTynAenne».

TB M
7.00 Ay’iiuan HH^opMaHHOHiian 
AecHTKa. 7.20 TeAeaxcnpecc. 7.50 
Aynuian HH^opMaijnoHHan Ae­
cHTKa. 8.10 TeAeaxcnpecc. 8.35 
Ay’iiuafl HHtJjopMaijHOHHaH Ae- 
cHTxa. 17.50 PeKAaMa. 17.55 Ho­
bocth khho. 18.15 My3biKaAbHbiii 
TaüM-ayT. 18.20 OAHBep Pha b 
4>HAbMe «McTHTeAb». 19.45 npo­
rpaMMa «3ße3AHan öoAeßHb». 
20.00 TeAe3Kcnpecc. 20.20 TeAe- 
cepnaA «AnnacTHH». 182-H ce- 
pnn. 21.15 «Kpoxa». nporpaMMa 
aah öyAyuinx MaM, nan, öaöy- 
uieK...» 21.30 TeAeaKcnpecc. 
22.00 ÄHCKyCCHOHHO-nyÖAHLJHC- 
TH’iecKan nporpaMMa «OTKpbiTan 
3OHa». 23.00 Aynuian HHcjjopMa- 
UHOHHâH AecHTKa. 23.20 npa3A- 
HH'iHbiü nnpor. 23.25 UMeHa-Ae- 
reiiAu: Paiinep BepHep Oacc- 
öHHAep. «BepAHH. AAeKcaiiAep- 
nAaTij» (anHAor).

29 man
17.10 OaHTaCTHHeCKHÜ 4)HAbM 
«CAeAonbiTbi upeMeHH» 18.40 
0AAH Mapc|)H B 'TparnKOMeAHH 
«HoKiiyTbiii npotjieccop».
20.15 AecAH llHAbcen b asaii- 
TiopHOM AeTeKTHBe «HencTpe- 
öHMbiii uinnoH». 21.35 Aßyxce- 
PhAhbiA cynepöoeBHK «Haco- 
boA».

12 UIOAP

Ka3axcmaH-l
«K,a3aK,cTaH-l»; 7.00 «ATaMexeH». 
AK,napaTTbi-ny6AHHHCTHKaAbiK, 6ap- 
AapAaMa. AreHTCTBO «Xa6ap»: 8.00 
«Xaßap». 8.45 «Aepßxne n Kpacn- 
Bbie». TeAecepnaA (CLUA). 221-h« 
cepnn. 9.15 «3Hax 3eMAH» (pyc.). 
«K,a3aK,cTaH-l»: 9.30 nporpaMMa, 
pexAaMa. 9.40 «Box3aAAa xe3AecKen 
eKey». KepxeM 4>HAbMHiH 2-cepnn- 
cbi. 10.45 «K,yMcapaT». CnopTHBHbie 
hobocth. 10.55 «Tyran xep». 
(pHAbM-XOHHepT. 11.25 «0AK,HCCa».
11.30 WcAaM MOAeHHeTi. 11.50 TAU 
3xpaiibi. 12.00 KoHijepT. 12.30 «K,a- 
3ax,TbiH K,onixeci». 2-xa6ap. 13.00 
«ATaMèxeH». AxjiapaTTbi-nyöAHHHc- 
THKaAbix, ßaPAapAaMa. 17.55 «BeAAH­
CHMa» («KpacaBHija»). TeAecepnaA 
(BenecyaAa). 181-h cepnn. 18.45 
MyAbTtJiHAbM. 18.55 «3an 3one 
6i3». 19.20 npaBHTeAbCTBeHHbiü xa- 
naA. 19.45 «CaPbiHAbiM AaybicbiHA«”- 
AoHeiu PaK,biuieB. 19.55 >KapHOMa. 
AreHTCTBO «Xaöap»: 20.00 Hobocth 
b 20.00. 20.10 «Aep3xne n xpacn- 
Bbie». TeAecepnaA (CLUA). 222-n 
cepnn. 20.40 MyAbTcepnaA «npn- 
XAtowennn KaAioiuoHa». 21.00 «Xa- 
6Ap». 21.50 «AeAy-BpeMH» (pyc.). 
22.00 «TpaH-npn - «Kapaoxe». 22.30 
«nepexpecTox». 35-n n 36-n cepnn 
TeAecepnaAa. 23.25 Ha nym x ATAaH­
Te. 23.40 «Xaöap». «K,a3ax,CTaH-l»: 
24.00 >KapnaMa, SaFAapAaMa. 00.10- 
00.55 4>yT6oA. Kyöox A3HH. C6op- 
Han Ka3axcTaHa - cöopHan Cnpnn. 
2-ü TaÜM.

OFT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Ho­
bocth. 10.15 «TaüHU ceMbn 
Ae TpaHiuaH». 2-n cepnn.
11.10 «Oahh Ha oahh». 11.50 
Wrpaü, rapMOHb AioöHMan!
12.25 «noxa Bee AOMa». 13.00 
Hobocth. 13.10-13.50 B atJiH- 

. pe TeAepaAHoxoMnaHHfl
«Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 
«TaüHbi ceMbn Ae TpaHinaH». 
2-n cepnn. 20.15 «MeAOBex n 
3axoH». 20.45 «noAe uyAec».
21.45 «CrioxoiiHOH hohh, Ma- 
Abinin!» 22.00 BpeMH. 22.35 
PexAaMa. 22.40 «<PpaHijy3C- 
x a H peBOAioijHH». 00.25 
«B3TAHA»- 01.10-01.20 Hoboc­
th.

POCCUfl
7.30-9.00  ATB. 20.55 «Kpo- 
xa» o AeTCKHX TOBapax». 
2 1.05 «AHOHHMHbie coöe- 
ceAHHKH». 21.30 «CaHTa-Bap- 
6apa». TeAecfiHABM. 22.25 
3x, AoporH. 23.00 BecTH.
23.30 My3biKa Bcex noKOAe- 
HHH. 23.45-00.15 MacxH- 
moy.

TAB
7.00 «ToproBbiH pha: oö’bHBAeHHH, 
peKAaMa». 7.10 yTpeHHHe hoboc­
th MTV. 7.30 TeAexcypHaA «O pa3- 
HOM» (noBTop). 8.30 yTpeHHHe ho­
bocth MTV. 9.00 WcKaTeAH npn- 
KAioneHHH. «KaA H3 nujnxa». 10.50 
«ToproBbiH pha: oö’bHBAeHHH, peK­
AaMa». 11.00 BoKpyr CMexa. Koh'- 
IjepT 3Be3A KOMeAHHHOA 3CTpaAbI. 
14.00 «ToproBbiH pha: oö’bHBAeHHH. 
peKAaMa». 14.10 AneBHbie hoboc­
th MTV. 14.50 «ToproBbiH pha: 
oö’bHBAeHHH, peKAaMa». 15.00 Boa- 
uieöHbiH Mnp KHHocKa3KH. «nen- 
nn AAHHHbiAnyAOK». 17.05 3Be3ABi 
□ CTpaAbl. AoKyMeHTaAbHBIH $HAbM 
«Bhktop LJoh: coAHeuHbie ahh». 
18.00 «ToproBbiH pha: oö’bHBAeHHH, 
peKAaMa». 18.10 Boeßoe ncxyccT- 
Bo. Bpioc Ah b (pHAbMe «OcTpoB 
ApaxoHa». 19.50 «ToproBbiH pha: 
oö’bHBAeHHH, peKAaMa». 20.00 Be- 
nep KOMeAHH. «W3MyHeHHbin noxo- 
AOM». 21.50 «ToproBbiA pha: oöi.- 
HBAeHHH, peKAaMa». 22.00 TeAe- 
jxypHaA «O pa3HOM». B nporpaM­
Me: «KyH Ti3ÖeK», «3xo ahh», «Top- 
roBbiH pha: oö’bHBAeHHH, peKAa­
Ma», «My3biKaAbHan rocTHHan». 
23.00 3KpaH-B3pocAbiM. MapnaM 
A'Aöo B raHTCTepcKOM öoeBHxe 
«Anxne cepAUa». 01.00 «Toproßuii 
Pha: oö’bHBAeHHH, peKAaMa». 01.10 
POÖ Aoy B npHKAIOieHMeCKOM 
4)HAbMe «Ha onacHoü aeMAe».

TB M
7.00 Ayuuiafl HHcfiopMaijHOHHan 
AecHTKa. 7.20 TeAeoKcnpecc. 7.50 
Aynuian HHcfjopNaijHOHHaH AecHTKa.
8.10 TeAe3Kcnpecc. 8.35 Ay’iiuan hh- 
(JjopMaijHOHHaH AecHTKa. 9.05 «Ot- 
xpbrran 3OHa» 18.00 «Tbosab». 18.20 
Tepon OTeiipn na 3Kpane. 0HAbM 
«KopoAH H KanycTa» c ynacTneM 
ApMeHa A*HrapxaHHHa, HnxoAafl 
KapaneHijoBa. 1-h cepnn. 19.40 npo­
rpaMMa «3Be3AHan öoAe3Hb». 20.00 
TeAe3Kcnpecc. 20.20 3aujHTa n öe3- 
onacHOCTb. 20.35 Music box. 21.05 
npa3AHH»iHbiii nnpor. 21.15 Ctyahh 
«PenopTep» («MeTpo», HacTb 1).
21.30 TeAeaxcnpecc. 22.00 «L|3X». 
SKOAOTHHecKan nporpaMMa. 22.10 
Tpynna «Ap-KAyö». 22.20 BeAHKHe 
H HenoBTopHMbie. A*oh yaÜH b 
KAäccH’iecKOM BecTepHe «HcTHHHan 
AoöAecTb». 23.00 Aymuan HucfiopMa- 
HHOHiiaH AecHTxa. 23.20 npoAOAxe- 
HHe 4>HAb^ia «KcTHHHüH AOÖAeCTb».

29 Kam
17.10 noAHijeiicKaH komcahh 
«KöpoTKHÜ cpox». 18.45 A*e- 
X H Hail B n p H K A K) 1| e H 'l e C K O M 
(|)HAbMe «Hx 3BaAH KOCTOAO- 
MM». 20.10 ÜA-er Hhxobckhh b 
(paHTacTHHecKoii komcahh «Po- 
KOBbie nüija». 23.10 KcTopn- 
’iecxan cxaaxa «CepAHe Apaxo- 
Ha».

13 UIOAfl

KaaaxcmaHl
7.55 «A3aH». AreHTCTBO «Xaöap»: 
8.00 «Xaöap». 8.45 «Aep3xne h xpa- 
CHBhie». TeAecepnaA (CLUA). 222-h 
cepnn. «K,a3ax,CTaH-l»: 9.15 MyAbT- 
c|)HAbM. 9.35 BaAaAappa apuaApaH 
(jjHAbM. «Cy nepici». 11.00 «Kiuixen- 
Taii ^yAAbi3Aap». BaAaAappa apHa- 
APaH KOHijepTTiK öaPAapAaMaHbih 1- 
öeAiMi. 11.50 «Ce3CTaHpa canxaT». 
CaxeH CefiipyAAHH. «KexmeTay» 
no3Macbi. 12.15 Hac XAaccnxH. 12.50 
«XaAbiK, yuHBepcHTeTiH 500 ca- 
öapbi». PaxMaHxyA SepAiöaeB. 13.15 
Bi3AiH xhho. «AAan meTiHAe». 
KepxeM (JiHAbM. 14.25 «CaPbiM jkua- 
Aap». T. AöyKeHOBaHbiij OHAepiHen 
KOHijepT. 14.40 M. Ay33OB. «K,HAbi 
3aMaH». (PnAbM-cnexTaxAb. 1-öeAiM.
15.25 CaAOH «ycnex» (npnAoxe- 
Hne). 15.40 «K,HAbi 3aMaH». OnAbM- 
cnexTaxAb. 2-öeAiM. 16.30 TeAe<J)op- 
TyHa «Aathh AaAa». 17.10 «Topeij». 
42-h cepnn TeAecepnaAa. 18.10 «Ah- 
Aap». Cööht AocaHOB. 19.00 «ryTeH 
aöeHA!” nepeAana Ha HeMeijxoM 
H3bixe. 19.35 «0Mip-o3en». 20.00 
Hobocth b 20.00. 20.10 «nepexpec- 
Tox». 37-n cepnn TeAecepnaAa. 20.40 
«0AeM-cancaT». 20.55, 21.20, 21.45 
PexAaMa. 21.00 «Xaöap». 21.50 
«HSn» (xa3.). «K,a3ax,CTaH-l»: 22.20 
«AnHHOcTb». 23.00 «K,yMcapaT». 
CnopTHBHbie hobocth. 23.10 «Mnp 
H Ka3axcraH». «OrxyAa mm, kto mm, 
xyAa Mbi HAeM?!» BHAeotJiHAbM. 1-h 
HacTb. 23.40 «Xaöap». 24.00-01.00 
«My3bIXaAbHblft BOHJK».

OFT
9.00 «EpaAaiu». 9.30 MyAbT^iHAbM.
9.45 0HAbM «HeHaBHCTb». 11.00 Ho­
bocth. 11.10 «Caobo nacTMpH».
11.30 «He 3eßaii!» 12.00 «yTpeHHHH 
noHTa». 12.35 «CMax». 12.50 «Co- 
xpoBHiija TocyAapcTBeHHoro hcto- 
pnuecxoro My3en». OnAbM 4-ii. 13.20 
HnxoAaü PbiönnxoB b cJjHAbMe «Bec- 
Ha Ha 3ape>iHoii yAHije». 14.55 
«TeaTp + TV». 15.35 AßTOMoöHAb 
n H. 16.00-16.20 Hobocth. 19.00 Ho- 
BÖCTH. 19.20 noeT AAAa nyraneßa. 
20.00 «3oAOTan cepnn». Toa 1982- 
ü. «CnopTAOTO-82». 21.45 «Cnoxoü- 
Hoü HOHH, MaAbiuin!» 22.00 BpeMH.
22.40 «AeTexTHBHoe areHTCTBo «Ayn- 
hbiü CBeT». 23.45 BpaiiH-pHHr. 00.30- 
01.10 Ahh.

FOCCUfl
7.30-9.00  ATB. 15.00 Ae-4)aKTO. 15.25 
«OxeaH». 5-h cepnn. 16.20 «nn- 
AnrpHM». 17.00 Beern. 17.20 B. C.Me- 
xoB. «TeaTp Moeii naMHTH». 17.50 
My3bixaAbHaH nporpaMMa. 18.05 
ToroAb. «>KeHHTböa». 19.45 AHUiAar 
n K. 20.40 BaAeHTHH TacpT b 4>HAb- 
Me «H cBOöoAeH, n Hnneii». 22.05 
«CoBepuieHiio cexpenio». 23.00 Bec­
TH. 23.35-23.50 «Ahijo c oöaomxh».

TAB
7.00 «Toproßbiii pha: oö’bHBAeHHH, 
pexAaMa». 7.10 yTpeHHHe hobocth 
MTV. 7.30 TeAeixypHaA «O pa3HOM» 
(noBTop). 8.30 yTpeHHHe hobocth 
MTV. 9.00 CTpaHa MyAbTAaHAHH.
10.50 «Toproßbiii pha: oö’bHBAeHHH, 
pexAaMa». 11.00 K 50-acthio Wro- 
pn CTapwrHHa - aBaHTiopHO-npn- 
KAtOHeHHecXHÜ (JiHAbM «A'ApTaHb- 
HH H Tpn MyuixeTepa». 1-2 cepnn. 
14.00 «ToproBMü pha: oö’bHBAeHHH, 
pexAaMa». 14.10 AHeBHbie hobocth 
MTV. 14.50 «Toproßbiii pha: oö’b­
HBAeHHH, pexAaMa». 15.00 «A'Ap- 
TaHbHH H Tpn MyuixeTepa». 3-h ce- 
pnH. 16.25 Boeßoe ncKyccTBO. A°h‘ 
«ApaxoH» Bhacoh b cfiHAbMe «Hoh- 
Hoii oxoTHHK». 18.00 «Toproßbiii 
Pha: oö’bHBAeHHH, pexAaMa». 18.10 
My3bixaAbHbiii $HAbM H3 cepnn 
«KoHLjepTbl B nOAHOAyHHe, HAH 
My3uxa Ha bckj AMepnxy». 19.50 
«Toproßbiii pha: oö’bHBAeHHH, peK­
AaMa». 20.00 Benep komcahh. K 
ah» pojKAeHHH MnxaHAa nyroBKH- 
Ha -«CBaAböa b MaAHHOBxe». 21.50 
«Toproßbiii pha: oö’bHBAeHHH, peK­
AaMa». 22.00 TeAe«ypHaA «O pa3- 
HOM». B nporpaMMe: «HeoöbiuHbie 
BO3MOMHOCTH HeAOBeKa», «Ohh- 
nepBbie. 23.00 0KpaH-B3pocAbiM. 
KpHMHHaAbHan Apana «naAan». 
01.00 «Toproßbiii pha: oö’bHBAeHHH, 
peKAaMa». 01.10 A^TeKTHB «CTe- 
neHb BHHbi».

TB M
9.00 TeAesxcnpecc. 9.20 AyHinan 
HH(})opMaijHOHHaH AecHTxa. 9.45 Te- 
AeaKcnpecc. 10.05 Aymuan HHtfiopMa- 
ijHOHHan AecHTxa. 10.30 MyATbuioy. 
11.00 OiiAbM «ATAaHTHAa: nornöuinii 
KOHTHHeHT». 12.45 <DHAbM-KAHn 
«3ße3Aa MHxpopaüoHa». 12.55 Cn- 
HeMaHHH. 13.25 BecrepH «OHa ho- 
CHAa >xeATyio AeHTy». 15.15 CnHe- 
MaHHH. 15.45 KoMeAHH «Ilo ceMeii- 
HblM OÖCTOHTeAbCTBaM». A^C CepHH.
17.55 My3biKaAbHbiü TaüM-ayT. 18.00 
ripa3AHHHHbiü nnpor. 18.15 «Ifaec- 
Te». 19.15 nporpaMMa «Ap-KAyö».
19.25 MyAbT(|)nAbM. 19.35 OnAbM 
«KopoAH H xanycTa» 2-h cepnn.
20.45 «LJ3X». 0KOAorHUecKan npo­
rpaMMa. 21.00 KoMeAHÜHoe npeA- 
CTaBAenne «KyxAbi». 21.10 Mysbi- 
KaAbHbiii Mara3HH. 21.25 «Bot oh 
Kaxoft» 21.40 nporpaMMa «AeAy- 
Bpe.MH» 22.00 KoMeAHH «HeKOTopbie 
AioöHT noropnuee»

29 man
17.10 OaHTacTHuecKa« KOMe- 
AHH «Okho b napHM». 18.50 
XaH-KAOA Bau AaMM b xy- 
AaHHOM ÖoeBHKe «npHKAlOHe- 
Hne». 20.20 naTpHK Cßeii3 n 
AeM H Myp B MeAOApaMe 
«npnapax». 22.20 npnxAio- 
MeHMecKHü (pHAbM «Ha rpeö- 
ne BOAHbl».

14 UIOAH

Ka3axcmau-1
7.55 «A3aH». 8.00 «Xaöap». 8.55 
MyAbTcjJHAbM. 9.05 «Topeij». 42-h 
cepnn TeAecepnaAa. 9.50 «TeHTex 
öaAanaH». PecnyöAHxaAMX, x,yup- 
iuaK, TeaTpbiHbiH koAhammw. 10.00 
Ea x,opraHbi. 10.25 «AAaTay» Ycu' 
HaAbi. 10.50 «AeHcayAbix,». npo­
rpaMMa Ha MeAMlJHHCKHe TeMbl.
11.10 «Myaefi 3ByxoB». AßTopcxan 
nporpaMMa IO. n. ApaBHHa. 11.40 
«CaMan oöanTeAbHan n npHBAexa- 
TeAbHan». XyAOMecTBeHHuA (JjHAb^ 
(xa3.). 13.00 «K,yc *oah» ycbiHaAW^,
13.45 <J>yröOA, (JjyTÖoA. 14.05 >KeH- 
ujHHa, ceMbn, peöenoK. 14.35 «Omni 
öaAanaH» x,opncuHbiHaH. 15.05 
«>Kep neci». 15.25 «Co3CTanpa can- 
xaT». B. ByAK,BiiueB. «©Mip cypriM 
xeAeAi». K,a3aK, TeAeAHAapuHbin aA- 
TblH x,opbiHaH. 15.55 «0AX,ncca». 
16.05 CeMeft oöahch. Vpxap ayAa- 
Hbi KopKeMOHepna3AapbiHbiH koh- 
ijepTi. 16.45 K,a3ax, eAi. «BypxiTTi 
MeHiH öaftpaPbiM». 17.10 aBeAAHcn- 
Ma» («KpacaBHija»). TeAecepnaA 
(BeHecyaAa). 182-h cepnn. 18.00 
«LUaHC». 18.30 Mnp n Ka3axcraH. 
«OTxyAa mm, xto mm, xyAa mm 
HAe.M?!» BnAeo4)HAbM. 2-n nacTb.
19.10 «MnHyc». 19.25 Ctyahh «A3hh 
AayMCM». «CAeAaHo b A3hh». 
AreHTCTBo «Xaöap»: 20.00 MexAy- 
HapoAHan naHopaMa. 20.20 «nepe- 
KpecTox». 38-h cepnn TeAecepnaAa.
20.50 KAnn-aHTpaxT. 21.00 «XeTi 
xyH». 22.20 «©HepiM-oMipiM». 23.00 
>Kacrap apHacH. 23.40 «Xaöap».

OFT
9.00 Tnpa» «CnopTAOTo». 9.10 
MyAbTtJjHAbM. 9.30 QHAbM «3oAOTan 
ijenb». 11.00 Hobocth. 11.05 MyAbT- 
4>HAbM. 11.15 HenyTeBMe 3aMeTKn.
11.30 «noKa Bee AOMa». 12.10 «Yt- 
peHHHH 3Be3Aa». 13.00 «CAyjxy Poc­
chh!» 13.30 WrpaH, rapMOHb akjöh- 
Man! 14.00 npoBHmjnaAbHMe hcto- 
pnn. 14.25 noA 3HaxoM «nn». 14.55 
«CMexonaHopaMa». 15.25 «TanHbi 
nnpaTcxnx ka3aob». 16.00-16.20 Ho­
bocth. 19.00 «CnacTAHBMH cAynaÄ».
19.50 KBH-accopTH.'20.15 «napjox- 
CKne TaËHM ©AbAapa Pn3aHOBa». 
21.00 BpeMH. 21.35 KoMeAHH «He 
ynycKan H3 bhay». 23.35 AtoöoBb c 
nepBoro B3rAHAa. 01.15 MTV. 00.45- 
01.20 OHAbM-KOHIjepT.

FOCCUfl
7.30-9.00  ATB. 15.10 My3MKa Ha 
AecepT. 15.25 «3fc, yxHeM». Ooab- 
KAOpHMÜ tjjeCTHBaAb. 15.40 KpeCTb- 
HHCKHÜ Bonpoc. 16.10 «OxeaH». 6-a 
cepHH. 17.00 BecTH. 17.20 Kapaoxe 
no-pyccxH. 17.40 «CAaBHHcxnü 6a- 
3ap». 19.30 Mnp AncHen. 20.25 B 
Mnpe MHBOTHMX. 20.55 «OopMyAa- 
1». 22.05 WMnepHH Hrp. 23.00 «3ep- 
xaAo».'23.55-00.10 PenopTep.

TAB
7.00 «ToproBMü pha: oö’bHBAe­
HHH, peKAaMa». 7.10 YTpeHHHe 
HOBOCTH MTV. 7.30 TeAexypHaA 
«O pa3HOM» (noBTop). 8.30 Yr- 
peHHne hobocth MTV. 9.00 
CTpaHa MyAbTAaHAHH. «101 AaA- 
MaTHHeij». 10.50 «ToproBbiA 
pha: Oö’bHBAeHHH, peKAanÂ 

11.00 BoeBoe ncKyccTBO. Rr 
npocböaM 3pHTeAeii. HeMnnoHar 
no HCKAtOHHTeAbHMM ÖOHM. 
14.00 «ToproBMü pha: oö’bHBAe­
HHH. peKAaMa». 14.10 AweBHHe | 

hobocth MTV. 14.50 «ToproBHi 
pha: oö’bHBAeHHH, peKAaMa». 
15.00 WcKaTeAH npHKAxmeHHfl. 
AHApeü Mhpohob h ÜAer Ta6a- 
KOB B (|)HAbMe». «AoCTOHHHC 
pecnyÖAHKH». 18.00 «ToproBHi 
pha: Oö’bHBAeHHH, peKAaMa».
18.10 3tot aHTacthnecxHi 
MHp. «BoÜHa MHpoB». 19.50 
«ToproBMü pha: oöi.HBAeHHJ, 
peKAaMa». 20.00 Besep xone- 
ahh. «CßHAanne c aHreAOM».
21.50 «ToproBMü pha: oöbHBAe-
HHH, peKAaMa». 22.00 TeAe«yp- 
HaA «O pa3HOM». B nporpaMMe 
«KpacoTa n 3AopoBbe», «Five 
strikes». 23.00 3KpaH-B3pocAH»i. 
n p H X A'IOH e H H e C K H Ü (jlHAbU
«ToHHHe». 01.00 «ToproBHi 
PHA: oö’bHBAeHHH, pexAaMa» 
01.10 OaHTaCTHHeCKHÜ TpHAAep 
«Aymeryö».

TB M
9.00 KnHoxaAeiiAOCKon. My.ur 
4>HAbM. «Tom h A^eppn». <Pham- 
cxaaxa «BoAineöHan AaMna Äxw’ 
na». 10.30 Khhoöak>3 «yBeuiaHHUi 
Hhkoü». PeMHCcep BAaAHMHp Xo- 
THHeHKO. 11.15 AOMaUIHHH 3BelU
11.30 A*oh YaÜH B KAacciniecW 
Bec-repHe «B noncKax». 13.25 np> 
rpaMMa aah moaoamx xo3nex «Kp* 
CHBo lUHTb He 3anpeTHUib». 13J 
XL-music. 14.20 AßaHTKipHaa # 
AOApaMa «TeHHii» c yHacraeM Au» 
caiiApa AÖAyÂoBa. 17.05 nporpanü 
«AeAy-BpeMH». 17.15 nporpawrt 
«OTnycK B CUIA». 17.40 Cv/k' 
«PenopTep». «MeTpo». Macn J4 
18.05 «TyMöa-ioMÖa». AeTCJ*1 
MyAbTnporpaMMa. 19.05 MeAOAP* 
Ma «3ApaBCTByü, MaMa». 20.4-' 
«EpaAaui». 20.55 KoMeAHfl rierp* 
ToAopoBcxoro «OoxycuHK» 22.H 
TyMaHHTapHMe hobocth. 22.30 Me 
AOApaMa «Hnarapa»

29 Kanan
17.10 Ayn Ae OioHec b ko^ami 
«BoAbuian nporyAKa». 19.15 To11 
Kpy3 B öoeBHxe «Mhcchh HeBuna' 
HHMa». 21.05 npHKAKiweHsec«’ 
4)HAbM «SlilJHXAOneAHIi ÖOeBbU 
xyccTB». 22.00 raHrcTepcxHÜ 
«MaiJiHH BonpexH». 23.30 
Bhhkott b öoeBHKe «KorA» l>y- 

nonaAaeT b ijeAb».
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riOCOJIbCTBO <DPr MHCjjOpMMpyeT

repiviaHCKMM Mi/iHi/icrp no nenaM 
Monojie)Ki/i - rocTb Ka3axcraHa

OeAepanbHbifl mhhhctp no AenaM 
ceMbn, neHCMOHepoB, xeHinnH n mo- 
noAexH, rocnoxa Knayflna HonbTe, c 
3 no 7 hkjar 1996 roAa h3xoa0tcr c 
octJnqnanbHbiM b030tom b ropofle An- 
MaTbi Bh3ht b PecnyönwKy Ka3a>?CTaH 
OHa coBepLuaeT no npnrnaLueHnto M0- 
HMCTpa no aenaM MonoAexH, Typwa- 
M3 n cnopTa. rocnoAMHa flocMyxaM- 
öeTOBa.

HapRAy co. BCTpeneiä c pyxoBOACT- 
BOM MMHMCTepcTBa, r-xa HonbTe 6y- 
A6T BecTM ocfcmiManbHbie öeceAbi c 
3aMecTMTeneM flpeMbep-MMHncTpa 
rocnoAMHOM TacMaraMÖeTOBbiM, c mh- 
HKCTpOM COUkianbHOM 3aH40Tbl HaCB- 
nBH0R rOCnOAHHOM AHMÖBTOBblM 0 c 
ceHaTopoM napnaMema Pecny6n0X0 
Ka3axcTaH rocnoxoü B.Ahthmoboh. 
BaxHbiM MOMeHTOM nporpaMMbi npe- 
öbiBaHMR MMHMCTpa öyAeT BCTpena c 
rpaxAaHaMM Ka3axcTaHa HeMeqxoü 
HauMOHanbHOCTM. KpoMe Toro npeA- 
ycMOTpeHO, HanpnMep, nocemeHwe 
ßBOpqa LUKOnbHHKOB.

GeAepa/ibHbiü mhhkctp ocoöeHHo 
3awHTepecoBaHa b oöMeHe onbiTOM no 
npoöneMaM coTpyAHnnecTBa b oSnac- 
th paöoTbi c MOJlOAexbio. KpoMe Toro, 
OHa xoweT no3HaxoM0TbCR c coßpe- 
MeHHbiM nonoxeHneM ceMeiâ, xeH- 
iqMH h MonoAexn b Pecnyönnxe Ka- 
3axcTaH.

T-xa HonbTe poannacb b 1966 
roAy, 3axoHMHna Bbiciuee tgxhhmgc- 
Koe yMnnniue b r.HnbMeHay, rbhr- 
GTCR HHXeHepOM. OHa 3aMyX6M, 
hmggt cbiHa, coctoht b Xphcthbh- 
CKO-fleMOKpaTHHecKOH napTnn. C 17 
HORöpR 1994 roqa - OeflepanbHbiH 
MHHHCTp no AenaM ceMbn, neHcno- 
HepOB, XeHUJHH H MOAOßGXH.

TeaTp MOflbi Ha floiviy
B npoiunyto cyööoTy, b AnMaTbi, b TeaTpe HMeHw M.JlepMOHTOBa coctobjicb II PecnyönnKaHCKMW 

KOHxypc nopTHbix-riKJÖHTeneü Ha npn3 3HHe Byp^a.

BMecTO cqeHbi b 3p0TenbHOM 3ane 
Ha 3TOT pa3 6bin noAnyM, Ha xoTopbiü 
BbiuinH 80 yMacTHHxoB xoHxypca, no- 
6eAMTen0 pernoHanbHbix OTßopowHbix 
TypoB B 11 ropoAax Ka3axcTaHa. W, 
XOTR OAH0M 03 OCHOBHblX yCnOB00 XOH- 

yypca RBnneTCR neynacTHe b HeM nnq, 
3aH0MaioLq0xcR 03roTOBneH0eM OAex- 
Abi npocpeccHOHanbHO, 0 Aaxe cryAeH- 
TOB yMeöHbix 3aBeAeH00, rAe ynaT ahr 
paöoTbi B aTenbe nnn uiBeHHOü npo- 
MbiuineHHOCTH, «xpaöpbie nopTHbie», 
np0exaBLU0e 03 pa3Hbix yronxoB Ha­
ine 0 pecny6n0X0, nopa30n0 3p0Tene0 

(a 3an 6bin nonoH - cbohm MacTepcT- 
jm, xoTopoMy MoryT no3aB0AOBaTb 0 

npocpeccHOHanbi, ycTpoHB 03 noxa3a 
CBO0X MOAeneü, cuiHTbix Ha AOMy, np- 
xoe TeaTpan03OBaHHoe woy.

Coöpana moÖHTeneü uiHTbR b otom, 
noxa3aBweMCR HeöonbLUHM AnR Tâxo- 
ro Meponp0RT0R 3ane, cpnpMa «P0- 
B0R» - otp0i|0anbHbi0 npeACTaBHTenb 
«BypAa MoAeH» b Ka3axcTaHe. rioöe- 
A0Ten0 npoLunoro xoHxypca aömoh- 
CTpnpoBanH cboh TBopMecxne bosmo*- 
HOCT0 B HTan00. BepHyBLUHCb 03 Tp0- 
eCTbl 3H3MeH0TblM0, 33HRB 3 0 4 MeC- 
Ta. 3to 6bino HenpocTO, nocxonbxy 
aHanorHMHbie HaiueMy xoHxypcw noA 
3P0AO0 «BypAa MoAeH» npoBOARTCR b 
79 crpaHax Mnpa B stom roAy Mex- 
AyHapOAHblH KOHXypC npOBOAHTCR B xy- 
popTHOM BaAßH-BaAeHe Ha rare Tep- 
M8H00. no ycnoBHRM xoHxypca Bee, 
np0H0Mafoin0e b HeM ynacTne, noA- 
pasAenRiOTCR Ha neTbipe xaTerop00. 
KaTeropHR A: Te, xto 3aH0MaeTCR 
LUHTbeM He 6onee Aeyx ^öt 
KaTeropnn B: Te, xto 33H0MaeTCR 
LUHTbeM 6onee Aeyx neT.
KaTeropHR C MaMbi 0 6a6ywx0, xoto- 
Pbie LLlbKJT AnR CBO0X AeTeÜ 0 BHyXOB. 
KaTeropHR D: HenpocpeccHOHanbHbie 
Macrepa xyAoxecTBeHHOH BbiujHBKH.

no TpaAHL|HH Ha XOHXype He npHHH- 
MaxjTCR CBaAeÖHbie HapRAbi h MOAe- 
nn Ans 6yAyu-l0x m3m, b ocTanbHOM 
4)aHTa3HR He orpaHHMeHa. np ycnoBH- 
RM xoHxypca, MOAenb HenpeMeHHO Aon- 
XHa 6biTb npoAGMOHCTpnpoBaHa ca- 
MHM aBTopoM H npeACTaßnRTb 3axoH- 
nenHbiH aHcaMÖnb, coctorlmhh mbxch- 
MyM 03 MeTbipex AeTanen, npnneM npo- 
AGMOHCTpHpOBaTb erO H3A0, He nOXH- 
ASR noAnyMa An« nepeoAeBaHHR

KpHTepnn oqeHXH TaxoBbi: oömee 
BnenaTneHHe ot MOAenn 0 ee cooTBeT- 
CTBHe THny BHeujHOCTH KOHxypcaHTa, 

"COOTBeTCTBHe COBpeMeHHOH MOAe, 
opHrHHanbHOCTb, TexHonorHR Hcnon- 
HeHHR H to, xax oAexAa chaht Ha $h- 
rype, o6mee otpopMneHne (axceccya- 
Pbi).

flnR ynacTHR b xoHxypce HeoöxoAn- 
Mo 6bino BbicnaTb b aApec oahoh hs 
pernoHanbHbix AnpexqnH xoHxypca 
UBeTHyio 4)OTorpa4)nio, Ha xoTopon 
npeTeHAeHT - b tom HapRAe, xoTopbin 
BbiABHraeT «Ha concxaHHe». Tonbxo b 
AnMaTbi AnR OTöopoHHoro Typa 6wno 
npeAcraßneHo 6onee 120 paöOT.

OpraHH3OBaTb npa3AHHx Taxoro Mac- 
iwa6a - Aeno HenpocToe. Ero reHe- 
panbHbiMH cnoHcopaMH BbiCTynnnn Ha- 
UHOHanbHoe TeneBH3HOHHoe HHCpop- 
MaqnoHHoe areHTCTBO «Xa6ap», xop- 
nopaqHR «AxqenT», b nncne cnoHCO- 
POB - pexnaMHoe areHTCTBO «Khhx», 
TPK «31 KaHan», PaAwo «Maxc» h 
APyrne 4>0pMbi B xiopn, noA npeAce-

ÄßTenbCTBOM rnasHoro peAaxTopa 
xypHana «Ka3axcTaH a0enAep0», n0- 
caTenbH0L4bi, npeAceAaTenn napT00 
Bo3poxAeH0R Ka3axcTaHa AnTbiHLuauj 
flxaraHOBOti, - reHepanbHbiü AnpexTop 
Hai40OHanbHoro TeneßH30OHHoro 0H- 
4>opMaq0OHHoro arenTCTBa «Xaöap» 
flap0ra Ha3ap6aeßa, AnpexTop npaß0- 
TenbCTßßHHoro aTenbe Jlioöoßb Koea- 
neHxo, A^pexTop floMa moa« «Aha- 
pec» AHApeü TxaneHxo, b HeAaBHeM 
npoLLinoM npocpecc0OHanbHaR MaHe- 
xeHLUHqa, A03a0Hep Tan0Ha IbaTeHO- 
sa, no6eA0Tenb nepsoro Pecny6n0- 
xaHCxoro xoHxypca «np03 3HHe Byp- 
Aa-95» B Tp0ecTe, xopeorpact), 6ane- 
p0Ha JlioöoBb AxM6TUJ0Ha, TexHonor- 
XOHCTpyXTOp, AHpeXTOp CpHpMbl «M- 
ApT» JlioAM0na KocapeHxo B M0cne 
noweTHbix rocTeü xoHxypca - 3aMecT0- 
Tenb ax0Ma AnMaTbi Beü60T WcaöaeB, 
npeAceAaTenb xeHCOBeTa, AwpexTop 
HayMHO-0CcneAOBaTenbcxoro qeHTpa 
oxpaHbi 3AopoBbR MaTepn 0 peöeHxa, 
AOXTop MeA0U0HCX0x Hayx, npocpeccop 
H0Ha KaionoBa, ceHaTop B0praHbiM 
A0T0MOBa. YAOCTOHn0 CBO0M BH0Ma- 
H0eM xoHxypc 0 npeACTaB0Ten0 no- 
conbCTB. B 3ane moxho 6bino yB0AeTb 
M0H0CTpoB: xynbTypw - TanraTa Ma- 
MauieBa 0 o6pa3OBaH0R - MypaTa >Ky- 
p0HOBa.

CBO0M0 BbiCTynneH0RM0 yxpac0n0 
nay3y MexAy copeBHOBaHHRM0 ynacT- 
H0XOB nio60Mbie nyßnHxoü apTMCTbi: 
Har0Ma Ecxan0eaa, Posa PbiMÖaeßa, 
owapoBaTenbHbie AyaTbi: 0cnonH0Ten0 
3CTpaAHO0 necH0 BynaT Cbi3AbixoB 0 
Kap0Ha A6Aynn0Ha, MacTepa 6anbHO- 
ro TaHqa.

Ho rnaBHbiM0 repoRM0 3Toro 6nnc- 
TaiOLqero sceM0 xpacxaM0 paAyrn ße- 
nepa cran0 nio60Tén0 ui0TbR, b H0C- 
ne xoTopbix oxa3anHCb He Tonbxo xen- 
U40Hbl. MyXMHHbl 6bin0 Ha 3TOM XOH- 
xypce B MeHbiB0HCTBe, ho jioxopnnH 
CBO0M MacTepcTBOM 3p0Tene0. Benn- 
xonenen 6bin b cbogm, BbinonHeHHOM

B HaqHOHanbHOM CTHne, xocTioMe xo- 
pHMHeBblX TOHOB C 03RU4HOH XHneTXOH 
KoHCTaHTHH BepHop H3 TeMHpTay 
flßaAuaTHnRTHneTHHH MeTannypr, oTeq 
ManeHbxoro flHexa, MenTaeT npeßpa- 
THTb cßoe xo66h b npocfreccHK) - CTaTb 
MOAenbepoM, seAb nepßyio cboio ßemb 
- cnanbHbiH Meinox - oh dünn eine 
ManbHHLUXOH

BennxonenHO CMOTpenncb Ha noAwy- 
Me peöRTHuixH. OMapoßaTenbHbie cec- 
TpHHXH PR33HOBbl 03 UJbIMXeHTa - WeC- 
T0neTHRR reHpHerra 0 weTbipexneTHRR 
Maprap0Ta AeMOHCTp0poßan0 HapR-

Ta c MyxeM b xoHqe Mapia BMecTe c 
poACTBeHH0xaM0 yexann b TepMaHHio: 
B 80 XM ot OpaHxcpypTa ecTb ropoA 
3wMMepH. Ho, eine He ye3xaR, nye- 
CTBOBana, hto BepHyTCR:

- B TepMaH00 oweHb xopoino roc- 
T0Tb, HO X0Tb fl XOMy T3M, TAG MOry MTO- 
TO AenaTb. Mbi 3Aecb, b UJbiMxeHTe, 
HopManbHO X0HH, HopManbHO oöma- 
n0Cb. CeiiMac y Hac TpyAHO mhothm - 
3aBOAbl CTORT, n6HC00 BOBpGMR He Bbl- 
nnaHHBaiOT Ho AOMa - sto AOMa

3naTa b CBoeü xaTeropnn 6bina no- 
öeAMTeneM oönacTHoro Typa 0 nony-

TBopnecKaa «jieTyMKa» 
jKypHani/icTOB

B MWHyBiuyK) cyööoTy cocTonnacb TBOpMecKan «neiyMKa» ncypHa- 
nncTOB pecnyöJiMKaHCKOM w ctoammhom npeccbi, nocBBtneHHan riRTw- 
neTWK) npnHRTwn 3aKOHa o nenaTW - 28 wkjha 1991 rofla. Ha «neTyMxe» 
peHb Luna, rnaBHbiM o6pa3OM, 06 ocHOBHbix nyTBX w npoöneMax pa3- 
BMTMH Ka3axcTaHCKOM npeccbi B ycnoBnnx peann3aqww nepBoro 3a- 

KOHa o cpeflCTBax MaccoBoPi wHcpopMaqww, flaßiuero peanbHyK) cbo- 
öofly cnoBy n nenaTM. C flomiaflOM Ha 3Ty TeMy BbiCTynnn npeflcefla- 
TGJib HauwoHanbHoro areHTCTBa no ßenaM nenam w MaccoBOü wh- 
(popMaqnM PecnyönwKH Ka3axcTaH AnTbtHÖex CapceHÖaeB.

Bbino npnHRTO oöpameHne ywacT- 
H0XOB «neTyMKM» X ripaBMTenbCTBy 
n riapnaMeHTy PecnyönnKn Ka3ax- 
CT3H. B HeM, B MaCTHOCTM, TOBOpM- 
nocb o TOM, MTO c nepexoAOM Ha pw- 
HOMHbie OTHOLLieHHA, 3XT0BHblM npO- 
BOAHHKOM KOTopbix cTana Hama 
npecca, b TpyAHbix ycnoBHRX oxa- 
3anucb M caM0 cpeACTBa Maccoßoü 
0H4)opMau00 K npexAe Bcero M0- 
TaTen0 ra3eT 0 xypHanoB

nonoxeH0e 0x ocoöeHHO ycyry- 
60nocb c BBeAeH0eM b npoujnoM 
roAy 20-npoqeHTHoro Hanora Ha ao- 
öaBneHHyio cTO0MOCTb 0 c T3K0M xe 
pocTOM Tap04>OB Ha nonnrpatpHHec- 
K0e ycnyrH 0 öyMary. rioAn0CHbie 
qeHbi 6onbW0HCTBa 03AaH0ü mho- 
roxpaTHO noAopoxan0 0 eAsa He 
AOCT0D10 pa3Mepa mbcrmhoü neH- 
C00 oAHoro MenoBexa. 3to b cboio 
OMepeAb npHBeno x TOMy, mto ra3e- 
Tbi 0 xypHanbi CTan0 HeAOCTynHbi 
w0poxoMy xpyry MHTaTeneü. B to xe 
BpeMR 03-3a nocTORHHoro OTxniowe- 
hhr 3nexTpo3Hepr00 HaceneH0e 
MHOr0X peT0OHOB n0LU0HOCb bo3- 
MOXHOCT0 perynnpHO nonywaTb 0H- 
cpopMaqnio no xaHanaM TenepaAno- 
BeiqaH0R. Bot noneMy hbm Heoöxo- 
AWMO o6ecneM0Tb noAn0Cxy Ha pec-

Abi, xoTopbie aBTop - hx TeTR 3naTa 
LUtotlj Ha3sana «CrpaHa wyAec»: Bbi- 
nonHeHHbiü b MopcxoM CTHne C0He- 
6enw0 XOCTKJMM0X 0 xpacHbifl c 3a6aB- 
HO0 annn0xaq0e0 - 3arnRAeHbe! 3na-

ny6n0xaHCX0e 03A3H0R no AOCTyn- 
HO0 qeHe ocoöeHHO a^r pa6oTH0- 
xoB 6ioA>KeTHbix opraH03aq00. BeTe- 
paHOB BO0Hbi 0 TpyAa, Apymx Ma- 
nooöecneMeHHbix cnoee Hacene- 
H0R.

nyTb X 3TOMy B0AMTCR B maBHOM 
- B npeAOCTaBneH00 nbroT np0 na- 
Doroo6noxeH00 ahr Bcex cpeACTB 
MaccoBOü 0H4>opMaq00, xax oto 
CAenano, x np0Mepy, b POCC00CXO0 
<t>eAepaq00. 3Ae.Cb b 3axoHOAaTenb- 
HOM nopRAxe Bee CMH ocBOÖoxAe- 
Hbi ot Hanora Ha AoßaBneHHyio cto- 
0MOCTb, T3M0XeHHblX CÖOpOB 0 
nOUJn0H, CBR33HHblX C 0MnOpTOM 0 
axcnopTOM. A ycnyr0 oohtoboü, Te- 
nerpacf)HO0 0 Tene4>OHHO0 CBR30 0m 
CTan0 oxa3biBaTb no Tap0C|>aM, 
npeAycMOTpeHHbiM a^r 6ioA>»<eTHbix 
opraH03aq00.

KpoMe Toro, axT0BHO OTCTa0Ban 
0HTepecbi 0 SyAymee poahoü pec- 
ny6n0X0, ee MHoroTbiCRMHaR apM0R 
pa6oTH0xoB npeccbi cpaxT0Mecx0 
ocTanacb 6e3 csoero npo4)ecc0o- 
HanbHoro npa3AH0xa. Um no npaßy 
Mor 6bi CTaTb AeHb oTMeHbi qeH3y- 
pbi 0 nonyweH0R peanbHOü cboöo- 
Abi cnoBa 0 nenaT0 - 28 0K)hr.

(C06. 0H(pOpM.)

H0na npeAnoxeH0e ot npeACTaB0- 
TenbCTBa «BypAa MoAeH» b LUbiMxeH- 
Te paßoTaTb no xoHTpaxTy:

- P BepHynacb aomoiä, - noBTopneT 
OHa. - MHe 3Aecb nyHLue...

YHacTH0X0 xoHxypca, 3aHRBLU0e npn- 
3OBbie MecTa, 6bin0 HarpaxAeHbi no- 
AapxaM0. np03bi 3a nepBbie Mecra - 
pOCKOLUHbie MeMOASHbl $0pMbl «Ma- 
Aeüpa», B xoTopbix Haöopbi Bennxo- 
nenHbix hhtox 0 APyrnx Menoneü, He- 
oöxoARMbix ähr pyxoAen0R. 3aHRB- 
LU0M BTopbie MecTa B xaTerop0Rx‘A 0 
B - BpyH0H0 3aMeHaTenbHbie LUBeüHbie 
Maw0HX0 cp0pMbi «ricpacpcp» «XO660- 
301», 3a BTopoe MecTO b xaTerop00 
D - (poToannapaT «KoAax». KpoMe 
Toro, B M0cne np03OB 6bin0 yTtom <p0p- 
Mbi «O0H0nc», 0rpywx0. BceM peÖR- 
T0wxaM - tOHbiM MOAenRM - 6bin0 noA- 
apeHbi xyxnbi BapÖ0

ByxßanbHO MyAO coTBop0n xopeor- 
pacp-nocTaHOBiu0x Hropb TopßaTeHxo 
- npocpecc0OHanbi Aanran0Cb no no- 
AnyMy Tax, chobho 3to 0x eAMHCTBeH- 
Hoe np03BaH0e..

HA CHWMKAX: 1. MoAe 0 xpacoTe 
Bee BO3pacTbi noxopHbi: anMaT0Hxa 
BaneHT0Ha AnexcaHApoBHa CaT0MO- 
Ba, neHC0OHepxa wecT0AecRT0 ceM0 
neT, 6bina HeoTpa30Ma b cßoeM Man0- 
HOBO-HepHOM OA6RH00, CLU0TOM CO- 
öcTBeHHopyMHO 0 3aHRna TpeTbe Mec- 
To cpeAM nopTHbix co CTaxeM. flßeHaA- 
qaT0neTHRR nneMRHH0qa Map0Hbi 
>Kapx0x 03 YcTb-KaMeHoropcxa cnoB- 
Ho oTTeHRna cbo0m Rpxo-xenTbtM 
nnaTbeM a*ir öanbHbix TaHqeB cpaM0- 
n0io, - TeTR, yH0Tenb TaHqeB, yH0T ee

✓

He Tonbxo CBoeMy peMecny, ho 0 He- 
oöxoAMMOMy ähr Hero yMeH0K) 6nec- 
TRiqe BbirnRAOTb Ha cqeHe .
2. flo6eA0Teji0 xoHxypca anMaT0Hxa 
Acenb HypnencoBa 0 x0Tenb Capw- 
Arawa UJbiMxeHTCxoü o6nacT0 EpxaH 
OpanoB. 26-neTHRR Acenb, Bpan-CTo- 
MaTonor, 6bina Ben0xonenHa b CBoeM 
ßenocHexHDM aHcaMÖne. EpxaHy 31. 
roA, oh npeAnp0H0MaTenb, oTeq Tpo- 
0X ManeHbXHx aombx - hm 0 xeHe J1ri3- 
ne uibeT HapRAbi, xax 0 Apyr0M po- 
ACTBeHHHXaM .

TaTbRHa 3J1OTHWKOBA

CTaHyT RBbtO,
ecjiM Bbi oöpaTMTecb

B TypMCTMMecKyio cpupiviy «ripecTMiK»
3a nocnenHMG roflbi TypM3M b naiuGM CTpane H3MeHHncR. TbicRHH COOTe- 

M6CTBGHHMK0B OTßpaBnRHJTCR perynRpHO B UJOn-Typbl B OA3, TypLJHK), KHTaH. 
MHorHG noßbiBann b oahoh h toh xg CTpaHG no 10-12 pa3, ho bot paccxa3aTb 
Mano HTO Moryr, h6o ocHOBHbie BnoHaTncHHR - o öapaxonxax. A Beflb neno- 
Byio noG3Axy moxho npexpacHo coMGTaTb c OTßbixoMl OweHb xotrt npocpec- 
CMOHanbHbiG paöoTHHXH TypH3Ma BepHyTb Bae, AoporMG MHTaTenn, b mhp Ty- 
Phcthmgckhx BnoHaTnGHHHl KaxoB 3TOT mhp? noxanyn, xaxßbiH h? Hac b 
XH3HH... neTaGT Bo chg: Tbi nnaHHpyGUJb b BO3AywHOM npocTpaHCTBG, xax 
nTHua, HcnbiTbiBaR npn 3tom bocxhiaghhg h HacnaxAeHHe. Tax bot, HacTOR- 
mee nyTGuiecTBHe - 3to noAOÖHbiH coh, Tonbxo HaRBy.

B oönacTH «CHOB HaRBy» ycnoujHO paöoTaoT xaparaHAHHCxoG typhcthmgc- 
XOG arGHTCTBO «npGCTHX», OTKpblBWee CBOH rOCTGnpHHMHblH O0HC B 1993 
roAy. flnpGXTop (pnpMbi JlioAMHna TnxoHOBHa PynaBHHa paccxa3ana o Ty- 
pax, nonHbix 3K3OTHKH H HaeeBaioiuHx MGMT3HHR. 3th Typ bi npeAnaracT ee 
areHTCTBO!

«OPXUlflEEBbM CAA»
nyTeujecTBHe b KoponeBCTBO TannaHA 3araAOHHO h yBnexaTenbHO. Bee nanoM- 

H0XH Ha Boctox cTpeMRTCR noceTHTb npH3HaHHbie weAeBpbi TaücxoH xpaMOBOH 
apxHTexTypbi: BaT nxo - c oahhm 03 caMbix xpynHbix b Mnpe H3BaRH0H cnrtiqero 
ByAAbi, xpaM 3onoToro ByAA«, MpaMopHbin xpaM, XpaM 3onoTO0 ropw, XpaM yr- 
peHHen 3apH.

OaHTacTHMHa 3xcxypcHR «nnaByHHH pbiHOx» - Ha noAxax h cpeA0 noAOx, xaxAan 
03 xoTopbix cnyxHT nnaßyH0M cppyxTOBbiM. UBeTOMHbiM 0n0 cyBeH0pHbiM Mara30- 
HOM.

Jlx)60TenRM ocTpbix omymeH00 coBeTyeM noceT0Tb xpoxoA0noßyio (fcepMy 0 
KopannoBbiH ocrpoB. Ha cJjepMe npeACTaßneHbi 30.000 penT0n00 Bcex BctepacTOB 
0 pa3MepoB, B tom H0cne npecHOBOAHbie 0 Mopcx0e xpoxoAHnw. nnRX0 oerpoBa 
secbMa xHBon0CHbi, a Hq boahhx npocTopax moxho c BeTepxoM noxaTaTbCR Ha 
BOAHbix MOToqHxnax, xaTepax B pecropaHax Bac XAyr önioAa 03 npoAyxTÖB MopR.

T0cp(paH0 0n0 Anxa3ap-iuoy - sto xpacoMHoe npeACTaßneHHe: 03bicxartHbie Ha­
pRAbi, BennxonenHbie AenopaqHH, necH0 0 TaHqbi TpaHCcexcyanoB

A rAe eme moxho yB0AeTb cothh pa3HOBHAHOCTe0 opxHAen? B P030B0M hrh 
OpxHAeeBOM caAy. TaM yA0BRT Bac oßesbRHbe 0 cnoHOBoe moy, TaHqbi HapoAHOC- 
Teü ropHoro 0 paBH0HHoro Ta0naHAa, Ta06oxc0Hr.

no6biBaBiu0e b Ta0naHAe HascerAa OMapoßaHbi 3TO0 CTpaHOü 0 Ha3biBaxrr ee 
HacTORiq0M «Opx0AeeBbiM caAOM», a otahx b Hen - 3eMHbiM paeM

B rOCVflAPCTBE OAPAOHOB
TaüHbi er0neTcx0x nnpaM0A nbiTaxrrcR pacxpbiTb yneHbie scero Mnpa. KaxHM 

oöpaaoM yAanocb BO3BecT0 CTonb orpoMHbie coopyxeH0R 6e3 coBpeMeHHOü Tex- 
H0X0? OTxyAa np0Luno xer0nTRHaM 0CxyccTBO 6anb3aM0posaH0R yMepuiHX?.. 3t0 
xe Bonpocbi 3aAaxrr ce6e 0 MHoroM0cneHHbie Typ0CTbi 03 pa3Hbix yronxoB 3eMR0 
OcoöeHHO nonynRpeH y nyTemecTBeHHHxoB oahh 03 paüoHOB CTonnqbi ErynTa Ka- 
0pa - T03a. B HeM h3xoa0tcr npnnHCbiBaeMbiü x ceM0 «MyAecaM CBeTa» aHcaMÖnb 
03 Tpex n0paM0A (fjapaoHOB MeTBepToü AWHacT0H (28 roA Ao h.s.) - Xeonca, Xecp- 
peHa 0 M0xep0Ha. Oxono HHXHero xpaMa n0paM0Abi Xeonca - «Bonbujoü QipHHxc».

klHCT0TyT nan0pyca, Er0neTcx0H napcpx)MepHbi0 qeHTp, Ka0pcx0ü Haq0OHanb- 
HbiH My3eü, BbicTaBnRiOLq00 pöpa3qbi 0cxyccTBa 0 xynbTypbi paHH0x BenoB, Bpé- 
MeH npaaneHHR (fapaoHOB, b tom W0cne coxpoB0iqa rpoÖHHqbi TyTaHxaMQHa - bot 
mto CTO0T noceT0Tb! B ropOAe Jlyxcop, rAe b apgbhoct0 pacnonaranacb cron0qa 
Er0nTa cPhbu, coxpaH0ncR xpaM qap0qw XaTwencyT. eA0HCTBeHHO0 xeHLUHHbi- 
cpapaoHa.

ConHqe, npoapaMHaR MopcxaR BOAa, necMaHbie nnRXH CBepxaxjT b ErnnTe AnR 
Bac. CepB0c npexpacHo HanaxeH.

rflE YBUflULUb 3HAMEHUTblX OLirYPHCTOB?
CrpaHa BonbTepa, XaHHbi fl'Apx, flioMa, Bphaxht Bopao 03BecTHa cbohmh rop- 

HbiM0 xypopTaMH B Anbnax. <DpaHqy3CX00 ropoA UJaMOHH - oto cTonnqa nepBbix 
30MH0X On0Mn00CX0x 01p 1924 roAa. CaMaR Bbicoxan ropa Eßponbi MoHÖnaH - b 
UJaMOH0 B 3T0M MecreMxe ecTb Tpaccbi nxjöoii xaTerop00 cnoxHOCT0 b coMeTa- 
H00 c cepB0COM Bbicoxoro xnacca Mnn xypopT Mop30H - ceoeo6pa3HbiH dCTpoB 03 
3acHexeHHbix rop 0 xBoüHoro neca. 3to MecTO npoBeA6H0R xyöxoB Mnpa no exo- 
pocTHOMy cnycxy, mraHTCxoMy cnanoMy 0 cp0rypHOMy xaTaHHio. B OTene «Bepxe- 
P0» c 1981 roAa ocTaHaBn0BaxrrcR 3Be3Abi cJwrypHoro X3T3H0R - TopB0nn h fl0H. 
J10H0Myx 0 KapnoHOCOB. BecTeMbRHOBa 0 Byx0H, BeAb Mop3HH - oto 0 qeHTp AnR 
TpeHHpoßox cnopTCMeHOB. Tax mto TpeHaxepHbiü 3an - sto HeorbeMneMaR yaerb 
cepB0ca BO MHornx rocT0H0qax b Anbnax BMecre c 6acceHH3M0. cayHaMH, conn- 
P0RM0, pecTopaHaMH 0 öapaMH

jjv 10 cniiK WHrnniu?
Ha 3TOT Bonpoc mhot0m xoneTCR yBepeHHO yMeTb OTBenaTb no-aHrn00CX0: «51 

roBopio xopoino». 3aMeny, connAHbiH ypoBeHb 3HaH0R MexAyHapoAHorö R3bixa 
BecbMa AOCT0X0M, ocoöeHHO ecn0 03ynaTb ero Ha 0CTop0Mecxo0 poA0He. OnpMa 
«npecT0x» npeAnaraeT R3bixoBbie xypew b ropoAax AHrnnn BbiöpaTb xype AnR 
OÖyMeHHR MOXHO B COOTBeTCTB00 CO CBO0M0 3H8H0RM0 0 3anpOCaMH. B3M nocTa- 
BRT npo03HOiueH0e, HaynaT pa3roBopHOMy 0 AenoBOMy aHrn00CxoMy 3aHRT0R co- 
MeTaiOTCR c axcxypc0RM0 B JloHAOH, Oxcc|)opA

Mbi c ABTCX0X neT cnbuuann o AOCTonp0MeMaTenbHOCTRx Ahgihh: MacoBöA 6aiu- 
He «Bnr B3h», Byx0HreMcxoM Asopqe, B0ha3OPCkom 3aMxe - pe30AeHq0H xopone- 
Bbi, My3ee bocxobmx cfcHryp MaAaM Txjcco. Ho, cornac0Tecb, nyMue OA0H pa3 yen- 
AeTb, MeM Hecxonbxo pa3 ycnbiiuaTb •

B rEPMAHKIO - ABTOBYCOM 143 KAPArAHflbl
AreHTCTBO «npecTHx» CTapaeTCR öbiTb npesocxoAHbiM b CBoeü ccpepe ÖM3Heca. 

OTa cp0pMa OAHa 03 nepBbix opraH03OBana mon-Typbi b nonbiuy, Hhahk) 3thm 
neTOM «npecT0x» CAenana xaparaHAHHqaM HOBoe BbiroAHoe npeAnoxeH0e: otx- 
pbiT aBTOöycHbiH MapujpyT 03 KaparaHAbi b repMaHcx0e ropoAa (Mepe3 Bpecr 0 
Bapwaßy): Bepn0H, TaHHOBep, Bohh, HiopHöepr O6paT0BUj0MCR b areHTCTpo oxa- 
3biBax>T ycnyF0 0 no nonyMeH0K) HeMeqxoü BH3bi. KcraT0, cpnpMa 0LqeT Aenosbix 
napTHepoB b repMaH00, roTOBbix npeAOCTaB0Tb asTOÖyc AnR naccaxHpcx0x nepe- 
BO3OX.

B 6n0xa0iuee BpeMR aBTOÖyc 03 maxTepcxoro ropoAa öyAßT BO30Tb nyTeixiecT- 
BeHH0xoB 0 BO <DpaHq0io, UTannio, McnaH0io - Mepe3 TepMaHHio

* * * q

H Bce-Tax0 xpyrycnyr, npeAOCTaßnReMbix cp0pMO0 «npecT0x», ropa3AO unpe, MeM 
yAanocb pacxpbiTb b CTaTbe. 3to opraHH3aq0R neneHHR b caHaTopnRx KaèaxcTa- 
Ha, Com0, AHanbi, xn0H0xax AanbHero 3apyöexbR, coAe0CTB0e nx)60TenRM'oxoTbi 
B KaparaHA0HCXoA oönacT0 0 3a pyöexoM

flOBPO nOJKAJlOBATb
B TYPMCTWMECKOE ArEHTCTBO «nPECTUJK» no AflPECY:

r. KaparaHßa, 470061
yn. KoMwccapoBa, 35a

(3ßaHwe XyaoxecTBeHHoro tpoHfla)
TenetpOHbi: (3212) 57-85-83 '

Oaxc: (3212) 54-25-94 r

TaTbRHa rOBEHEBA

^BHMiviaHJMio. axuvioHjepoB AOOT. «JlernpoeKT»,

noBTopHoe oöiqee coöpaHHe axqnoHepoB AOOT «JlernpoexT» coctohtcr 26 
0ionR 1996 roAa b 10.00 MacoB b 3A3hh0 AOOT «JlernpoexT», pacnonoxeHHOM 
no aApecy: r. AnMaTbi, np. >K06ex JKonw, 76, 3 3Tax. PerncTpaqHR axqHonepoß 
öyAeT ocyiqecTBnRTbCR c 9 00 ao 10.00 MaHAaTHoA xoMMCCHeü no yxa3aHHOMy 
aApecy 0

noBGCTxa ahr:
1. Otmgt npaaneHHR AOOT «JlernpoexT» no HToraM <p0HaHCOBO-xo3R0CTBeH- 
HO0 AeflTenbHOCTH oöiqecTBa 3a 1995 roA
2. .YTBepxAenne roAOBoro öanaHca, nopRAxa pacnpeA&neHHR npHöbinn ninox-
pbiT0R yöbiTxoß AOOT «JlernpoexT» £ .
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Tyro BOPMCBEXEP, npeflceflaTenb MexcnyHapoflHoro Coio3a pocci/mcKi/ix HerviueB:

«Hawa uejib - ocraTbcn b Pocci/ii/i»
HTo6bi rcho npencTaBMTb ce6e npoöneMaTMxy poccnwicxnx HGMqeB, 
wx qenw M 3aflasM, HyxHO noHRTb, BO-nepBbix, hto xe npeflCTaBHRioT 
coöowi poccnMCKne HeMUbi ceroflHP xax Hapojq, m, Bo-BTopbix, 3HaTb o 
ceroAHRiuHeM nonoxeHMM b kohtgkctg mctopmm, b kohtgkctg npoöneM 
POCCMM M TGpMaHMM.
flo nOCDGAHGM nOpGriMCH HaCGBGHMR, K3K M3BGCTHO, HGML|GB H3CHH- 
Tanw 2 MBH. 38 Tbic. hgdobgk. OflHaKO nepenwcb npoßoflnnacb b Ha- 
nane 1989 r., Korqa MHorne eine hg hmgtih bo3moxhoctm cboöoaho 
roBopnTb o CBOMX npoöneMax, Korqa 50 hgt penpeccnM, amckpmmm- 
HaqwM n HocnpaBGABMBocTGM no Mw CTO HaqwoHanbHOMy npM3Haxy 3a- 
CTaBBRJlM MHOTHX HG OÖHapyXMBaTb CGÖR ÖG3 HyXßbl KaK HGMI46B. /VlA 
3TOTO ÖblJlM M OÖ'bGKTWBHblG npHMMHbi: yTpaTa MHOTMMM pOflHOrO R3bl- 
Ka, OTOpBaHHOCTb OT Hapofla, HG3HaHHG CBOGkl WCTOpWM, CMGUJaHHbIG 
6paKM. B 3TMX ycnoBMRx, MMHHMyM nonoBMHa HGMUGB no nacnopTy 
3anwcanncb pyccKMMM. To ecTb «HHCTbix» hgmugb y Hac hg ABa, a 
MGTbipe MMHnWOHa MGJIOBGK. W3BGCTHO, MTO 70 npOUGHTOB ÖpaKOB 
cpcflw H6M14GB - CMGWaHHbie, B OCHOBHOM C pyCCKMMM. 3TO O3H3MaGT, 
MTO MMHHMyM MHnjlrfOH CynpyrOB HG HGMGMKOH HaUMOHaJlbHOCTH, KO- 
TOpbiG T8KXe HGOTAGRMMb! OT HGMGLJKOrO HapOfla. Ü3BGCTHO T3KXe, 
MTO AGTM OT CMGWaHHblX ÖpaKOB, npaKTHMGCKH ÖG3 HCKI1K)MGHHR, 38- 
nHCblBannCb pyCCKMMM - MTOÖbl yÖGpGMb MX OT TpyflHOCTGM, MGPG3 
KOTOpbIG npOUlBH pOAMTGBM. 3tO GllJG MMHHMyM flBa MMBHMOHa MGJ1O- 
BGK.

- Tyro rycTaBOBMM, Bbi yTBepxna- 
BTG, MTO pOCCHHCKHX HeMqeB He flBa 
MMHJlHOHa, a MMHHMyM CeMb Mwnnw- 
OHOB senoBex, ecnw roßopwTb o 
poccMHCKHx HeMijax KaK o Hapo«e. 
A 3T0 sacTaBJiJieT coßceM wHase 
noAxoflHTb K npoöneMe öyaymero...

- Kax HapoA, mm 3a nocneAHwe non- 
BeKa w3MeHwnwcb caMbiM cepbe3HbiM 
o6pa3OM w xaMecTBeHHO. Ecnw ßo bow- 
Hbi Mbi npoxwBanw öonee nonyropa 
BeKOB KOMnaKTHO, Bee roBopwnw Ha 
poflHOM fl3bixe w npaxTwnecKw He 3Ha- 
nw pyccKoro A3MKa, to HanwHaA c bw- 
ceneHWA b 1941 roAy, pa3öpocaHHbie 
no orpoMHOü TeppwTopww öbiBwero 
CCCP, He wmca b TeneHwe 50 neT hw 
oahow HauHOHanbHOü wxonbi, - Mbi b 
ÖOnbWWHCTBe CBOeM yTpaTHJlW POAHOÜ 
R3biK w Bee BnaaeeM pyccxwM Mbi w 
no ceoeMy MeHTanwTeTy npeACTaBnA- 
eM coßow cnnaB Aeyx HapoAOB, rbjx 
KynbTyp: Mbi coxpaHwnw eiqe MHoroe 
M3 Toro HeMeuKoro, mto npwBe3nw öo­
nee AByx sexoB Ha3aA w3 TepMaHww, n 
npwoöpenw k STOMy MHoroe ot Hapo­
AOB, C KOTOpbIMW 3AeCb XWnW, npexAe 
Bcero ot pyccKHx, ho w ot HeMqeB Tep- 
MaHHM. 3to w no3BonneT roßopwTb o 
POCCWWCKWX HeMUax K3K O CaMOCTOR- 
TenbHOM HapoAe

B khxaom H3 Hac, KaK npeACTaBHTe- 
ne HapoAa. wMexjTsn Aee cocTasnaio- 
mwe: HeMeqxaA (HaqwoHanbHbiw xa- 
paKTep, HaqwoHanbHoe caMoco3Ha- 
Hwe, yxnaA xw3hw, npwopwTeTbi w qeH- 
HOCTW, AHA H3CTW - pOAHOW A3blK) W 
pyccKaa (A3bix, KynbTypa, oömnocTb 
wcTopww, oßinHOCTb HacTOAiqero M 6y- 
Aymero). H KorAa mm roBopwM ceroA- 
HR o maBHOÄ Hauieü uenw - coxpaHWTb 
pOCCHHCKHX HeMLieB KaK HapoA, to 
peMb npaKTHMecKM habt o coxpaHeHww 
Haineii HeMeuKOü cocTaBnnioinew npw 
ßyAymeM b Pocchm, m pyccKOü cocTaB- 
rifliOLLieÄ npn Bbie3Ae b TepMaHwio. 
Oah3Ko w B Tom, M B APyroM cnyMae 
H3M coBepmeHHO «CHO, mto eciiw yc- 
noBMü aha coxpaHeHMA 3TMX AByx Ha- 
IIJHX B3aWM0np0HWKai0ll4HX COCTaBJlA- 
ioluwx He öyAeT co3AaHO, to Mbi KaK 
HapoA HCMe3HeM.

- KaKMe *e ycnoBHA aha 3Toro Tpe- 
SytoTCA?

- OTBeTa Ha otot Bonpoc HyxHO 
CHaMana paccMOTpeTb cwTyauwio, b ko- 
Topoü Mbi HaxoAWMCA. B Poccww no 
Hamen npoöneMe ecrb 3aK0Hbi, koto- 
pwe 3aMopoxeHbi; ecTb yKa3bi, koto- 
pwe He BbinoRHAiOTCA; ecTb poccnüc- 
KO-repMaHCKwe cornaLueHHA, KOTopbie 
peannayioTCA TonbKO b mbctk repMaH- 
CKHX 06A3aTenbCTB, T K. pOCCHÜCKaA 
CTOpOHa AHA BbinonHGHHA CBOMX OÖA- 
aaTenbCTB cpeACTB npaKTHMecKw He 
BbiAenAer

BMecTe co BceM HaceneHweM CTpa- 
HW pOCCMÜCKHe HeMUbl MCnblTblBaiOT H 
Bee ßonbwue TpyAHOCTn ot nonnTw- 
MeCKOH HeCTaÖHnbHOCTM, 3KOHOMWMeC- 
KOM pa3pyxM w pacTymeü npecrynHOC- 
TM. EAWHCTBeHHaA rpynHa poccwücKnx 
HeMqeB, KOTopaA ceroAHA MOxeT c 
öonbiiieü yBepeHHocTbio CMOTpeTb b 
öyAymee - sto npojKWBatomne b Hauinx 
AByx HauwoHanbHbix pawoHax

H3 Ka3axcTaHa, CpeAHeü A3mw, c 
KaBKa3a poccwwcKwe HeMijbi yxe ne- 
pecenAioTCA: HauwoHanbHoe öyAymee 
y HHX T3M He npOCMâTpWBâeTCA. ripw- 
rnaweHwe HeMueB Ha YxpawHy öbino 
önecJjoM, nosTOMy KOHMwnocb hoboü 
ApaMOü. BejKeHUbi He MoryT nonyMHTb 
noAAepxxy b Pocchm, OTcioAa TAxcenoe 
nono>KeHMe coTeH tmcam jhoagü

- A mto »Ke HyjKHO b stom cnTyapnn, 
MTOÖbl POCCHHCKHM HGMUaM OCTaTb- 
CA ^apOAOM?

- COXpaHHTbCA KaK HapoA, npOJKHBaA 
B pacnbineHHOM coctoahhw, HeBoa- 
M0XH0. 3HaMMT, nepBoe, mto hbm Hyx- 
H0 - 3T0 nonyMMTb BO3MO»HOCTb co- 
öpaxbCA BMecTe AocraTOMHOM Maccoü, 
MTOÖbl npOTWBOCTOATb AaAbHeÜLlieM 
accwMwnAUMW A aha stoto HaM nyx- 
na TeppwTopwA. OHa HaM HyxHa w a^« 
CO3ASHHA 3KOHOMWKH, MTOÖbl He 3aBM- 
ceTb HW ot öioAxeTa Poccww, hw ot 
noMoujw W3 TepMaHww.

- flOCTaTOMHO J1H ÖyAGT MMGTb 
JlWIUb TeppwTopwK)?

-•HeT, TOAbKO TeppWTOpWW HaM He- 
AoeraTOMHo; BeAb Mbi aoaxhu eme 
wMeTb w paBHbie npaBa CAPyr^Mw na- 
pOAaMW Poccww. B ycnoBWAx, KorAa Ha- 
UwoHanbHbiw Bonpoc peweH no npwH- 
qwny HauwoHanbHO-TeppwTopwanbHOw 
rocyAapcTBeHHOCTw, öe3 rocyAap- 
CTBeHHOCTW Mbi He öyAeM WMeTb pae- 
Hbix npaB c APyrwMw. 3h8mwt HaM, bo- 
BTopwx, HyxHa rocyAapcTBeHHOCTb. 
npaBAa, 4>opMa rocyAapcTBeHHOCTw y 
H3C, BWAWMO, AOnXHa ÖblTb WHOW, MeM 
AO 1941 roAa, xota crpyicrypHO w cxd- 
xew ßo BOWHbi Mbi wMenw pecnyönwKy 
HeMueß rioBonxbA w paa KpynHbix kom- 
naKTHbix noceneHWW b BWAe Haqwo- 
HanbHbix pawoHOB. Bee stw cTpyKTypw

He Öbinw CBA33Hbl HW nOAWTWMeCKW, HW 
SKOHOMWMecKw, a TonbKO B ccfcepe 
KynbTypbi w oöpa3OBaHWA, w to cnaöo 

CeroAHA HaM Toxe HeoöxoAWMbi Ha- 
qwoHanbHO-TeppwTopwanbHbie oöpa- 
3OB3HWA BepoATHee Bcero, ohw Toxe 
öyAyT B paanwMHbix perwoHax Poccww. 
Co BpeMeHeM KaKwe-To W3 hwx, oöna- 
AaA öonbujew npwTAraTenbHOw cwnow, 
Moryr pa3BWTbCA b OKpyr, oönacTö wnw 
Aaxe pecnyönwKy. 3tw oöpaaoBaHWA 
Moryr oöbeAWHWTbCA b cwcTeMy, Koop- 
AWHwpoßaTb cbow ycwnwA, noMoraTb 
ApyrApyry b ccfjepe skohomwkw w Kynb­
Typbi. Ohw MoryT oöpaaoBaTb w oömww 
napnaMeHT, oömee npaBWTenbCTBO, 
MTOÖbl cooöiqa pewaTb oöique npoöne- 
Mbi. TaKaA cwcTeMa HaqwoHanbHO-Tep- 
pwTopwanbHbix oöpa3OBaHww pa3Horo 
CTaTyca b pa3nwMHbix perwoHax Poc­
cww W MOXeT CTGTb HOBOW CfJOpMOW Ha- 
qwoHanbHO-TeppwTopwanbHOw rocy- 
AapCTBeHHOCTW pOCCWWCKWX HeMLieB

Oah3ko ee oahow HaM öyAeT HeAO- 
CTaTOMHO. rioTOMy mto MHorwe poccww- 
CKwe HeMLjbi ÖyAyT xwTb aa npeAena- 
Mw HaqwoHanbHbix oöpa3OBaHww. Ecnw 
y hwx He ÖyAeT lukoa w astckwx caAOB 
c npenoAaßaHweM poAHoro A3bixa, 
KynbTypHbix qeHTpoß, paAwo - w Tene- 
nepeAaM, ra3eT Ha HeMeqKOM A3biKe, to 
wx accwMWAAqwA ÖyAeT crpeMWTenbHO 
npoAonxaTbCA. Mbi TorAa wx noTepA- 
eM Kax 3HaMWTenbHyio MacTb Hawero 
HapoAa wnw b Poccww, wnw BcneACT- 
Bwe wx BbiHyxAeHHoro BbieaAa b Tep- 
MaHWIO. ripeAOTBpaTWTb 3T0 M0XH0, 
C03AaB aha hwx HaqwoHanbHO-Kynb- 
TypHyiO aBTOHOMWIO.

- fla, 3aAaMa HenpocTan, Kax bh- 
Ahm, cnoxHaA. MoxeT nw ona öbiTb 
peiueHa b önwxawiueM öyAymeM 
(wöo OTAaneHHHoe öyAymee - yxe hb 
peiueHwe), w ecnw Aa, to k3kmm oö- 
pa3OM?

- Ha L/eHTp, KaK rocyAapcTBO HaM 
ceroAHA naAeATbCA TpyAHO, wöo hw y 
npaBWTenbCTBa, hw y naphaMeHTa, hw 
y npe3WAeHTa HeT ceroAHA neoöxoAW- 
Mow BnacTw w cpeACTB.

- TorAa Ha xoro xe pacMMTbiBaTb?
- TnaBHbiMw AewcTByioiqnMH cwnaMW 

B CTpaHè CTanw ceroAHA perwoHbi. Ohw 
öonbLue, MeM KTo-nwöo, 3awHTepeco- 
BaHbi ceroAHA.b tom, mtoöw poccww- 
CKwe HeMqbi, Kax KBanwc^wqwpoBaHHaA 
paöoMaA cwna, ot hwx He ye3xanw. To 
ecrb oöbeicrwBHO perwoHbi Poccww - 3a 
peiueHwe Hawero HaqwoHanbHoro bo- 
npoca: wm sto BbiroAHO. A ecnw sto 
BbiroAHO perwoHaM, to sto BbiroAHO w 
Bcew Poccww.

MoxeM Mbi pacMWTbiBaTb w Ha noA- 
Aepxxy nonwTWMecKwx cwn. BeAb nio- 
öaA napTWA b Poccww. CTpeMAiqaACA k 
BnacTw, He MoxeT oöowtw Bonpoc oö 
SKOHOMWMeCKOM BO3pOXAeHWW CTpaHbl. 
PoccwwcKwe HeMqbi 3Aecb MHoroe mo- 
ryT CAenaTb - npw oahom ycnoBww 

Hy>KHa peanbHaH noMOuib
MeHA rnyöoKO B3BonHOBana cTaTbA AHqpeA Tpwnnepa «riocnan BopoHe 
Bor KycoMBK Cbipa» (ra3eTa 3a 20 anpenn). M3 nee bwaho, xyqa aeBatOTcn 
MwnnwoHbi AOWM-MapoK, öpoweHHbix b öe3AOHHyio öoHxy, Tax Ha3biBae- 
Mow noMOiqw pyccKWM HeMqaM. AöconiOTHO cornacna c xaxAbiM cnoBOM 
B 3TOW CTaTbe, WHTyHTWBHO A MyBCTBOBana W paHbUie, MTO MTO-TO HenaAHO 
B Tax pa3pexnaMwpoBaHHOM Bonpoce noMoiqw HeMqaM, xoTopyio HaM, ako- 
öbi, npwcbinatOT, ho KOHKpeTHO Hwnero eiqe He yBWAenw.

He Tax AaBHo B ra3eTe öbina CTaTbA-oöbABneHwe o neneHww 3a pyöexoM, b 
tom Mwcne w b TepMaHww, KorAa a nosBOHwna no Tene$OHy, yxa3aHHOMy b stow 
CTaTbe, MHe oneHb eexnwBo OTBeTwnw, mto, no acew BepoATHOCTW, neneHwe 
OÖOWAeTCA B AeCATKW TbICAM MapOK. ^G A BO3bMy TaKWe AÖHbTW? y MeHA ABaA- 
qaTwneTHww cwh öoneH, Hew3neMWMOw 3Aecb, b Ka3axcTaHe, öoneaHbio EexTe- 
peBa, w xaK kctbtw öbina öbi noMouib Ha neneHwe, ho yBbi... Kto a? ripocTow 
öyxranTep, Myx paöoMww. /Jn* Toro, mtoöw xBaTwno A0Her xota öbi Ha öwneT b 
TepMaHwio, HaM npwwnocb öbi npoAaTb Bee to, mto Haxwßanw 3a, 27 neT cob'- 
MeCTHOW XW3HW, XOTA nO HbIHeWHWM MepKaM nOTpeÖWTenbCKOW KOp3WHbl, Mbl 
HaxoAWMCA 3a rpaHbio HwiqeTbi. Poactbbhhwkw b TepMaHww Toxe HaM noMOMb 
He Moryr, noTOMy mto caMw xwßyT Ha noeoöwe. Bot w nonyMaeTCA: xwBeM, KaK 
B ApeBHew CnapTe, Ha BbixwBaHwe.

MpMa KJ1MK, 
C. KOHCTaHTMHOBXa, 

BwujHeBCKoro pawona, 
AxMonwHCKOwoönacTw 

Ot peAaKqww: B CBoeM nwcbMe MpMa KnwK npwnwcana: «fl hw 0 MeM He npo- 
wy, npocTO MeHA 3aAenw 3a xwBoe cfcaKTbi, npwBeAeHHbie b CTaTbe Ahapga 
Tpwnnepa» TeM He MeHee, Ha neneHwe cbiHa ceMbe KnwK HeoöxoAWMbi Mapxw 
w Bbie3A Ha neneHwe b TepMaHwio. OöpamaACb k niOAAM cocTOATenbHbiM, k 
pa3nwMHbiM cpwpMaM, peAaKqwA Bee xe naAeeTCA Ha noMOiqb

ecnw ÖyAeT peweH wx HaqwoHanbHbiw 
Bonpoc. nosTOMy oöbeicrwBHO w nonw- 
TWMecKwe cwnbi Poccww - 3a peweHwe 
Hawew npoöneMbi

TepMaHWA Taxxe CTpaTerwMecxw 
AonxHa öbiTb 3a ee peweHwe: Poccwa 
öbina w ÖyAeT rnaBHbiM napTHepoM 
TepMaHww B ee reononwTWKe; TepMa- 
HWW BbiroAHO WMeTb SKOHOMWMeCKW 
pa3BWToro napTHepa, MeMy OHa moxbt 
cyiqecTBeHHO noMOMb Mepe3 poccww- 
CKwx HeMqeB

HanwMwe tbkwx cepbe3Hbix Aswxy- 
Lqwx cwn, 3awHTepecoBaHHbix b pewe- 
Hww Hawero Bonpoca, w AaeT HaM Ha- 
AexAy.

CoöcTBeHHO, Aßa HaqwonanbHbix 
pawoHa yxe ecrb. 3to, xak w3BecTHO, 
A30B0 noA Omckom w TanböwTaAT Ha 
AnTae

- Tyro TycTaBOBMM, y wAew BoecTa- 
HOBneHWR HaqwoHanbHO-TeppwTO- 
pwanbHOw rocyAapcTBeHHOCTw ecTb, 
OAHaKO, H npOTWBHHKW. Ohw CMWTa- 
k)t, mto HaqwoHanbHO-TeppwTopw- 
anbHbie oöpa3OBaHWA b Poccww - 
3TO Hacneqwe cianwHCKOw nonwTw- 
KH. HwrAe B Mwpe, Mon, HeT öonbiue 
(peAepaqww no HaqwoHanbHOMy 
npw3HaKy w Aaxe MHoroHaqwoHanb- 
Han AMepwxa npeACTaBnneT coöow 
4>eAepaqwK) TeppwTopww, a He Haqw- 
OHanbHO-TeppwTOpwanbHbix oöpa- 
3OBaHHM.

- flpwMWHa tbkwx paccyxAeHww ACHa: 
MexHaqwoHanbHbie KOH0nwKTbi w npo- 
qecc cyßepeHW3aqww noene pacnaAa 
CCCP AOCTaBRAioT L/eHTpy HeMano 
xnonoT M «oöiqerpaxAaHCKoe rocy- 
AapcTBO» Twna CLLIA npeACTaBnaeTCA 
naHaqeew ot scex npoöneM.

OAHaxo npwMep CLUA coßepweHHO 
He noAxoAWT a^b Poccww. /jBa Benw- 
Kwx rocyAapcTBa co3Aaßanwcb no co- 
BceM pasHbiM npwHqwnaM. CIBA 3ace- 
nAnwcb B TeneHwe AByx BeKOB Aoöpo- 
BonbHbiMw nepeceneHqaMw pa3Hbix 
HaqwoHanbHocrew, roTOBbiMw noxep- 
TBOBaTb CBOWMW HaqWOHanbHbIMW WH- 
TepecaMw paAw MaTepwanbHoro öna- 
rononyMWA. ripowcxoAwno skohomw- 
MecKoe ocBoeHwe CBOöoAHbix TeppwTO- 
pww, a He co3AaHwe HaqwoHanbHO- 
TeppwTopwanbHbix oöpa3OBaHww.

Poccwa xe, Kax wMnepwA, co3AaBa- 
nacb nyreM npwcoeAWHeHWA Bee hobwx 
TeppwTopww, KOTopbie BexaMw yxe 
öbinw aaceneHbi HapoAaMw w yxe 4>ak- 
TWMecxw öbinw HaqwoHanbHO-TeppwTO- 
pwanbHblMW OÖpa3OB3HWAMw CoBeT- 
CKWW COK)3 TOAbKO yHaCAeAOBan 3TO 
HaqwoHanbHO-TeppwTopwanbHoe p.e- 
neHwe w 3axoHOAaTenbHo ero oefcop- 
Mwn. Pa3yMeeTCA, aha L|eHTpa BcerAa 
nerMe KOMaHAOBaTb öe3nwxow oahooö- 
pa3How Maccow, MeM BecTw npoAyMaH- 
Hyio HaqwoHanbHyio nonwTwxy b tbkom 
MHoroHaqwoHanbHOM rocyAapcTBe 
OAHaxo He HapoAbi aha LJeHTpa, a 
LJeHTp aha HapoAOB H ecnw L/eHTp

HWMero He moxot wm astb (xaK ceroA­
HA), to ohw BbiHyxAeHbi caMw o ceöe 
noaaöoTWTbCA - WM6HH0 OTcioAa öepeT 
Hanano npoqecc cyBepeHW3aqww, npw- 
MBM He TonbKO HaqwoHanbHO-Teppw- 
TopwanbHbix oöpaaoBaHWw

Ecnw B Poccww OTMBHWTb CBTOAHA 
HaqwoHanbHO-TeppwTopwanbHyio rocy- 
AapCTBeHHOCTb, to HapoAbi, seKaMw 
xwBwwe Ha esoew TeppwTopww, ÖyAyT 
BbiHyxAeHbi aaa caMocoxpaHeHWA ne- 
pewTw ot cyBepeHW3aqww k xpa^HWM 
4)OPM3M 3amHTbl cbowx HaqwoHaRb- 
Hbix WHTepecoB: xecTKOMy HaqwoHa- 
nw3My, caMOW3OAAqww, penwrwo3HOMy 
4>aHaTW3My, axTWBHOMy woswHwsMy - 

npwMep CpeAHew A3ww, KaBKaaa, ripw- 
öanTWKw nepeA rna3aMW. 3to npwBe- 
AeT K ropa3AO öonee cepb3HbiM Mex- 
HaqwoHanbHbiM KOHCpnwicraM, MeM Mbi 
HaönioAaeM ceroAHA.

Pe3KO CKaxeTCA w «cwhapom otmG- 
Hbi»; BeAb B TeneHwe Bcew cBoew wc- 
TOpww HapoAbi wMenw cboio rocyAap- 
CTBeHHOCTb, a Tenepb ee y hwx othw- 
MyT. flOÖpOBOAbHO HWKTO ee, KOHeMHO, 
He OTAacT, a ecnw OTÖepyT, to L/eHT- 
py ÖyAeT xBaTaTb npoöneM Ha Aecn- 
TwneTWA.

Ho rnaBHoe: BeAb b MHoroHaqwo- 
HanbHOM rocyAapcTBe qenb - cönwxe- 
Hwe w APy>KÖa HapoAOB. A sto bo3mox- 
ho TonbKO npw MaxcwManbHOM npeAO- 
craBneHww ycnoBww aba yAosneTBope- 
HWA HaqwoHanbHbix 3anpocoB KaxAO- 
My HapoAy, xaxAOMy MenoBeKy. Cönw- 
xeHwe - Mepe3 pa3BWTwe HapoAOB, Me- 
pe3 B3awMooöoraiqeHwe, Mepe3 skoho- 
MWMecKoe w KynbTypHoe coTpyAHWMec- 
TBO, a He Mepe3 nwweHwe HaqwoHanb­
Hbix npaB, He Mepea HacwnbCTBeHHoe 
nepeMewwBaHwe w accwMwnnqwio paAw 
MHWMbix yAoöcTB ynpaBAeHWA.

- flpyran npeflnaraeMan ceroqHA 
$opMa peuieHWA HaqwoHanbHoro 
Bonpoca - sto HaqwoHanbHO-Kynb- 
TypH3A aBTOHOMHA. Ho HapO/Jbl, 
WMeKJiqwe cboio rocyqapcTBeH- 
HOCTb, BpRfl nw cornacATCA Ha xyrib- 
TypHyio aBTOHOMHio no BbiweHa3- 
BaHHbiM npwMWHaM. Hto xe flacr Ta­
xa« aBTOHOMWA POCCHHCKHM HeM- 
qaM?

- BO3MOXHOCTW HaqWOHaAbHO-KyAb- 
TypHOw aBTOHOMww B wAeane orpaHw- 
MWBaiOTCA BpeMeHHbIM W MaCTWMHbIM 
yAOBneTBopeHweM HaqwoHanbHbix 3a- 
npocoB OTAenbHbix nwq w HaqwoHanb­
Hbix rpynn, npoxwBaiomwx cpeAw Apy- 
rwx HapoAOB. HenpeMeHHbiM ycnoBW- 
eM ee cfjyHxqwoHwpoBaHWA AonxHO 
öbiTb HanwMwe cpeACTB Ha co3AaHwe 
w coAepxaHwe ee WHCjjpacTpyKTypbi: 
HaqwoHanbHbix WKon, AeTcaAOB, Kynb­
TypHbix qeHTpoB, ra3eT, w3AaTenbCTB 
w T A- 3tw cpeACTBa wnw AonxHbi Bbi- 
AenATbCR W3 ÖioAxeTa rocyAapcTBa 
(mto ceroAHA b Poccww - wnni03WA), wnw 
wx AaiOT npeACTaBWTenw caMOw Haqw- 
oHanbHow rpynnbi, mto npeAnonaraeT 
HanwMwe y hwx pa3BWToro Knacca 
coöcTBeHHWKOB. TaKoro xnacca y Hac 
Toxe HeT: cpeACTB, KaK w Bcero Hace- 
neHWA CTpaHbl, He xBaTaeT MacTo Ha 
xneö, tag yx Tyr wKonbi crpowTb wnw 
KynbTypHbie qeHTpbi To ecrb, Haqwo- 
HanbHO-KynbTypHaA aBTOHOMWA HeBO3- 
MoxHa B Poccww ceroAHA xota öbi no 
MWCTO MaTepwanbHbiM npwMWHaM.

OAHaxo TaxaA 3Btohomwab npWHqw- 
ne He MoxeT w coxpaHWTb Hac KaK Ha- 
poA rioTOMy mto OHa MoxeT nwwb noA- 
AepxaTb HeKOTopoe epeMA to, mto y 
HapoAa eiqe ecTb W3 HaqwoHanbHOw 
xw3Hw; T.e. OHa MoxeT nwwb 3aMeA- 
nwTb accwMWAAqwK). y Hac xe peMb 
WAeT o BoapoxAeHWw HaqwoHanbHOw 
XM3HW, KynbTypbi, A3biKa, 0 BoapoxAe- 
Hww HapoAa w 0 BOCCTaHOBneHWw ero 
paBHonpaBWA c ApyrwMw HapoAaMw 
Poccww. A 3TOrO MOXHO AOCTWMb Tonb­
KO Mepe3 BOCCTaHOBneHwe Hawew Ha- 
qwoHanbHO-TeppwTopwanbHOW rocy- 
AapcTBeHHOCTw. CewMac xe Mbi bwawm 
pacnpocTpaHeHHyio TeHAGHqwio OTpw- 
qaHWA coöcTBeHHoro, poccwwcKoro 
onbiTa w nonbiTKy MexaHWMecxw nepe- 
HecTw Myxow onbiT W3 coBepeweHHO 
Apyrwx ycnoBww, nonyMeHHbiw Ha co- 
BepweHHO WHOW 3THWM6CK0W nOMBG W 
B coaepeweHHO whom nonwTWMecxoM 
KnwMaTe b ycnoBWA MHoroHaqwoHanb- 
HOW Poccww.

- Ecnw yx Tax xomotca KOMy-To W3- 
öaBHTb Bcex ot HaqwoHanbHbix pa3- 
AHMHH, to noMOMy öbi cpa3y He noA- 
th b 3tom Aene flo xoHqa?

- öbi npeAnoxwn nwKBWAwpoeaTb 
rocyAapcTBeHHOCTb ne TonbKO Ha 
ypoBHe naqwoHanbHO-TeppwTopwanb- 
Hbix oöpa3OBaHww BHyrpw Poccww, ho 
CAenaTb sto Ha ypoBH^ coepeMeHHOw 
Poccww. OTKpoeM rpaHwqbi, cAenaeM 
«oöiqerpaxAaHCKoe» rocyAapcTBO, 
pa3pewwM BceM, kto xomgt nepeea- 
xaTb B Poccwio cKynaTb aeMnw, 3aBO- 
Abl w T.A

flCHO, K M6My 3TO npWBeAeT OMBHb 
CKopo w ot Poccww, w ot pyccKoro Ha-

f|a, TflÄeno.
PoflHbie yneTaiOT

fla, TAxeno... PoAHbie yneTaiOT, 
flpyrwe Bbi3OB

c HeTepneHbOM XAyr.
A T3M, Ha OaTepnaHAG,

ace CKynaiOT
M HawHMH npoöneMaMw xwßyr.

>KAyr nwceM pyccKwx,
pyccKoe KWHO...

TaM HauiH nnaxanw, 
KorAa norwö Haw JlwcTbeB.
TaM xopowo, HO TAH6T BC6 paBHO... 
TaM He XBaTaeT Hauiew

pyCCKOH XW3HW.

AaBHbiM-AaBHO B Poccwio
Haiuw npeAKw 

ripwexanw, mtoö

CBMbW npOKOpMWTb.
A Mbl, nOTOMKW, CKBO3b CTOAGTbA 
flonxHbi ocTaTxw poqa coxpaHWTb.

Kohcmho, Bee, HaBepHO, He yeAyr 
M A xoMy, w Hano BceM xoTen», 
MTOÖbl BCTpeMaACb BM6CT6 AOMa, 
B xnyöe, tab-to
Mornw cboöoaho no-HeMeqxw neTb.

M Haiuw AeTW, pyeexwe w HeMqbi
C öonbujow nioöoBbK)

necHw Bee noioT.
M OMCHb Ha CTO B npa3AHWK,

B BbicTynneHbe
C «CwnaHHOw» bxoaht,

c Heio w ywAyT.
MTEPACMMOBA, r.Banxaui 

poAa, pyccKow KynbTypbi Mano mto oc- 
TaHeTCA. Pa3Be TaKoe HyxHO? Ecnw xe 
TaKoe He npweMneMo Ha ypoBHe Ha- 
qww, to noMeMy 3to xenaTenbHO Ha 
ypoBHe HapoAOB, cocTaBnAtoiqux 3Ty 
Haqwio?

- Ha Haw B3rnAA, peweHwe Haqwo­
HanbHbix npoöneM b Poccww - He b 
nwxBWAaqww HaqwoHanbHO-Teppw- 
TopwanbHow rocyAapcTBeHHOCTw, 
xax ocHOBbi HaqwoHanbHoro w xynb- 
TypHoro pa3BWTHA HapoAOB, a b ero 
BCBMepHOM pa3BHTHW. MÖO TOAbKO 
Mepe3 yAOBneTBopeHwe ecTecTBeH- 
Hbix HaqwoHanbHbix BonpocoB, a He 
Mepe3 wx noAaeneHwe, moxho noc- 
TpowTb npoMHoe rocyAapcTBO, oöec- 
neMWTb MexHaqwoHanbHbiw Mwp w 
cornacwe. Kax oto, MoxeT öbiTb, hw

KpaTKaa cnpaBKa
no nocneAHew CTaTwcTwxe b npownoM roAy b HeMeqxww HaqwoHanbHbiw paw- 
OH A30B0 noA Omckom nepeexano 2384 nepeceneHqa, sto Ha 160 MenoßeK 
öonbwe, MeM b 1994 roAy. H3 pecnyönwx CHT ckw nepeöpanocb 1441 Me- 
nosex, noMTW 900 HOBbix xwTenew - w3 Omckow oönacTw. 3a otot xe npoMe- 
xyTox BpeMeHw noxwHyno HeMeqxww pawoH 2415 MenoBex, Ha 384 öonbwe 
MeM B 94-om. TeHAeHqwA aMwrpaqww b TepMaHwio no-npexHeMy ocTaeTCA 
axTyanbHOw.

CTpaHHo BbirnAAWT Ha nepBbiw 
B3rnAA, HO WMeHHO B pAAy Taxwx 
npeAnoxeHww ctowt no CBoew BHyT- 
peHHew npoBoxaqwoHHOCTW ’eiqe 
OAHa WAen, B3oweAwaA, xax roBopAT 
no-HeMeqxw, yxe Ha coöctbbhhom 
HaBO3e - wheA (fjonbxcTara. To ecTb 
wAen cfjopMwpoBaHWA ceroAHA nap- 
naMeHTa poccwwcxwx HeMqeB nyreM 
npoBeAeHWA cpeqw hwx Bceoöiqwx 
BblÖOpOB...

- fla, BHewHe WAeA npocTa w npwßne- 
xaTenbHa: coaAaTb npeACTaBWTenbHbiw 
opraH HapoAa, KOTopww ot ero wMeHw 
caM 3awMeTCA peweHweM ero npo­
öneM. rioöoMHbifl nonoxwTenbHbiw 
acfxfjeKT: y poccwwcxwx HeMqeB ÖyAeT 
TonbKO OAWH nonHOMOMHbiw npeACTa­
BWTenbHbiw opraH, mto ycTpaHWT pa3- 
Hornacwqy b wx AßwxeHWW.

OAHaxo ecnw nocMOTpeTb nornyöxe, 
to WA6A oxaxeTCA coßceM He npocTOw. 
flaxe ecnw öbi yAanocb npoBecTw bw- 
ÖOpbl (Ha KOTopbie, eCTeCTBGHHO, HeT 
cpeACTB, a ecnw öbi w öbinw, Ha noAro- 
TOBKy w npoBeAeHwe BbiöopoB noTpe- 
öoßanocb öbi oKono roAa), to Ha xoro 
onwpancA öbi cfronbKCTar b cBoei* no- 
nwTwxe? Ha aöcTpaKTHyio pacnbinen- 
Hyio Maccy, HecnocoÖHyio npw Heoö- 
XOAWMOCTW MeTKO noAAöpxaTb CBOW 
npeACTaßwfenbHbiw opraH? MeM TorAa 
OTnwMancA öbi cfjonbKCTar ot pAAa Co- 
BeTOB, KOTOpbie Öbinw W3ÖpaHbl B noc- 
neAHwe roAbi Ha «Mpe3BbiMawHbix w 
nonHOMOMHbix» Hawwx ctesAax? Ho 
BeAb hw «CoeeT HeMqeB Poccww», hw 
«MexrocyAapcTBeHHbiw Cobot HeM­
qeB», HecMOTpA Ha BCK) CBOK) «nerw- 
TWMHOCTb» W «AeMOKpaTWMHOCTb W3- 
öpaHWA» Ha «oöLqeHaqwoHanbHbix 
cbe3Aax», ao cwx nop HWxeM He npw- 
3naHbi w öeccwnbHbi MTO-nwöo CAe­
naTb

BTopow Bonpoc: xaxwe nonHOMOMWA 
ÖyAyT y 3Toro (fconbxcTara, MTOÖbl ro- 
öwtca BbinonHBHWA CBoero peweHWA, 
AonycTWM, ot CapaTOBCxow oönacTw no 
co3AaHWK) TaM HaqwoHanbHoro paw- 
OHa, ecnw Aaxe yxa3 npe3WAeHTa no 
3T0My Bonpocy TaM wrHOpwpyeTCA?

Kax MoxeT. 3acTaBWTb 4>onbKCTar 
TocAyMy w npaBWTenbCTBO Poccww- 
CKOW OeAepaqww BoccTaHOBWTb ACCP 
HeMqeB noBonxbA, ecnw 3axoH 0 pe- 
aöwnwTaqww penpeccwpoBaHHbix Hapo­
AOB. noAnwcaHHbix caMWM EnbqwHbiM, 
He BbinonHAncA?

HaxoHeq, OTKyAa BO3bMyrcA cpeACT- 
Ba Ha coAepxanwe $onbKCTara w Ha 
peanwaaqwK) ero nporpaMM, ecnw y 
POCCWWCKWX HBMqeB 3TWX cpeACTB HeT, 
C0ÖCTB6HH0W 3KOHOMWKW T0X6 HeT, a 
W3 ÖIOAXBTa POCCWW Mbl npâKTWMeCKW 
HWMero He nonyMaeM?

He HawBHO nw nonaraTb, mto Poccwa 
noTpaTWT AeHbrw Ha co3AaHwe w co- 
AepxaHwe opraHa, KOTopbiw ÖyAeT Tpe- 
öoBaTb y Hee AeHbrw, KOTopbie OHa ce- 
roAHA He xomgt AaeaTb? H paAw SToro 
W3MeHWT BAOÖaBOK CBOIO KOHCTWTyqWK) 
w CAenaeT noAOTMeTHbiM STOMy opra- 
Hy perwoHbi, npaBWTenbCTBO, napna- 

M6HT, ripe3WAeHTa? BeAb b whow cw- 
Tyaqww (JjonbKCTar hb AOÖbeTCA boc- 
CTaHOBneHWA Hawew rocyAapcTBBH- 
HOCTW

A ecnw cfconbKCTar co3AaeTCA He aha 
stow qenw, wnw HecnocoöeH ÖyAeT pe- 
anw3OBaTb 3Ty qenb, to 3aneM oh?

flaxe ecnw AonycTWTb, mto y 3bto- 
pOB WAew cfjonbKCTara caMwe Aoöpbie 
HaMepeHWA, HaAo ÖyAeT npw3HaTb, mto 
3TW HaMepeHWA W3 Tex, KOTOpbIMW Bbl- 
MoujeHa Aopora b oaho secbMa Henpw- 
BnexaTenbHoe MecTo. He 3pA wAeA 
4>onbKCTara HanwHaeT ceroAHA xypew- 
poBaTb B xpyry mwhobhwkob - CTopoH- 
HWKOB «oömerpaxAaHCKoro Bonpoca» 
W «KyAbTypHOW aBTOHOMWW».

- Ecnw Aaxe 3Ta WAeA öyqeT noA- 
AepxaHa, to noTepneTCA xax mwhw- 
MyM roA Ha ero co3AaHwe; noTOM oh 
b TeneHwe roAa-AByx öyA©T öe3pe- 
3ynbTaTHO öopoTbCA 3a CBoe npw- 
3HaHwe; npaBWTenbCTBeHHbie xe mw- 
HOBHWKW nepexwHyT na Hero Bee 
CBOW OÖA33HHOCTW no peweHHK) H6- 
Meqxow npoöneMbi; w Mepe3 He- 
CKOnbXO neT BblACHWTCA, MTO «CaMW 
poccwwcxwe HeMqbi», xoTopbiM b 
OMepeAHOw pa3 «nownw HaBCTpeny», 
HecnocoöHbi peanbHo cqenaTb mto- 
nwöo Ann ceön, no3TOMy h3ac onnTb 
HaMWHaTb Bee CHaMana.

- TaKWM w ÖyAeT WTor, ecnw aBTopbi 
WAew AewcTBWTenbHo xotat mto-to 
CAenaTb a^a poccwwcKwx HeMqeB. Ho 
B 3TOM npWXOAWTCA WHOTAa BecbMa co- 
MHeBaTbCA, noTOMy mto ctopohhwkw 
4>onbKCTara - oömmho Te, kto coöpan- 
CA Ha Bbie3A, w B 3TOM CBeTe WAeA 
4)onbKCTara BocnpwHWMaeTCA öonbwe 
xax enoeoö «npeACTaswTenbHO» ao- 
xwTb ao CBoero nepee3Aa b TepMaHwio, 
npw 3TOM COXpaHAA BO3MOXHOCTb Me- 
WaTb AeÜCTBWTenbHO KOHCTpyXTWBHO- 
My pewexwio npoöneMbi (Kax sto öbino 
noMTW npw co3AaHww HaqwoHanbHbix 
pawoHOB) w yexaTb He TonbKO c wmwa- 
xeM «öopqa», ho w c MopanbHbiM 
oöocHOBaHweM CBoero Bbie3Aa: sce 
paBHO, Mon, B Poccww HWMero Henb3A 
CAenaTb.

nosTOMy nonaraio, mto HaM He Hyx- 
HO TpaTWTb cwnw w BpeMA Ha 3aBeAO- 
MO HenpoAyKTWBHyx) WAeio. ripome w 
scpctjeKTWBHee peanw3OBaTb, HaKOHeq, 
Apyryio Hawy asbhioio WAeio: coaAaTb 
OöteAWHeHHbiw CoBeT poccwwcKwx 
HeMqeB W3 npeACTaBWTenew peanbHo 
cymecTByioiqnx w AewcTsyiomwx y Hac 
CTpyKTyp -lOÖmecTB «Bo3poxAeHwe», 
MexAyHapoAHoro Coio3a poccwwcKwx

HeMqeB, 3eMnAMecTBa HeMqeB no- 
BonxbA w Aeyx Hawwx HaqwoHanbHbix 
pawoHOB. Otot CoBeT ÖyAeT npeACTaB- 
nATb KOHxpeTHbie CTpyicrypbi, wMeio- 
mwe nonwTWMecKww, oöujecTBeHHbiw, a 
Taxxe yxe w axoHOMWMecKww Bec; oh 
MOXeT KOOpAWHWpOBaTb, comacöBbi- 
BaTb oömyio paöoTy Bcex stwx CTpyK- 
Typ B c$epe KynbTypbi, oöpa3OBaHWA, 
CTpowTenbCTBa, skohomwkw w nonwTw- 
kw; w oh BnonHe MoxeT öbiTb npw3HaH 
t6m peanbHbiM npeACTaBWTenbHbiM 
opraHOM poccwwcKwx HeMqeB, koto- 
pblM MHWTCA, HO He MOXeT ÖbiTb, $Onb- 
KCTar

- H Bce-Taxw, Tyro TycTaBOBWM, br- 
ZJWTe nw Bbi KOHxpeTHyto cwTyaqwio 
xax MacTb oöiqero npoqecca, bw«w- 
Te nw npoöneMy poccwwcxwx HeM­
qeB B KOHTeXCTe WCTOpWW, B KOHTeX- 
CTe ceroAHAWHew npoöneMaTwxw 
Poccww, CHT w TepMaHww?

- B Hawew wcTopww, HanwHaA c 1941 
roAa, moxho BbiAenwTb paa STanoB co 
CBOWMW CnOXHOCTAMW, SaABMBMW W 
WToraMW.

1941-1948 r.r. - sto roAbi orynbHbix 
oÖBWHeHWw, nwxBWAaqww Hawew rocy- 
AapcTseHHocTw, BbiceneHWA, penpec- 
cwiä, reHoqwAHOw TpyAapMww. TnaBHaA 
qenb Ha stom STane aha Hac öbina Bbi- 
XWTb CpW3WMeCKW. HecMOTpA Ha orpoM- 
Hbie noTepw, HecMOTpA Ha HewMoeep- 
Hbie TpyAHOCTW - HaM 3TO B OCHOBHOM 
yAanocb

1949-1955 r. r. - sto roAbi cneqnoce- 
neHWA, KoMeHAaHTCKoro HaAaopa, awc- 
xpwMWHaqww bo Bcex ccpepax xwshw, 
oTcyrcTBWA CBoöoAbi nepeABwxeHWA 
Aaxe B npeAenax perwoHOB npoxwBa- 
HWA. TnaBHaA Hawa qenb TorAa öbina 
OCBOÖOAWTbCA OT 3TOrO yHW3WTenbHO- 
ro narepHoro pexwMa öe3 KoniOMew 
npoBonoKw. Mbi Aoxwnw ao ero OTMe- 
Hbl

C 1956 no 1964 roA Mbi npoxwnw noA 
TAXeCTbK) nonWTWMeCKWX OÖBWHeHWW 
YKa3a 1941 roAa, b ycnoBWAx npoAon- 
xeHWA HepaBHonpaewA w AWCKpWMWHa- 
qww Hawa rnaBHaA qenb Ha stom STa- 
ne öbina AOÖwTbCA chatwa 3twx oöbw- 
hbhwi^ Ohw öbinw chatw.

ToAbi c 1965 no 1988 öbinw nepwo- 
AOM öeaMonBWA w noAaBneHWA Bcew 
Hawew HaqwoHanbHOfl wcTopww, Ha­
wew npoöneMbi, nawero cymecTBOBa- 
HWA Booöme.

Hawa rnaBHaA 3aAaMa Ha tom STane 
- B3nOM3Tb 3TOT THeTymWW npeCC, AO- 
BBCTw Hawy npoöneMy, Haw npoTecT, 
Haww MaAHWA ao oöiqecTBeHHoro Mne- 
HWA, aacTaBWTb ocpwqwanbHbie opraHbi 
38HATbCA peweHweM Haweiâ npoöne­
Mbi Mbi sto CAenanw AByMA otm3ah- 
HbiMw nonbiTxaMW b 1965 roAy w Tpe- 
MA AeneraqwAMW b 1988 roAy, ho nceB- 
AOAeMoxpaTW3aqwA noMewana nATb 
neT Ha3aA aobbctw sto Aeno ao boc- 
CT3H0BneHWA aBTOHOMww

1989-1994 r. r - sto nepwoA pa3Ba- 
na CCCP, AeqeHTpanw3aqww BnacTw, 
AeqeHTpanw3aqww Hawew npoöneMbi. 
pa3pywBHwe axoHOMWMecKoiä ochobw 

Ann ee peweHWA, cpopMwpoBaHwe aH- 
TWHeMeqKwx HacTpoeHww.

TnaBHbie qenw b stot nepwoA öbinw: 
npwBneMeHwe Ha Hawy cTopoHy oö- 
iqecTBeHHoro mhbhwa CHaMana b 
CCCP, 3aTeM B Poccww w TepMaHww; 
BbipaöoTxa peanwcTWMBCKOw, cooTBeT- 
CTByiowew HOBbiM ycnoBWAM b cTpawe 
KOHqenqww peweHWA npoöneMbi poc­
cwwcKwx HeMqeB; cpopMwpoBaHwe nd^ 
nwTWMecKoro noööw aoa Hac b PoccwkjA. 
w TepMaHww; npaxTWMecKaA oöpaöoT- 
xa MexaHW3MOB peanw3aqww stow KOH­
qenqww Ha perwoHanbHOM ypoBHe.

3tw qenw Taxxe b ochobhom AOCTwr- 
Hyrbi: ceroAHA oöiqecTBeHHoe MHeHwe 
B Poccww Ha Hawew cTopOHe w npoTWB- 
hwkob y Hac npaxTWMecKw HeT; Hawa 
KOHqenqwA peweHWA npoöneMbi npw- 
snaeTCA sceMw xax peanwcTWMecxaA, 
yMWTbiBaA wHTepecbi Bcex 3aTparwea- 
eMbix CTopoH; oöecneneHa nonwTWMec- 
xan noAAep>*<Ka stow xoHqenqww w b 
Poccww, w B TepMaHww; npoBO3rnawe- 
Ho Asa HaqwoHanbHbix pawoHa w wagt 
WX WHTeHCWBHOe CTpOWTenbCTBO; ecrb 
cepbesHbie nonwTWMecxwe w sxohomw- 
MecKwe WHTepecbi MHorwx perwoHOB w 
Poccww B qenoM b KOMnnexcHOM pe- 
weHww Hawew npoöneMbi, noAroTOBne- 
Ha nonwTWMecKaA öa3a w HapaöoTaH 
HeoöxoAWMbiw npaxTWMecxww onbiT AnA 
nepexoAa x onepeAHOMy STany b ee pe- 
weHww.

- Ho B 3TOM HOBOM 3 Ta ne xaxwe Bbi 
BwqwTe rnaBHbie aaflanw?

- ripexAe Bcero sto pa3paöoTKa,’ Ha 
ocHOBe wMeraiqewcA KOHqenqww, kom- 
nnexcHow nporpaMMbi peweHWA npoö­
neMbi poccwwcxwx HeMqeB Kax rocy- 
AapcTBeHHOw nporpaMMbi Poccww, xaK 
poccwwcKO-repMaHcxoro npoexTa.

flanbHewwee, ho öonee whtohcwb- 
Hoe CTpowTenbCTBO cyiqecTByxjmwx 
HeMeqxwx HaqwoHanbHbix pawoHOB, 
xax rnaBHbix npwopwTeTOB ceroAHA b 
Hawew npaxTWMecxow AeATenbHOCTw, w 
OAHOBpeMeHHO pacnpocTpaHeHwe npw- 
opwTeTOB Ha cymecTByiomwe HeMeq- 
xwe noceneHWA 3a npeAenaMw Haqwo­
HanbHbix pawoHOB.

Co3AaHwe HOBbix xoMnaxTHbix noce- 
nenww w HaqwoHanbHO-TeppwTopwanb- 
Hbix oöpaaoßaHww b Poccww, b nepßyio 
OMepeAb TaM, rAe yxe ecTb 3HaHWTe^. 
Hoe Mwcno poccwwcxwx HeMqeB; nob^* 
weHwe CTaTyca cyiqecTByxjmwx Haqwo- 
HanbHO-TeppwTopwanbHbix oöpa3OBa- 
hww; HanaxwBaHwe axoHOMWHecxwx w 
xynbTypHbix cBA3ew MexAy BceMw cy- 
iqecTByiomwMw oöpa3OBaHWAMW w no- 
ceneHWAMw

TlepexoA K CTpowTenbCTBy sxohomw- 
Hecxow wHctipacTpyxTypbi, HeoöxoAw- 
Mow Ann peweHWA npoöneM poccwwc­
Kwx HeMqeB.

Hanano CTpowTenbCTBa coqwanbHO- 
xynbTypHOw wHcfipacTpyKTypbi, b t.h. 
CTpyxTyp HaqwoHanbHO-KynbTypHow 
aBTOHOMww aha Tex HeMqeB, KOTopbie 
npoxwBaxjT 3a npeAenaMw HaqwoHanfc- 
Ho-TeppwTopwanbHbix oöpa3OBaHww.

CoAewcTBwe nepeceneHwx) poccww- 
cxwx HeMqes W3 APyrwx CTpaH CHT, 
oöycTpowcTBy wx b Poccww, CMAmeHwe 
wx AHCKpwMWHaqww B perwoHax, OTKy- 
Aa wm npwxoAWTCA öexaTb. ÜJwpoxo- 
MacwTaÖHaA noAroTOBKa xaApoB ah« 
Bcex c$ep xw3Hw Hawero HapoAa 
TaHOBneHwe WHTencwBHoro coTpy^JI 

necTBa HaqwoHanbHO-TeppwTopwanb- 
HblX OÖpa3OBaHWW, 3KOHOMwnecKwx 
CTpyKTyp w npeAnpwHWMaTenew W3 mwc- 
na poccwwcxwx HeMqeB c napTHepaMw 
B TepMaHww w Apyrwx cTpaHax c oaho- 
BpeMeHHOw qenbK) yßenwneHWA exna- 
Aa poccwwcxwx HeMqeB b axoHOMwnec- 
xoe pa3BWTwe perwoHOB Poccww.

- Bee 3T0, xax Bbi yxe roBopwnw, 
BnonHe bo3moxho, w MHoroe Tyr 3a- 
BWCWT OT Hac CaMWX. B CBA3W C 3TWM 
HecKonbxo cnoB o MeHTanwTeTe.

- CpeAw poccwwcKwx HeMqeB ao cwx 
nop oneHb cwnbHO pacnpocTpaHeHa 
nonwTwnecKaA naccwBHOCTb. y Hee, 
KOHenHO, ecTb cbow npwnwHbi. OAHa W3 
hwx Ta, hto AnwTenbHbie penpeccww, 
HecnpaBeAnwBOCTW, AwcxpwMWHaqwA 
BbipaöoTanw y MHorwx erpax, 3aMKHy- 
TOCTb, ÖOA3Hb npOABWTb WHWqwaTWBy B 
HaqwoHanbHOM Bonpoce. flpyraA npw- 
nwHa - hto 70 neT CoBeTCKow BnacTw 
OTynwhw nx>Aew npoABnATb Kaxyio- 
nwöo WHWqwaTWBy, wöo Bee pewenwA 
npwHWManwcb «BBepxy».

HaM HyxHO noHATb, hto Te BpeMeHa 
npownw Mbi xweeM ceroAHA 8 coßep- 
weHHO Apyrow CTpaHe, neM xwnw eiqe 
B .1988 roAy 3a Hac w öe3 Hac Hawy 
npoöneMy hwkto pewaTb He ÖyAeT. 
nosTOMy xAaTb ceroAHA peweHww ot 
Koro-To - sto BepHbiw enoeoö He nony- 
nwTb Hwnero.

Hawa wcTopwA noKa3bieaeT Aocra- 
TOHHO yöeAWTenbHo: ecnw mw acho bw- 
Awm Haww qenw, ecnw Mbi aöwctbw- 
TenbHO XOTWM WX AOCTWHb, ecnw Mbl 
CTaBWM nepeA coöow peanbHbie 3aAa- 
nw - to Aaxe B TpyAHewwwe nepwoA« 
Hawew wcTopww AOÖwßaeMCA öe3yc- 
noBHoro yenexa.

Mbi nepexwnw rpaxAaHCxyx) Bowny, 
ronoA w KonneKTWBwaaqwx) Mbi bh- 
CTOAnw B roAbi BOWHbi, AenopTaqww * 
cneqnoceneHWA. Mbi npownw nepea 
Aonrwe roAbi AwcxpwMWHaqww .w He- 
cnpaBeAnwBOCTew Mbi MHoroe noTepa- 1 
nw Ha 3jOM TpyAHOM nyrw. Ho mm co- ‘ 
xpaHwnw rnaBHoe - Haw HapoA- no­
naraio, hto Mbi CMOxeM npoüTW w ne- 
pea ceroAHRWHwft 3Tan onepeAHOfl 60- 
ne3HW Poccww w oöecnenwTb öyAymee 
Hawero HapoAa. UJaHCw AOÖwTbCA sto- 
ro ecTb 3aAana coctowt b tom, htoöw 
3Tw waHcw 3(f)4)eKTWBHO wcnonb3o- 
eaTb U Bee xe rnaBHaA qenb - oc- 
TaTbCA B Poccww, XWTb W paÖOTaTb Ö63 
Manewwwx naMexoB Ha AwcxpwMWHa- 
qwx). To, aa hto mm ceroAHA Kax He­
Mqbi TpyAWMCA B Poccww, npeAycMOT- 
peHO Ha önaro öyAyujnx noxoneHwiV 
To, nero Mbi xotwm AOCTWHb. npwHeceT 
POCCWW TOnbKO Aoöpo.

BeceAOBana 
Hennw TYXABHHA
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B MCTopwHecKoü Hayxe Kypcxyio 6nTBy npwHRTO pacnneHRTb Ha ABa 
nepnona. nepBbiü - c 5 no 11 hkmir - 3to npeflHaMepeHHan oöopoHa, 
B KOTopow nepeManbiBanncb ocHOBHbie ynapHbie cnnbi npoTMBHMxa: 
9-r m 2-r apMMH BepMaxTa, ero 4-r TaHKOBan apMMR w onepaTHBHan 
rpynna «KaMncp» (Bcero 550 Tbic. connaT m ocpnqepoB, 2700 t3hkob h 
unypMOBbix opyflHH, CBbiiue 6 Tbic. opyAMü, öonee 3 Tbic. mwhomgtob 
h 6e3 Manoro 2 Tbtc. cawioneTOB). rnyöoxo aiuenoHMpoBaHHan oöopo- 
Ha, xopoiuo OCHaiMGHHaR MOUJHblMM OTHGBblMM CpeflCTBaMM, cnena- 
na CBOG agjio: k ncxony 11 mkmir cunbi HGnpwRTGnR 6binn yxe wcto- 
iilGHbi, pG3GpBbi wcMGpnaHbi, w Ha apyrow ßGHb - 12 HKiJiR Hananocb 
KOHTpHacTynncHMG cobgtckmx bomck. 23 aBrycTa 6wtb3 3aBepujwnacb 
COKpyiiJMTGnbHblM paarpOMOM HGnpWRTGnbCKMX cwn. 3aMblCGH Tmt-

nepa - ocymecTBMTb «öonbwoe HacTynneHne» xotr 6bi Ha oahom Ha- 
npaBBGHHH - öbin copßaH. KoHTpHacTynneHwe no« KypcxoM nepepo- 
cno B oöiqee HacTynneHMe cobgtckmx bohck Ha orpoMHOM 4>pohtg.

Ka3axcTaHLjbi BnpaBG ropflHTbCR hg tobbko tgm, mto b 3toh 6htbg 
repoHCKW cpaxanucb Hawn nexoTMHqbi k apTnnnepncTbi, ho h tgm, 
mto pGcnyßnHKa 3a6naroBpeMGHHO oöecneMwna iiojihobgchog cHaö- 
JKGHMG TaHKOCTpOMTGAbHOM M apTHnnepMHCKOM npOMblWJlGHHOCTM, 
oöujHpHOM OTpacDM öoenpunacoB TaKMMw MaTopnajiaMM, mto mhotok- 
paTHO nOBblLUanH HGyR3BMMOCTb H3WHX TaHKOB H yBGBHMHBanM npo- 
öoMHyio CFtny cobgtckmx cHappflOB. 3to noaßonRGT cxaaaTb, mto 6mt- 
By Ha OTHGHHOM AyTG BbIHrpan HG TOJIbKO tppOHT, HO M HaÖHpaBUJHH 
cnny MHAycTpnanbHbiH Tbin. 06 stom - onepK Aagkcgr CynaqKOBa.

IL|i/it i/i Men crenHoro pyflHi/ixa

SyAHi/i KaparaHfli/iHCKi/ix BOCxpecHbix lukod

3aMeMaTenbHan ßeiqb - HeMeqxMe 
cneuuanwcTbi no mctopmm TepMaHMM bo 
BTOPOÜ MMpOBOÜ BOÜHe OTMenatOT ro- 
noBHyio 6onb y $iopepa BecHoü m ne- 
TOM 1943-ro no noBOAy He TonbKO cy- 
xenMA BO3MO)KHOCTeü Ann HacTyna- 
TenbHbix aöüctbmü BepMaxTa, ho m b 
CBR3M c oöocTpeHneM B BoeHHOü npo- 
MbimneHHOCTM peüxa Ae4)MMWTa yrnn m 
pyAbi, ocoßeHHO MapraHqeeoü. öe3 ko- 
TOpblX HeMbICneHHO npOW3BOACTBO öo- 
enpwnacoB m opyA^ü BepHbiü npwsHaK 
Toro, mto BbiAbixanacb apMMA TMTnepa, 
BbiAbixancR m ee Tbin

MaxoBHK xe BoenHoro xo3AüdBa Ka- 
3axcTaHa Haönpan Bee 6onee öbicTpbie 
oöopoTbi flecRTKn npeAnpMATMü, 3Ba- 
KywpoBaHHbix ctOAa c TeppMTopMü, ko- 
TopbiM yrpoxana epaxecxaA OKxyna- 
MHR, nepeMemanwcb b nawn xpan m 
CneUIHO BBOAMPMCb B CTpOÜ Aeüdsy- 
KjLunx CTponnncb m HOBbie npeAnpM- 
atma. B CMWTaHHbie MecRLibi öbin nyiqeH 
flxesAMHCKMü pyAHMK flxe3Ka3raHCKoro 
pyAoynpaBneHMR, KOTopwü nonHocTbio 
B03MecTnn noTepK) HnKononbCKnx pyA- 
hmkob, 3axBaMeHHbix BparoM Ha YxpaM- 
He Otckjas M3 CTenu LjeHTpanbHoro 
Ka3axcTaHa Ha Ypan, apa BwpaöoTKM 
MeTanna m3 pyA«, wno öonbwe Aeyx 
TpeTeü Toro cbipbA, b kotopom HyxAa- 
nacb bca MapraHqeBan npoMbiwneH- 
HOCTb CoBeTCKoro CofO3a HeyxnoHHO 
poc noTeHMMan MepHOü m libgthom Me- 
TannyprMM B roAbi BOMHbi b CTpoü Aeü- 
CTBytOLUKx BCTanM Kopnyca Ka3axcKoro 
MeTannyprMMecKoro 3aBOAa, Aktkjömh- 
CKoro 3aBOAa cfeeppocnriaBOB. flßaA- 
LiaTb nflTb pyAHMKOB K lUaXT, OAMHHaA- 
paTb oöoraTMTenbHbix cpaöpuK öbinn 
nocTpoeHbi B CMCTeMe Ka3UBeTMeTa b 
nepBbie xe nonTopa roAa bomhm. Mto 
m Bbißeno Haiuy pecnyönMKy Ha BeAy- 
mee Mecrro b Cotoae no AoöbiMe nonn- 
MeTannMMecKuxpyA, BbinnaBKe CBMHLia, 

| weAM M APyrMX MeTannoB
H MOXeT 6blTb CaMbIM npKKM 3nM3O- 

AOM nporpecca BoeHHO-xo3RMCTBeHHoü 
MouiM Ka3axcK0ü pecnyönMKM 6bin 3K- 
CTpeHHblM nyCK pyAHMKa BoCTOMHblÜ 
KoyHpaA B crenn, ceßepHee O3epa Ban- 
xam H3 ero 3a6oeB noiuna Ha-ropa 
MOPHÖAeHOBaR pyAa M3BneKaBLUMücR 
M3 Hee MeTann CTan noMCTMHe nyAO- 
AeMCTBeHHblM CpeACTBOM MHOrOKpaT- 
Horo yße/lMMeHMR npOÖMBHOM MOUIM co- 
BeTCKMX CHapRAOB M C03A3HMR HeoßblK- 
HOBeHHO CTOMKOM T3HK0B0M 6pOHM.

Caw AaBHMM xMTenb m naTpMOT Ban- 
Txauia. n noMHK) paccKa3bi crapoxMnoB 

O TOM, K3K OCeHbfO 1941 TOAa B 3TOT 
ropoA MeAM npnexan nocnaHeq cotO3- 
HorcfMMHLiBeTMeTa ypaneuß.A.Kocbix. 
EMy npeACTonno npMHRTb nocT A^pe«- 
Topa pyAHMKa, KOTopbiM eine HaAnexa- 
no AOcrpoMTb A npoAyxuMK) ero HeAp, 
MexAy TeM. yxe xAann, yxe TpeöoBa- 

f ’m TKO - TocyAapcTBeHHbiM Kommtgt 
^OßopOHbl, CTSBKa M CjjpOHT [lepBblM 

COÖeCeAHMKOM flMMTpMR AÖpaMOBMMa 
5bin KaAPOBMK ropHO-MeTannyprMMecKO- 
ro KOMÖMHaTa M.A.Bnacoß. Oh m bbo- 
Amd npMe3xero Ha3HaMeHpa b oßcTa- 
HOBKy

PyAHMK AonxeH nocTaBnnTb oöopoH- 
HOM npOMblLUneHHOCTM BOnbCjjpaM M 
MonMÖAeH - ABa 6nM3HeLja no TBepAO- 
CTM, TyronnaBKOCTM, ynpyrocTM. C no- 
Tepeu aHanorMMHoro pyAHMKa Ha KaB- 
K33e B T3HK0B0M, SpTMJinepMMCKOM, MO- 
TopocTpoMTenbHOM OTpacnnx co3Aa- 
JiaCb KpMTMMeCK3R CMTySUMfl: Momo 
yxyAUJHTbCR KsnecTBO 6poHM, CHspa- 
A0B, OpyAMMHblX CTBOnOB, MOTOpHblX 
ßnoKOB. HyxHee HyxHoro ßbinM nerM- 
pyiomMe aoöbbkm k ctshm - modmöabh 
kl BOnblppSM

BnacoB o tom m tobopmd ypanbuy:
- TepMSHMR HMKorAa He MMena hm 

MOJIMÖABHOBblX, HM BO/lb(t>paMOBblX 
MecTopoxAeHMM, ho BcerAa peHMna m 
yuiena Mcnonb3OBaTb bbo3 stmx MeTan- 
noB. TaKan noAPOÖHOCTb: b nepßyto 
MnpoByto BOMHy önaroAapn mx npMMe- 
HeHHtorepMaHCKan nywKa BbiAepxMBa- 
na 15 TbicRM BbicTpenoB, TorAa ksk 
0paHi4y3CKaA - 8. a pyccKan - 6 twcrh 
B 1930 roAy MMpoBoe npoM3BOACTBO 
MonuÖAeHa cocTaBnnno 1850 tohh, 

npMMeM B CLUA 6t>ino npoMSBeAeHO 
1698 tohh, B HopBerMM - 128 tohh m b 
ocTanbHbix CTpaHax 27 tohh. K Hanany 
1941 roAa MMpoBoe npoMSBOACTBO ao- 
CTMrno 20 tbicrm tohh. TepMaHMR mc- 
nbiTbiBaeT b BonbCppaMe m MonMÖAeHe 
ocTpeMLuyw HyxAy KorAa TMTnepy yAa- 
eTCR 3anonyMMTb y CBoero APyra <t>paH- 
KO BonbcppaM, oh ms HcnaHMM caMone- 
TaMM npopbiBaeTCR c 3TMM rpysoM Me- 
pe3 4>POHT A 3a MOnMÖAGHOM TMTJiep 
ABMHyncR B HopBerMK), 3axsaTMn ee, m 
cei^Mac TaM AoöbiBaeTcn HeMHorMM 
öonee 200 tohh b poa. nnM 15-20 tohh 
b MecRu... Hy a mm paccMMTbiBaeM as- 
BaTb y ceÖR HeMHoro öoribwe.

A 33KOHMM/1 KaAPOBMK TeM, c Mero 
HaMan:

- Mbl AOnXHbl npeB3OMTM TeXHMKy 
Bpara KanecTBOM A aph SToro Heo6xo- 
AMM MOPMÖAeH Oh ynpOMMT ßpOHIO TaH­
KOB, CTBOPbi nyuieK, aBTOMaTMMecKoro 
OpyXMR, ÖPOKM MOTOPOB ÖOeBblX Ma- 
UIMH

BnocpeACTBMM, k 25-peTMio rioöeAbi, 
fl.A.Kocbix HanMiueT oö stom öeceAe b 
CBOeM MßMyapHOM KHMre «TpO3HblM MO­
PMÖAeH».

He TOPbKO flMMTpMIO AÖpaMOBMMy - 
Ka>KAOMy, Kto XMP B To BpeMR B Bap- 
xawe M pyAHMMHbix nocePKax, paccbi- 
naHHbix no PM«y ripMÖapxaiucKOM CTe- 
nM. oKpecT ropoAa MeAM, naMRTHO sce 
MTO T3K MPM MH3Me ÖbIPO CBR33H0 C Tex- 
HMMecKMM nporpeccoM b ropHOM Aepe, 
oöorauieHMM pyA, MeTappyprMM. Mmgh- 
ho nosTOMy bo ahm BceHapoAHbix Top- 
xecTB AO HeAaBHMx nop no rpaBHOM 
ypMue ropoAa BnepeAM MapunpoBaB- 
uiMx KOPOHH ropHRKOB M oöoraTMTepeM, 
MeTappyproB m npoKaTMMKOB pyMuiMe 
PIOAM pyAHMKOB, 33BOAOB M (fcaÖpMK 
npOHOCMPM KpaCHOe. C MaPMHOBbIM OT- 
PMBOM öapxaTHoe 3H3MR. 3tot ctrt 
noMMTapcp CBATbiHeio Bapxawa m Ce- 
BepHoro ripMöapxaujbR 3a ocoöbie 3a- 
cpyrM 3AeujHero OTpnAa paöoMMx b Be- 
PMKOM OTeMecTBeHHOM BOMHe TKO ne- 
peAap ero mm Ha eeMHoe xpaHeHMe. 
3HaMR TKO M noHbiHe BbObiBaeT b na- 
MRTM CypOBbie KapTMHbl MIOHbCKOM nopbl 
41 roAa
JleMCR peKOio, öapxawcKaR MeAb, 
Mtoöw CHapRAaM cobgtckmm rpeMeTb!

KaK ÖOeBOM npM3blB POAMHbl, 3ByMa- 
pa TorAa hba ropoAOM necHR CTaporo 
aKbiHa. U OT3biB Bapxawa öbip cPbiwen 
Ha Bcex cppoHTax. Oh SBynap b xmuihom 
nocBMCTe MeAHO-CBMHLioBbix nypb M 
rpo3HOM rpoxoTe CHapRAOB Ho He 
TOPbKO MeAb öbipa HyxHa cJjpoHTy Ha- 
TMCKy T3HK0BblX KOPOHH tJjaUJMCTOB 
HaAPexapo npoTMBonocTaBMTb Heco- 
KpyilJMMblM ÖpOHeBOM UJMT M KapaiOlMMM 
MeM COBeTCKMX T3HK0BblX apMMM. A öpo- 
HA - 3TO pempoßaHHaR CTapb. Be3 mo- 
PMÖAeHOBOM AoöaBKM ee BbinpaBKa He- 
B03M0XH3. W Bapxauj CKa3ap: mopmö- 
AeH öyAeT!

HesaAOPro AO bomhu, b RHBape 1941- 
ro roAa. b CeßepHOM npnöapxaujbe 
reoPorM OTKpbiPM KpynHeMwee mopmö- 
AenoBoe MecTopoxAeHMe. Ho eine 
npeACTOAPo HaüTM, pa3paöoTaTb Tex- 
HOPorMio M3BPeMeHMR MeTappa M3 HO- 
Bbix pyA. CoxpaHMPMCb noxePTeBWMe 
noAWMBKM «ripMÖapxaujcKOM npaBAbi» 
Toro BpeMeHM. Ha nepBOM nopoce oa- 
Horo M3 HOMepoB - panopT MHxeHepa- 
oöoraTMTePA Ahtohobckoto. Oh nopy- 
MMP M3 BOCTOMHO-KOyHpaACKOM PyAbi Ha 
BapxawcKOM (JjaöpMKe otphmhnm mo- 
PMÖAeHOBblM KOHLieHTpaT OTeMeCTBO 
BbICOKO OqeHMPO TBOpMeCKMM nOABMT 
MHxeHepa - rpyAb Ahtohobckoto yKpa- 
CMP 3H3K JlaypeaTa TocyAapcTBeHHOM 
npeMMM.

Ha Tpaccy Bapxaw - BocTOMHbiü Ko­
yHpaA Bbiiupa KOPOHHa nyTeMLieB. Bwpm 
b Heü M KopeHHbie xmtgpm crenM - Ka- 
3aXM, M nOCePMBLUkieCR 3AeCb BblXOA' 
Llbi M3 pyccKMx oÖPacTeM, M nepecepeH- 
L|bl M3 3BT0H0MMM HeMLjeB riOBOPXbA. 
B cneuiHOM nopRAKe - AneM m HOMbio - 
npoKpaAbiBaPM ohm k HOBOMy MecTO- 
poxAeHMio xepe3Hyio Aopory. BecHOM 
1942-ro OHa yxe CBR3apa npoMnno- 
inaAKy pyAHMKa c ropoAOM MeAM Oa- 
HOBpeMeHHO M0HT3XHMKM npOTAHyPM 
PMHMK) speKTponepeAaMM. /Jpa Hop- 
MaPbHOM paöoTbi pyAHMKa HyxHa öbipa 

M eine OAH3 KOMMyHMKanMA - BOAOBOA 
BeAb MOPMÖAeHOByio öypy HePb3A 6y- 
pMTb B 3aÖOAX Öe3 OpOWeHMA: MePbMaM- 
luaA KBapuesaA nbiPb, He cMbiTaA CMPb- 
HOM BOASHOM CTpyeÜ, B3BMXpAACb M3 
noA 6ypa, nepeHacbiinaeT pyAHMMHyio 
aTMoccfcepy m rposMT ropHAKy cmpmko- 
3OM - LieMeHTaqMeiä perKMx. Ho wpa 
BOMHa - pioAeM He xBaTapo Aaxe ap« 
3TOM - OÖOpOHHOrO 3H3MeHMA - CTpOM- 
KM. npOKPaAKy BOAOBOAa OTPOXMPM AO 
pyniuMx epeMeH - ao noöeAbi. H BOAy 
CTaPM BO3MTb B öoMKax ms coceAHero 
nocePKa reoporoB. ToPbxo a/i« nMTbA.

B «UCTOpMM BePMKOM OTeMeCTBeH- 
HOM BOMHbi 1941-45 rr.» ecrb BOPHyio- 
inne CTpoKM o AOÖpecTM tophakob m 
CTpoMTepeM cTenHoro pyAHMKa. Ha 
cTpaHMqe 155-m BToporo TOMa MMTaeM: 
«Ux öeccMepTHbiM TpyAOBOM noABMr 
BOllieP B MCTOpMIO... HapaBHß C nOABM- 
raMM COBeTCKMX BOMHOB». XypHaPWCTbl 
M MCTOpMKM TOTO BpeMeHM 3H8IOT, KaKO- 
BO öbipo nMcaTb o Taxoro poAa noABM- 
rax B Tbipy: hba yxoM, 3a cnMHOio Abi- 
wap qeH3op - oct3hobm nepo, hm cpo- 
Ba O CMPMKO3e' BeAb STOM ÖOPe3HM 
MOXHO M3ÖexaTb, ho, nopyMMB ee, ot 
Hee yxe He M3öaBMTbCA. A öbiBap b 
nocpeßoeHHOM nocepxe pyAHMKa. Pob- 
HeHbKMe pAAbi aKKypaTHbix KorreAxeM 
- CMMT3HH0e MMCPO. TPAHb HapeBO, 
rPAHb HanpaBO - bo Bee cropoHbi bma- 
Ha CTenb TaK Mapo oppMHoe rHe3AO. 
MHe MOPMa noKa3aPM Ha OKOPnqy - TaM 
öbipo KPaAÖMine. BoPbwoe. ÖneHb 
öopbwoe Bmaho, b rpa3ax momx MePbK- 
Hypa öopb. H He xb3tmpo cmp aaAaTb 
BonpocM. MeHA noHAPM’

- BypMPM pcyxyio.
- KaK xe TaK?
- HaAO öbipo.
- Mto HaAO?
- BpOHIO M CHapAAbl ÖbIPO HaAO. 
fleMCTBMTePbHO, (fcpOHT XA8P M TO M

Apyroe. Oö stom b «Uctopmm BePMKOM 
OTeMecTBeHHOM bomhn » ecTb He- 
CKOPbKO CKynbix ynpyrnx ctpok: «.. b 
roPOM crenM öbina 3anoxeHa LuaxTa... 
ripoxoAxa Luna Kpyrnbie cyTKM». Mho- 
tmx, KOMy nocBAineHbi 3TM myxoBaTbie 
crpoKM Tenepb yxe HeT b xMBbix. Ohm 
Toxe, KaK repoM cJjpoHTa, otabpm cboio 
xM3Hb, ao KOHqa McnoPHMB Aopr nepeA 
PoaMhom. He MHorMe m3 paaobmx noA- 
3eMHOM TBapAMM TeX neT HaXOAaTCA 
cpeAM Hac. HeKOTopwe xMByT Tenepb 
B APyrMX MGcrax. Ho cp3bmm mw mx 
Bcex.

KpenMPbinMK HMKonaM Hocm4jobmm 
OeoKTMCTOB sce roAbi BOMHbi öbip ne- 
peAOBMKOM COpeBHOBaHMA. BspblBHMK, 
BnocpeACTBMM CTap MacrepoM CMeHbi, 
MoMceü EBcractJbeBMM Cmxghko, Heße- 
AOMO Korna OTAbixap. Ero B3pt>iBbi noA 
3eMPeÜ AHeM M HOMblO BocnpMHMMa- 
PMCb K3K A0CT0MH3A nepeKPMMKa TbIPa 
c CppOHTOBbIMM paCK3TaMM. flHeßap M / 
HOMeBap B MacrepcKOM öypoaanpaBinnK 
ApeKceü CaBePbeBMM JImtbmhob. Bnpo- 
MeM, TorAa ero 3BaPM ApeweM. ÜOApoc- 
TOK M3 AßTAOMa npoABPAP nopa3MTePb- 
Hoe TpyAOBoe ynopcTBO. BeTepaHbi MHe 
noBeAaPM., xax TorAaiuHMM mmhmctp 
ueeTHOM MeTappyprMM neTp OaAAee- 
BMM JlOMaKO, npnexaB OAHaxAbi b San- 
xaw, MecTBOBap nepeAÖBbix paöoMMx. 
Bbi3Bap Ha cqeHy m JlMTBMHOBa. A bot 
pocTOMKOM eMy Aaxe He no rpyAb, a 
HMxe. rioAHAP mmhmctp iqynpeHbKoro 
napHMiuKy Ha npeMM m cpbiBatoinnMCR 
OT BOPHeHMA TOPOCOM KpMKHyP:

- CpaBa pyMLueMy noMOiqHMKy (fcpoH- 
Ta!

H 3ap OTBeTMP nO-BOMHCKM, KaK B 
crpoio:

- Ypa! Ypa! Ypa!
OpeicrpMK KapMÖy3ay OMapOB. Ky3- 

Heq, a noTOM MexaHMK inaxTbi OeAop 
flaHMPOBMM KoxaH. Otkbtmmk tpMPMnn 
OMPMnnOBMM MaCOPbA- BypMPbOJMKM 
TpMropMM KpaineHHMHKOB, MnxaMP He- 
yA3MMH, TpMropMM Ha3apOB. CKOPbKO 
MX, CPaBHblX TpyxeHMKOB TbIPa, CO3AaB- 
LUMX B npMÖapxaiiJCKOM crenM otot pyA­
HMK, CraBLUMM OAHOM M3 MOiqHblX Ky3- 
HMq opyxMA TloöeAbi.

Yxe B aßrycTe 41-ro roAa tophakm 
1-m waxTbi BbiAaPM Ha-ropa nepßyio Ba- 
roHeTKy c npoMbiiuneHHOM MOPMÖAeHO- 
BOM pyAOM. A BCKope Bcrynnna b crpoü 

M 2-a qjaxTa. B ycpoBMAx öessoAbA, npM 
HexBaTKe paöoMMx pyK MOKpoe öypeHMe 
opraHM3OBaTb öbino sce eine HeBO3- 
MOXHO, öypMPM öe3 opoineHMA. 3aTo 
3aBOAbl, MCnOPb3yA BOCTOMHO-KOyHpaA- 
CKMM MOPMÖAeH, K0B3PM ÖpOHeBOM iqMT 
PoAHHbi. M HecoKpyujMMbiA ee Men. 
«HCTOPMA BePMKOM ÜTeMeCTBeHHOM 
BOMHbi...» nocBAiqaeT stom anonee Bbi- 
pa3MTePbHbie ctpokm: «M3 KaxAbix 100 
TOHH MOPMÖAßHa, AOÖblBaBWerOCA BO 
BpeMA BOMHbi B CTpaHe, 60 TOHH AaBß- 
PM repoM BapxawcKOM crenM - tophakm 
pyAHMKa BocTOMHbiM KoyHpaA». O tom 
xe caMOM MOXHO CKaaaTb m HecKonbKo 
MHane: MeTannoM m3 BOCTOMHO-KoyH- 
paACKMx pyA nerMpoBanacb öpoha 60 
TaHKOB M3 Ka>KAOM COTHM 3TMX ÖOeBblX 
MauJMH. Yxe oceHbio 1941-ro roAa sto 
nonyBCTBOBan Ha CBoeü uxype nnne- 
poBCKMM reHepan apMMM rynepnaH, MbM 
naHqepHbie KonoHHbi noA yAapaMM Ha- 
LUMX TSHKOB CT3PM T3ATb Ha ma3ax. 
OCMblCPMBdA MTOrM ßepBblX CTOPKHOBe- 
HMM C COBeTCKMMM T3HK3MM T-34, OH C 
HecKpwBaeMOM nenanbio KOHcraTMpo- 
Ban HeoAOPMMoe npeBocxoACTBO mx 
MaTepManbHOM mbctm. Eiqe 6«! - mx 
öpoHio He öpaPM cfjaiiJMcrcKMe CHapA- 
Abi. 3aTO coBeTCKMe nywKM repMaHCKyio 
ÖpOHIO npOUlMBaPM H3CKBO3b. 3aTeM 
öbiPM ocenb M 3MM3 1942-ro, KorAa ao- 
CTOMHCTBa Hawero opyxMA npOABMPM 
ceÖA B CTaPMHrpaAe M HaKOHeq, xap- 
Koe neTO 43-ro noA KypcxoM BciOAy c 
COKpyUIMTePbHOM CMPOM 33ABPAP O 
ceöe rpo3HbiM MOPMÖAeH M3 HeAP Boc- 
TOHHoro KoyHpaAa.

51 He 3Haio, OTMenaPM pm 55-peTMe 
Hanapa bomhw ropHAKM BocroMHoro Ko­
yHpaAa. Ho He coMHeßaiocb b tom, mto 
Bee crapMKM, BeTepaHbi TpyAa 41-ro, 
BcnoMHAT M MHxenepa Ahtohobckoto 
(sto oh 3a 5 MecAqeB ao Hanapa BO­
MHbi ynpaBMPCA c pa3paöoTKOM TexHO- 
porMM oöoraiqeHMA BocroMHO-KoyHpaA- 
ckmx pyA), M nepBoro Anpeicropa cren- 
Horo pyAHMKa Kocbix, KOTopbiM yxe b 
nepBbiM roA bomhm AOKPaAbiBap TKO m 
CTaBKe - execyTOMHO m exeMecAMHo! - 
o KaxyjoM TOHHe otömtom b 3aöoAx pyAbi 
M o KaxAOM KMPorpaMMe MOPMÖAeHa b 
HeM. Ero nncbMeHHbie panopTMMKM aK- 
KypaTHO noALUMsap m nepeAaßap b 
MocKBy no TenerpacJjy npeACTaBMTePb 
CT3BKM, KOTOpblM B pyAHMMHOM KOHTO- 
pe, K83aPOCb, AH6B3P M H0MGB3P. Tlo- 
MAHyT yMepUIMX OT CMPMKO33. ÜOAHM- 
MyT MapKM 3a eme xmbwx. Wx HeuiyM- 
Hoe 3acroPbe ÖyAeT, 3Haio, c topmmh- 
kom. Hoßbie BpeMeHa Bbi3biBaioT b na- 
MATM He3aÖBeHHoe: «npoiqaH, opy- 
xMe!» JlorMKa KOHBepcMM apacTHO noc- 
TaBMPa Ha noBecTKy KOHcepBaqMio pyA­
HMKa. TopHAKaM npeAPOxeHo noAyMaTb 
o nepeKBaPM<t)MKaqMM Ha Aoöbiny yr- 
peü, MoxeT öbiTb, MpaMopa. CMyTHoe 
BpeMA. riepexoAHbiii 3Tan. Bee 3biÖKO. 
HeonpeAepeHHO. TycKHeiOT rpa3a. Tac- 
HyT yPblÖKM. A A Öbl XOTeP, MTOÖ 3TM 
PK)AM BbiiimM 22 MiOHA Ha yPMqy m da­
nn öbi noA 3H3MA TKO, pacnpaBnnn 
TAXKMe CKPaAKM nypnypHoro öapxaTa, 
MTOÖ coPHqe CKOPb3Hypo no hmm, m 
4>par OTO3B3PCA Ö MaPMHOBbIM OTCBe- 
TOM. MHe BcerAa MyAMPMCb b stom Mrpe 
qeeTa sapHMqbi TIoamockobhom ömtbw, 
cnoPOXM CTaPMHrpaACKoro cpaxeHMA m 
npaMeHb KypcKOM Ayrn. OTqoBCKaA m 
AßAOBCKaA cpaßa ropHopaöoMMx cren- 
HAKOB. HeAapoM xe OHa BonpoiqeHa b 
npOCTOM M BePMMaBbIM MOHyMeHT, nOA- 
HABLUMMCA HaA ÖaPXailJCKOIO ÖyXTOM 
BepTbic: T3M, y caMOM BOAbi, Ha $OHe 
AbiMAiqMxcA Tpyö ropHO-MeTappyprn- 
MeCKOrO K0MÖMH3Ta BbICHTCR Ha 
nbeAecrape tbhk. Tot caMbiü, npocpaB- 
peHHbiM bo Bcex cpaxeHMAx - T-34.

rPAxy Ha Hero, m MHe xoneTCA Ay- 
MaTb, MTO ropoA. BnMCaBLLIMM CTOPb 
cpaBHyio crpaHMqy b peTonMCb CBoero 
ÖblTMA, He M0X6T He MMeTb CTOPb Xe 
CP3BH0M ÖyAyiqHOCTM. PaÖOTAiqMe 
pyKM. CseTPbie ropoBbi KpenKMe xapax- 
Tepw Bee ecTb y ero ropoxaH. M ohm 
eiqe cxaxyT - aopxhbi CKa3aTb! - CBoe 
CPOBO Ha nyTAx npeoöpa3OBaHMA Tlpn- 
öapxaiucKMx 3aBOAOB, cpaöpMK, pyAHM- 
KOB.

Ecpm HaujMx npeAKOB. oöocHOBae- 
UJMXCA B POCCMM 6Lqe BO BTOpOM nOPO- 
BMH6 XVIII BGKa, Ha3blBaPM HBMblMM M3- 
3a He3H3HMA pyCCKOTO A3blKa, TO CGTOA- 
HR HaiiiM HeMqbi dann HeMbiMM M3-aa 
He3HaHMA CBoero poahoto R3biKa, mto 
co3AaeT APfl öoPbWMHdBa nepecepeH- 
qeß Ha MCTopHMecxyio poAMHy HeMapo 
HenpHATHOcreM, ecPM He cKaaaTb öopb- 
we B 3HaMMTGPbHOM CTenBHM OTMMpa- 
IOT OÖpAAbl, OÖbIMaM, HaW 0Öp33 XM3- 
HM, M B CBA3M C HB3HaHMeM HeMOqKOTO 
R3biKa OTMMpaeT M Hawa KyPbTypa.

Moxho pm Tenepb, KorAa OAHa nono- 
BMHa poecMMCKMX HeMqeB yxe b Tep- 
M3HMM, a OCTaBinaACA nOPOBMHa He 
3naeT, mto npMHeceT eü AßHb cneAyio- 
iqMM, B oöcTaHOBKe, KorAa oöodpneT- 
CA MexnapTMMHaA bo3ha b TepMaHMM 
BOKpyr AanbHeMiueM cyAböbi Hawero 
HapoAa, eine mto-to CAenaTb apa boc- 
CTaHOBPeHMA HaweM HaqMOHaPbHOM 
AyXOBHOCTM? BeAb MM6HH0 3H3HMe He- 
MeqKoro A3biKa, a He poAocpoBHaA, na- 
HOBMTCA B TepMaHMM TPaBHblM KpMTB- 
pneM npneMa HeMqeB-nepecepeHqeB 
(Aussiedler). TpeBOXMT, mto npne3xa- 
loiqaA TyAa MOPOAexb noABepraeTCA 
3K3aMeH3M no poAHOMy A3biKy, noene 
Mero cneAyeT oTKaa. Tpo3MT onacHoerb 
33KpblTMA «BOpOT» B TepMaHMIO.

KaparaHAMHCKMM coßeT «BnAepre- 
öypT» M oöpacTHOM KypbTypHbiM qeHTp 
yxe ABa roAa BeAyT qeneHanpaBPeH- 
Hyio paöoTy no oönerMeHMio xqta öbi 
MadMMHoro peweHMA stmx npoöneM 
PeMb He MAeT o HenocpeAdBeHHOM no- 
MoiqM ye3xaioiqMM, o Kypcax HeMeqxo- 
ro A3blKa AHA B3p0CPblX, Mbl TOBOpMM O 
öonee b3xhom.

C MOMeHTa Bbiöopa npeAceAaTeneM 
oönacTHoro coBeTa «BnAepreöypT» 
BMKTopa 3AyapA0BMMa KMCTa b ropo- 
Ae, a noTOM m b oönadM cTann oTKpbi- 
BaTbCA BOCKpeCHbie WKOPbl AOA AßTeM 
ot 4-x ao 16-tm neT. BocKpecHbie wko- 
Pbl HaXOßRTCR B OCHOBHOM Ha CaMOCpM- 
HaHCMpoBaHMM. BBeAßHO nnaTHoe oöy- 
MeHMe HaüTM nocroAHHbix cnoHCopoB 
HenerKO. TonbKO xneöoneKapHA c rep- 
MaHCKMM oöopyAOBaHMeM B Aöae (am- 
peKTop Bmktop AHaTonbeBMM PMne) 
AenaeT exeMecAMHbie oTMMcneHMA Ha 
AeATePbHOCTb T3KMX WKOP.

B xaxAOM paMOHe ropoAa, xax m b 
eePbCKMx paüoHax, paöoTaioT BOCKpee- 
Hbie WKOPbl; B HMXTpyAATCA TanaHTPM- 
Bbie yMMTenA m3 oöineoöpaaoBaTenb- 
HblX WKOP. ripeABapMTenbHO OHM, KaK 
npaBMPO, npownM AononHMTenbHyio 
noATOTOBKy M npaxTMKy b TepMaHMM

CapaHCKMM neAarorMMecKMM xonneAx 
Toxe roTOBMT yMMTeneü ap« HeMeqKMx 
BOCKpeCHblX WKOP. Oh MMeeT TpM öa- 
3OBbix AeTCKMX caAMKa c rpynnaMM He- 
MeqKoro A3biKa, rAe CTyAßHTbi npoxo- 
A«t npaxTMKy.

Eonbwyio MeTOßMMecKyio noMOiqb 
AMpeKTOpaM M yMMTePAM BOCKpeCHblX 
WKon OKa3biBaeT oönacTHOM KynbTyp- 
HbiM qeHTp bo mäße c lOnnen HMKona- 
eBHOM Ahtohobom. 3tot qeHTp paöoTa- 
eT yxe wecroM toa A ero pyxoBOAM- 
TenbHMqa nepeAaeT Ha ceMMHapax 
CBOM öoraTeüwMM onuT no xopeorpa- 
CpMM M KOCnOMaM. My3blKaPbHblM M T8H- 
qeßaPbHbiM aHcaMÖPM, C03AaHHbie Ah­

PeiiiaioTCH npoöjieivibi o6pa3OBaHi/!n
B ycnoBMAx nepexoAa x hobwm pw- 

HOMHbiM oTHOweHMAM ocoöeHHO Hener- 
xo yMpexAßHMAM oöpaaoBaHMA. Ohm He 
MOryT OÖOMTMCb Öe3 TOCyAapdBeHHOM 
noAAepxKM, Tax cxa3aTb, nepeüTM Ha 
«nOAHOXHblM» xopM A öioAxeT noxox 
Ha TpMwxMH xacpTaH. Ho ecPM He bw- 
xMBeT oöpa3OBaHMe, xax cpeAHee oö- 
iqee, Tax m Bbicwee, öyAyinee dpaHbi 
MpaMHo M öecnpoceeTHO.

HTOÖbl XOTb XaX-TO nOMOMb OÖpa3O- 
BaHMK), pewMTb xoTb xaxMe-To ero npo- 
öneMbi, B KodaHaücxoM oönacTM npo- 
BeAeHa onpeAeneHHaA paöoTa, Ha- 
npaßneHHan Ha coxpaHeHMe Bbicoxoro 
oöpa3OBaTenbHoro noTeHqMana. A 3a- 
TeM 3TOT Bonpoc öbin BbiHeceH Ha oö- 
cyxAeHMe ceccMM MaenMxaTa B bw- 
crynneHMAx npeACTaBMTeneü oöpaao­
BaHMA M AenyTaTOB Maiqe Bcero 3ByMa- 
na 03aÖ0MeHH0CTb nonoxeHMeM Aen b 
wxonax, cpeAHMX m BbicwMx yMeÖHbix 
3aBeAeHMAx, o coqManbHOM nonoxeHMM 
npenoAaBaTeneü m yMMTeneü.

HaManbHMx AenapTaMeHTa oöpaaoBa­
HMA Barnna BaüMaraMÖeTOBa npMBena 
Taxyio qMcppy: wxonbHbiü ÖioAxeT on- 
peAeneH b 23 npoqeHTa ot noTpeÖHOC- 
TM. flenyTaTbi MaenMxaTa, xoHeMHO, 3Ha- 
K)T 3TO, OHM yTBepxAaPM pacxoAW Ho 
BOT xax BbIXMTb WXOPaM, He 3HaeT HM- 
KTO. riOSTOMy B WKOPax OTXa3aPMCb OT 
(paxynbTaTMBHbix 33hatmü, «npoAne- 
Hox», nMTaHMA. Ha TpeTb coxpaiqeH 
npMeM bo Bee xonneAXM m npdcpeccMO- 

tohobom, noKa3anM ceÖA He TonbKO Ha 
HeMeqKMx npaaAHMKax aoms, ho m Ha 
4>edMBanAx b Poccmm m TepMaHMM. 3to 
HeBOSMOXHO OnMCaTb, 3TO HaAO BMAeTb 
Ha npa3AHMKax PoxAedBa m TlacxM, b 
BOCKpecHbix WKonax, b naMATHbiM AeHb 
28 aßryda. P MMen CMacTbe öbrrb yMacr- 
HMKOM cfceCTMBaPA 1984 roAa b Kyda- 
Hae. Oh npoxoAMP poa pyKOBOAdBOM 
IOpmm HMKonaeBHbi Bot rAe moxho 
öbino BMAGTb xypbTypy HeMqeB Ka3ax- 
daHa' He topsko npexpacHbie KOHqep- 
Tbi HeMeqKMx aHcaMöneü, ho m yAMBM- 
TenbHO pa3Hooöpa3HaA BbidaBKa npM- 
KnaAHoro MCKycdßa. Taxoe BeK He 3a- 
öyAewb

He Mory He ynoMAnyTb ynadMA HKL( 
Ha toÖMPeMHOM Bbidaexe, opraHM3OBan- 
HOM B aBryde 1995 roAa b Medb 150- 
neTMA AöaA oönadHbiM ynpaBneHMeM 
KynbTypbi (HaMaPbHMK P.OMapöexoBa) 
TIoAOÖHOM BblCT3BKM CaMOAeATePbHO- 
ro HapoAHoro TBopnedBa MHe He npn- 
xoßMnocb paHbwe BMAeTb b KaparaH- 
Ae. cnopnkocHynocb TBopnecTBO paa- 
HblX HapoAOB

Kax öbi TpyAHo hm öbino, ho c otmm- 
paHMeM HaweM HeMeqxoM KynbTypbi 
HePb3A cornacMTbCA fleMCTBOBaTb, 
paöoTaTb HaAO - m HaMHeTCA Hawe bo3- 
poxAeHMe Ho BceMy Hanano, pa3yMe- 
eTCA, C BOCnMTaHMA AßTeM. KOHeMHO, 
noMOiqb TepMaHMM HyxHa, ho xaxAbiM, 
Kto eine odanen 3Aecb, oÖA3aH AyMaTb 
O CdMOCOXpaHeHMM M paSBMTMM CBOeM 
HaqMOHaPbHOM KynbTypbi.

flywoü BOCKpeCHblX WKOP ABPAeTCA 
Be3AecyiqMM "mbtoamct Ha xonecax" 
UpMHa OeAopoBHa HeMeTOBa. OHa He 
TOPbKO ÖblBaeT BO Bcex BOCKpeCHblX 
WKonax, OKa3biBaA mm KOHKpeTHyio no- 
MOLqb, ho M ycneBaeT noMOMb oöiqeoö- 
pa3OBaTenbHbiM wKonaM. 3to npM ee 
ynacTMM HoBoyaeHCKaA cenbcxaA cpeA- 
HAA WKona Hanana paöoTaTb no HOBbiM 
nOCOÖMAM, npMÖblBWMM M3 TepMaHMM: 
TyT M nocoÖMe ap« paAMOKypca HeMeq- 
Koro A3bixa, M nocoÖMe Ann MonoAexM 
«Sowieso» JlanreHwaMATa. Ha ypoxax 
AaeTCA KaxAOMy ynaLqeMycA Taxoe no­
coÖMe BMecTe co cnoBapeM JlaHreH- 
waMATa. fleTM b BOdopre ot hobwx, 
xopowo MPPIOdpMpQBaHHblX, OpMTM- 
HanbHbix nocoÖMM M XAF Tenepb c He- 
TepneHMeM ypoxoB HeMeqxoro ASbixa 
3aönecTenM rria3a hbwmx AßTeM. .

HecKonbKo cnoB o Aeyx BOCxpecHbix 
WKonax, c kotopwmm MHe npMxoAMnocb 
3H3KOMMTbCA.

Btopom toa paöoTaeT npn AßTCKOM 
caAMxe «AMcyny» HeMeqxaA Bocxpec- 
H3A WKona. Ee AnpexTop Tannna Jlep - 
c BbicwMM neAarorMMecKMM oöpa3OBa- 
HMeM, npoxoAMna b Mae 1995 r b Tep- 
M3HMM Kypcbi no neAarorMKe m nnaHM- 
pOBaHMK) paÖOTbl WKOPbl. P ABaXAbl 
öbin B stom yneÖHOM 3aBeAßHMM: b Ha- 
wane 33hatmm b oxTAÖpe m Ha npa3AHM- 
xe ypoxaA. Ctmxm m necHM Ha HeMeq- 
KOM A3bixe, HeMeqKMe nrpbi. MyBdBy- 
GTCA HeyTOMMMbIM TpyA yHMTePA He- 
MeqKoro A3bixa BaneHTMHbi MniaTbeB- 
Hbi Pa3yMOBOM, B coBepweHCTBe Bna- 
AeioiqeM HeMeqKMM A3bixoM. Mysbixon 
M TaHqaMM C AßTbMM 33HMMaiOTCA Ta- 
naHTPMBbie cryAeHTKM neAMHCTMTyTa 
HaAexAa KpaüHeHxo m TaTbAHa Ha3a-

HapbHO-TexHMMecxMe yMMPMiqa. BeTwa- 
k)t oöopyAosaHMe, HarnAAHbie noco- 
ÖMA, HeT BO3MOXHOCTM He TOPbKO Ka- 
nMTanbHO, HO M TexyiqMM peMOHTOM 
noAAepxMBaTb 3ashma m noMeiqeHMA 
WKOP.

Ocoöyio TpeBory y Bcex Bbi3biBaeT 
MaTepManbHoe HeönarononyMMe yMM- 
TenbCTBa, coqManbHaA ero He3aiqM- 
iqeHHOdb. TonbKO OTnycKHbix Ann yMM­
Teneü ceüMac HaAO OTbicxaTb 775 mmp- 
PMOHOBTeHre. (PaxTbi nocneAHMxcoöbi- 
TMü B napnaMeHTe rocyAapdBa noxa- 
3anM, mto ^GKOHOAaTenM cnacoBanM 
nepeA npaBMTenbdBOM, asb «3eneHbiü 
CBeT» AOnOPHeHMAM B 3aKOH o neHCM- 
Ax, no KOTopoMy aHynMpyeTCA npaBO 
yMMTeneü Ha nonyMeHMe neHCMM 3a 
Bbicnyry neT. B stoü cba3m aaBeAyio- 
iqMü KodaHaücKMM ropoACKMM ynpaB­
neHMeM oöpa3OB3HMA TeüHpMx UJex 
HanOMHMP AJ1A CpaBHeHMA «flo Ok- 
TAÖpbCxoü peBonioqMM yMMTenb b cpeA- 
HeM nopynan 28 pyöneü, a xopoBa Tor- 
Aa CTOMna 4 pyöPA 50 KoneeK. CeüMac 
xe cpeAHAA craBxa npenoAaßaTenA 
nepBoü KaTeropMM cocTaanneT 3318 
TeHre...»

H Bee xe, BO3MOXHOCTM noMOMb WKO- 
naM, yMMTenAM m yneHMKaM h3xoaatca. 
TaxMM onbiTOM noAePMPCA A^peKTop 
KonnexTMBHoro npeAnpMATMA (TaK Ha- 
3blBa>OTCA Tenepb ÖblBWMe COBXO3bl) 
MMeHM AnTbIHCapMHa BopMC KHA3eB. 
MecTHOü wxone xo3aüctbo nepeAano

peHKO. McKyccTBO npenoAaeT onwTHbiM 
yMMTenb T.TeöeHCÖayap Ha npa3AHM- 
xax yMMTenA m aotm - b HaqnoHanbHbix 
KOdlOMax. BM6CTG C AßTbMM npMXOAAT 
Ha npa3AHMK m pOAMTenn TlodopoHHe- 
My öpocaioTCA b rna3a BocnMTaHHOdb 
M BexnMBOdb AeTeü. c i

B 3Ty, KaK M bo Bee odan>Hbie He- 
MeqxMe BocxpecHbie wxonbi, QpMHMMa- 
lOTCA AßTM pa3HWX HaqMOHaP|>HOdeM

Bcero nATbiM Mecaq paöoTaer.noAoö- 
H3A wxona npM* daHqMM tOHbix TexHM- 
KOB B Kmpobckom paüoHe K^fbaraHAbi 
Akmm patiOHa rocnoAMH OcnäHOB nio- 
Ö63HO npeAOdaBMn sto noMéu(eHMe 
3a KopoTKMM cpoK OHa ycne^a craTb 
HacTOAiqeM wkopom ocreTWHecKoco 
BocnMTaHMA HeAaBHO, b naijxanbHoe 
BocxpecGHbe, wxona yxe AeyoHdpM- 
poBana cbom nepBbie AOdMXßHMA, pe- 
3ynbTaTbi AßTCKoro TpyAa m’ MacTep- 
CTBa. ZJeTM noKaaaPM naci(anbHyio 
nbecy Ha HeMeqxoM ASbixe. Okoho 400 
AßreM BOCnMTblBaiOTCA B STOWyMèÖHOM 
3aeeAeHMM 3Aecb paöoTator KpyxxM 
pa3Hooöpa3Horo pyKOAenMA m nyMwne 
paöoTbi BbidaBPAioTCA a^a ^ceoöiqe- 
TO OÖO3peHMA. n

B xpyxKe no BA3aHMio (pyxopo^MTenb 
HaTanbA BMKTOpOBHa CM0PAHMH0B3) 
AeBOHKM BAxyT no MepTexaÄ M3 rep- 
M3HCKMX XypHaPOB 4>aHTaCTMHeCKM 
KpacMBbie axypHbie cancfjeTKM. A 
CKOPbKO MHTepecHeüwMx npteAweTOB 
AenaioT ynaiqMecA m3 pasHbix^otxoAOB 
B Kpyxxe MATKOM MrpyWKI(l nOA'PyKOBOA- 
dBOM TanMHbl BMKTOpOBHbl KpaBseH- 
KO M B xpyxxe HawaPbHoro Tex^MMecxo- 
TO MOAenMpOBaHMA nOA pyXOÖOAdBOM 
Bepw AnexcaHApoBHbi Epe’MeeBoüi' 
MyBdByeTCA nocMPbHaA noMorqb poAM- 
Teneü MaTepManaMM aph paöoTbi Kpyx- 
xoB. OöiqecTBO cnenbix BbiAénAno ms 
cbomx HeöoraTbix 3anacoB MäTepManw 
AP« M3TOTOBPeHMA MATXOM forpyWXM. 
CnecapM 3aBOAa >KBH HanaAMPM daH- 
XM. TlepeA OTbe3AOM b TepMâHMio nen- 
CMOHepxa O.TMPbAeHÖepr rfOAapMna 
stom wxone CBoe nMaHMHO.rApyraA - 
EneHa BanbA - xhmtm

3aMenaTenbHbiM xonneKTMB yMMTeneü 
M BoenMTaTeneM BcenneT HaAéxAy, mto 
BO3poxA6HMe HeMeqxoro MeHTanMTeTa 
BO3MOXHO

KpoMe BOCxpecHbix wkop h^ioto-boc- 
Toxe KaparaHAbi, b öbiBweM! ßeTcxoM 
caAy «Poahmmox» CoßeT «-BMAepre- 
öypT» oTxpbin nporMMHa3Mio|noxa tpm 
HaManbHbix miacca), rAe paööfaiOT oxo- 
no 30 yMMTeneü-npeAMeTHMKOB. Oco- 
öeHHOdbio 3Toro yMeÖHoro 3äBeAeHMA 
ABPAeTCA HanMMMe Tax Ha^fbiBaeMOM 
sxcnepMMeHTanbHOM nnoiqaA^M. 3to He 
oöbiMHaA, a TBopMecxaA paööTa yMMTe- 
neü BbicoKOM KBaPMCpMxaqMM äaA HaMe- 
MeHHOM nATMneTHeü nporpahÄMOM.

Ha cpOHe axoHOMMMecxord xpM3Mca, 
poda HMiqeTbi m AeTCxoü npëcrynHoc- 
TM 3deTMMecKoe M MopanbHpe BocnM- 
TaHMe AeTeü b BOCxpecHbix luxonax - 
qeHHOdb BblCOMdMWaA. OHM’BOCnMTbl- 
BaiOT yMHblX, COBedPMBblX M fafiaHTPM- 
BblX PIOAeM C nCXM3HeHHblMjWMMyHM- 
TeTOM npoTMB nepecrynneHMA 3axoHOB 
rocyAapdBa BnaroMy Aeny - Aoöpbiü 
nyTb

Aßrycr TKPEÜKPEP, KaparaHpa

B nodOAHHoe nonb3OBaHMe'aBToöyc, 
rpy3OBMx, TpaxTop, noceBHbie nnoiqa- 
AM. YMMTePAM XO3AÜCTBO no’CHMXeH- 
HbiM qeHaM npoAaeT xneö, maco, APy- 
rne npoAyxTbi, xopMa ap« pmJhoto cxo- 
Ta.

TlpeAceAaTenb JlMcaKOBCxoü cboöoa- 
hoü SKOHOMMMecxoü 3OHbi Apb^epT Pay 
paccxa3an o npMHATOü eine s'Aexaöpe 
npownoro roAa ceccMeü ropMacPMxa- 
Ta nporpaMMe pa3BMTMA oöpä3OBaHMA 
M coqManbHOü 3aiqMTbi neAaroroB. «3to 
no3BOPMno, -. cxa3an oh, - cd'xpaHMTb 
HOpMâPbHblÜ MOpaPbHO-nCMXOPOrMMeC- 
XMÜ KPMM3T B TOpOAß».

Axmm oönadM ToxTapöaü KaAaMÖa- 
eB, xoTopbiü PMMHO noöbiBan'B anpe- 
ne-Mae bo MHorMx wxonax, TfTY, xon- 
neAxax m sy3ax, 33abmp hcT ceccMM 
MaenMxaTa: «Mbi He öyAeM nariüxoßaTb 
no noBOAy yTepAHHoro npownoro Hyx- 
HO AyMaTb O TOM, MTO M Kax Mbl HaÜAßM 
B HadOAUjeM M öyAyiqeM, Kaicpeopra- 
HM3yeM CMCTeMy oöpa3OBaHWR HaM 
HeOÖXOAMMO MMeTb MeTKMÜ nrfaH Aeü- 
CTBI^Ü». H 3TOT nnaH BblPMPCA B pa3- 
BepHyroe nodaHOBneHMe Ero' oölhmü 
pecfjpeH - pAAOM c yMMTenbdBÖM aop- 
XHbl dOATb pyXOBOAMTGPM BCe# paHTOB 
M ypoBHeü. HaAO noMOMb xaxÄOMy pe- 
öeHKy pacxpbiTb cboü TanaHT, riayMMTb 
ero xMTb no 3axoHy coBedM. Ot stoto 
33BMCMT öyAyinee

KoHCTaHTMH 14AM3EP 
COÖ.KOpp. M3 KOCTaHaA

HOBOe UMR
HaTajibfl Pa Pim pozjnnacb b 1979 ro/jy, OKOHMnna WKony mm. Maxa- 
peHKo nocenxa «50 neT Ka3CCP». Ctmxm Hanana nncaTb b 11 neT. Ctmxm 
ee - o nioöBM, npMpoae. MenaeT CTaTb xypHanMCTOM, a eine - Bbinyc- 
TWTb CBOK) KHMry CO CTMX3MM.

MTO MO>KET BblTb 
nPEKPACHEE BECHbl?

Mto Mo>xeT öbiTb npexpacHee BecHbi? 
Padann cHer, noACHexHMX

pacqseTaeT.
noTOM Bee B 3eneHM, Be3Ae qseTbi, 

OCymedBPAIOTCA 
BeceHHMe MeMTbi 
ripexpaceH conHqa nyn, xorna 
JleHMBo npoöyxAaeT Heöo;
KorAa 3aAeTaA 3Be3Aa 
riaAeT M He odaBMT cneAa.
KorAa BeceHHMü 3Be3AHbiü 3Be3AonaA 
noA 3eneHbio nyroB padaeT,
TorAa npexpacHbiü AÖnoHeBbiü caA 
riOA 3ByK CBepMxa TMXOHbKO

pacqßeTaeT
KorAa nyHa, yKyraBWMCb nnaTXOM, 
nbiTaeTCA aaxpbiTbCA yrpoM 
Ee yxyTaeT cbomm bchkom
PaccßeT nyneü MyTb-Myrb na3ypHt>iü. 
H 3TM Manbie OTeHUbl 
rioiOT M cne3 He aaMenaiOT,
A bo Aßopax dORT roHqbi 
npMXOA BeCHbl OHM BdpeMaiOT

HOMb 
JlMCMqeü KpaAßTCA 
HOMb C BOCTOXa, 
lAe-TO CPblWMTCA 
riecHb Aanexo. 
BeTep KOPbiweT 
BeTBM nocnywHbie, 
3ße3Abl CMOTpAT 
Ha aeMPio ycHyßwyio 
rieManbHO öpoAHT 
JlyHa no HeÖy 
TpyCTHO CMOTpMT 
Ha Hawy nnaHeTy 
Ene cnbiwHO 
LUypwMT xaMbiw 
Oönaxo TMxo 
riO HeÖy CXÖPb3MT 
lAe-TO B necy 
0MAMH nnaMeT, 
HBaH-L(apeBMM 
Ha Bonxe exaner 
CßepKaeT mophma 
rpOM rpeMMT, 
BceM mm noxopHO, 
Bomtca sce MX 
ripOHeCCA BMXpb, 

CoöMpaA nbiPb, 
H CH0B3 TMXO - 
He WyMMT KOB bin b. 
YMOPKna rpo3a, 
BeTep yTMx, 
Bocxoamt 3apA 
BOdOK 3OAOTMT.

Mop MMP3A MaMa! 
Tbi MHe Tax Aopora 
H Tax MOPMa m HexHO 
Tbi croMWb y oxHa, 
Tbi rpAAMWb Ha npMpoAy, 
Ha BeceHHMü HapAA - 
TaM TaxaA noroAa, 
xax Ha MaücxMü napaA 
Tbom HexHbie pyxM 
0 ycTanbiü TBOü B3rnAA: 
SblPM B XM3HM M MyKM, 
Mhoto öbino nperpaA 
CKOPbKO ÖbIPO BOPHeHMÜ, 
BbiPM paAOCTb M rpycTb, 
CKOPbKO TaHqeB, BecenbA 
ripoHecnocb, Hy m nydb! 
riydb yxoAAT 3aöoTbi, 
Bee npoöneMbi, Aena, 
M no AOMy paöoTbi - 
3to bcg epyHAa.
MOP MMP3A MaMa! 
Kto öbiTb MoxeT Aopoxe? 
0 PMqo, M rna3a 
Bee daHOBATCA CTpoxe 
Tw npexpacHa caMa,

Tbi ropAa M xpacMBa.
Moa MaMa - BecHa, 
OHa BceMM nioÖMMa!

riECHb O HAYPbl3E
Bee 3HaiOT M3 npeAaHMü APßBHMx, 
KorAa BecHa npMxoAMT k HaM bo ABop, 
B xpaio poAHOM BdpeMaiOT c necHeü 
Becenbiü np33AHMK y noAHOxbA rop.

KorAa B denn bocxoamt paHO conHqe, 
KorAa xaüPAy 3apadGT TpaBoü, 
OöpaAOBaswMCb m Ayiuoü M cepAqeM, 
BAbixaeM BoaAyx Mbi cTenHoü.

O, Haypbo! ripasAHMK 3eMHOü! 
CBepxaioT pexM boaoü ch6toboü, 
riTMqbi neTAT B AanM ronyöoü.
O, Haypbia! npa3AHMx poahoüI

JlyHa na Heöe tmxo nnaneT,
A 3Be3Abi naAaiOT b homm,
Mom dMX o Haypbi3e HanaT
0 necHb ero, xax coh 3ByMMT

B xpaio xa3axcKOü cropoHbi 
BnaxeHHoe Hadano BpeMA roAa,
B KOTOpoe CÖblBaiOTCA MeMTbi, 
MeMTbi mom, xa3axcKoro HapoAa!
O, Haypbia! ripasAHMK 3eMHOü! 
CBepxaioT pexM boaoü cHeroBoü, 
flTMqbi neTAT B AanM ronyöoü,
O, Haypbi3! flpaaAHMx poAHOü!

BehMap

ropoAa 
naHflujact)Tbi 
repiviaHUM.

Popb BeüMapa b HCTopHH xynbTypHoro m nyxoBHoro pa3BHTHA TepMaHMM Kax Henb3A nyMuie OTpaxeHa m b BaxHeü- 
ujMx 3AaHMRx ropona: b aomb, rne yMep UlMJinep (1759-1805), ceroßHR HaxoflMTCA AOM-My3eü no3Ta (5), a b a£M6 wa 
nnoiqaAM (ppayaHnnaH (6) xmp ero Apyr m noxpoBMTenb 0oraHH BopbcpraHr tpoH Tgtb (1749-1832). B nocTpoeHHOM b 
CTMne PeHeccaHca 3paHMM (3) HaxoAwnacb KBapTMpa xynoxHMKa Jlyxaca Kpanaxa CTapuiero (1472-1553). B AOMax 
nMcaTePR m tpMPocotpa MoraHHa TorrcppMAa TepAepa (1744-1803) (2) m KOMno3MTopa «PpaHqa JlMcra (1811-1886) (1) 
ceroAHR Taxxe OTxpbiTbi Myaen, nocBRiueHHbie mx xm3hm m TBopnecTBy. Ha chmmko b qeHTpe: 3an 3eMenbHoü Qmöpm-
0T6KM B CTMP6 pOKOKO (4).

KopOTKO O pa3HOM
Eapnayn. (OPH0C) OaxynbTeT 

MHOCTpaHHbix ASbiKOB neAarorMM6CKO- 
ro MHCTMTyTa BapHayna m neAarorM- 
Mecxoro KOPPBAxa CnaBropoAa 3a-

xnioMMPM AoroBop o cyTpyAHMMecTBe 
Tlo paHee oöroBopeHHOü nporpaMMe 
B nopAAxe sKcnepMMBHTa tpm nyMWMx 
CTyAGHTa neAarorMMBCxoro xonneAxa

öyAyT npMHATbi b stom roAy h3 Tpe- 
TMü xype HeMeqxoro OTAeneHMA Bap- 
Hayncxoro MHCTMTyTa. Ha ciVeAyio- 
lAMÜ TOA 3TO CTaHBT peanbHOÖTbio M 
APR APyrMX cnaBropoACKMX Bbinycx- 
HMKOB

T
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CTpaHMUbl MCTOpMM

nopaxeHwe Poccww b KpbiMCxo# boA- 
hb 1853-1856 roAOB b w3B6CthoA Mepe 
oöbRCHAeTCA w HeyAOBneTBopwTenb- 
HblM CÖCTOAHWeM BOeHHO-MOpCXOTO 
(pnoTä OnwT boühn Aoxaaan ABHbie 
npewM^iyecTBa npwMSHeHWA MeTanna 
BMBCTö AepeBa npw nocTpoflxe xopny- 
coB xopaönefl w wcnonb3OBaHWA napo- 
BOtf MäUJWHbl W rpeÖHOrO BWHTa BMeCTO 
cwnbi B'èTpa w napycos. B cwny tofo, mto 
poccwÄcxoe cyAOCTpoeHue He Morno 
yAOBnéTBopnTb noTpeöHOCTefl crpanbi 
B BOCCÜ3AaHWM BOeHHO-MOpCXWX CWP Ha 
HOBOfl OCHOBe, 3HaMMTenbHOe KOnHMee- 
TBO cyAocTponTenbHbix MaTepwanoB w 
oöopyAOBaHMB aha BoeHHoro xopa6- 
necTpoeHMR npaewTenbCTBO 3axa3biBa- 
no 3a 1‘paHwqeü, xota mhothg pyxoBO- 
AAuiwe AewTejiH Mopcxoro BeAOMCTBa 
W, B MaCTHOCTM, MOpCXOÜ MWHWCTp, nO- 
HWManw, HTO B HHTepecax rocyAapcr- 
Ba, ero oöopoHocnocoÖHocTw HyxHO 
HMeTb 'coßcTBeHHyio pa3BWTyjo npo- 
MbiiunèHHOCTb. UMeHHO nosTOMy 3axa- 
3« Ha Öoesbie xopaönw pa3Meiqanwcb 
npenMymecTBeHHO Ha OTenecTBeHHbix 
aaBOAax, xota ohw oöxoAwnwcb Aopo- 
xe, neM npwoöpeTeHHbie 3a pyöexoM 
MopCXOe MWHWCTßpCTBO CTaHOBWPOCb 
axqwoHepoM cyAOCTpowTenbHbix npeA- 
npwATwW w opraHnaoBbiBano Ka3eHHbie 
Bepcpn B cbasw c xpawHe orpaHHMeH- 
HbiMw cpeAcreaMH 6bino npwHATO pe- 
lueHne oöecneHMTb npexAß Bcero 060- 
poHy nöAcrynoB k rieTepöypry w Bcero 
BanTwâcxoro noöepexb«. nocrpowB b 
TeMeHne 6nwxawujwx neT öpoHeHOCHbie 
6e3partroyTHbie xopaönw c öaweHHOi* 
apTwnflepwew. B AoxnaAß AnexcaHApy 
I «O wepax no pa3BWTwio öpoHeHOCHO- 
ro cyAOCTpoeHna b Poccww» ynpaBPA- 
IOLUWW MOpCXWM MWHWCTepCTBOM nWCan:

Mbi npwBbixnw MWTaTb, cnbimaTb o 
ApyxHbix xonnexTWBax Taxwe cnoBa - 
OAHa céMbA Ho 3HaMeHwe stwx cpob 
Hecxopbxo CTepnocb, w ohw BoenpwHw- 
MaiOTCA xax Hexww ujTaMn. A BeAb 
cm bi cn B Hwx 3anoxeH öonbujow. flew- 
CTBWTenbHO, Menoßex Tonbxo TorAa 
wAeT c paAocTbX) Ha paöoTy, xorAa 3Ha- 
eT: T3M xAyT ero xonnerw, xoTopbiM 
He6e3pa3PWMHbi ero yenexw w HeyAanw, 
ohw B nio6yio MWHyTy roTOBbi npwwTW 
eMy Ha noMouib Bot b Taxwx xonnex­
TWBax w HeT Tax Ha3biBaeMow xaAPOBOw 
npoöneMbi, pk>aw paöoTaiOT c ocoöwm 
oroHbxoM. Bee y hwx pbawtca, cnopwT- 
CA.

KoHeMHo, He npocTO AoerwMb Taxoro 
eAWHCTßa 3A6Cb HyxeH Aonrww, xpo- 
noTnwBbiw TpyA TpyA npexAe Bcero 
pyxoBOAWTenA, HacraBHwxa Bot yxe He 
OAHO AecATwneTwe paöoTaeT 6biBiuaA 
TpyAapMewxa w cneqnoceneHxa TaMa- 
pa HoraHHOBHa TewHq aaBeAyxjinew 
CTonoBow luaxTw «JJonwHCxaA» roc- 
npeAnpwATWA «KaparaHAawaxTyronb».

- MeHA WHTepecyeT Bee b xonnexTw- 
Be, - rqßopwT OHa, - MeM xwbct Meno- 
sex, x MëMy crpeMWTCA, mto MWTaeT, xax 
BeaeT ceöa b ceMbe

ripwMeM nonyMaeTCA sto y BeTepaHa 
TpyAa OTAena paöoMero cnaöxeHWA 
«KaparaHAaiuaxTyrnA» TMTewHu HeHa- 
BA3MWBO, xax 6bl caMo coöow.

PaööTa xynwHapoB w xoHAWTepoB 
HenerxaA, mohotohh3a. Hhow pa3 xto- 
to 3a6onen, w, mto6w He AonycTWTb 
cpwBa'TexHonorwMecxoro npoqecca, 
xeHiqwHbi pa6oTax)T c MaxcwManbHow 
Harpyaxow 3Aecb npocTO HeoöxoAWMa 
ncwxonorwMecxaA pa3pAAxa, w TaMapa 
HoraHHOBHa secenow wyTxow, aHexAO- 
TOM CHWMaeT HanpAxeHwe. CaMa mo- 
XeT 38MeHATb PKJÖOrO, CMeHWT B «Mac 
nwx» Ha paaAane ycTaBwyx) noBapwxy. 
Ho Bcerfla fewHq HawAeT BpeMA nepe-

C yjlblÖKOM - O MklBOTHblX

3APU C POrAMH?
3HaToxaM HeMeqxoro (poPbxnopa 

BeAOMo, mto 6aBapcxwe oxothwxw pio- 
6at Vro anpenA pa3birpaTb xoro yroA- 
HO. n-xax HW CTpaHHO, OAWH W3 wx po- 
3birphrtujew, noBTopAACb exeroAHO, Bee 
eiqe hbxoawt cnymaTenew, npweMnio- 
iqwx ëro Ha Bepy. PeMb wabt 06 w3pio6- 
neHHOw y oxothwxob kjxhow TepMaHWw 
6awxe npo BonbnepTWHrepa - 3awqa c 
poraMw, xoToporo öyATO 6bi noACTpe- 
nwn TO OAWH OXOTHWX, TO, rOBOpAT, Apy- 
row, To B OAHOM, cxa3WBaioT, Meere, a 
TO B WHOM XaXOM-TO.

Mto xe xacaeTCA AMepwxw, to tbm, 
b un-âTe BawoMWHr ecrb ropoA flyrnac, 
rAß rnaBHaA ynwqa Aaxe yxpaujeHa 
cxypbnTypow BonbnepTWHrepa ripaBAa, 
aMepwxaHqbi Ha3WBaiOT ero WHane 
Axexânon. 3to cpobo - rwöpwA W3 Aßyx 
aHrnwwcxwx 3OonorwMecxwx TepMWHOB: 
«Axß*pe66wT» (3aAq) w «SHTwnoyn» 
(aHTwnona). A flyrnac, no xpawHew 
Mepe, B BawoMWHre, cnbiBeT «BceMwp- 
How CTonwqew AxexanonoB», rAe*exe- 
roAHO npa3AHyeTCA «fleHb Axexano- 
na». 3Ta HeoöbiMHaA cnaea npoBWHqw- 
aPbHoro ropoAa cosAaeT eMy Hennoxyio 
Typw’CTWMecxyio penyTaqwio: MHorwe 
eAyTXKJAa wcxnioMWTenbHO 3aTeM, mto- 
6bi yèwAßTb poraToro 3awqa, a to w xy- 
nwTb nwqeH3wio Ha OTCTpen xota 6w 
OAHÖro AJKßxanonbero 3X3eMnpApa Ho 
eenw Aaxe oxotw c 3X3OTWMecxwM Tpo- 
cpeeM w He nonyMWTCA, yTeweHwe nio- 
öMTé'pb 3oonorwMecxwx xypbe3OB TeM He 
MeHëe nonyMWT - b BWAß OTxpwTxw c 
w3o6paxeHweM poraroro 3awqa W3 oxot- 
HWMbwx yroAww BawoMwnra.

Bâwxa npo A*eKanona-BOPbnepTWH- 
repâ 6bina w ocraeTCA öawxow H sce- 
Taxw' noroBopxa HacneT AWMa. xoTopo- 
ro 663 orHA, xax w3B6Ctho, He öbiBaeT, 
ßepHa w B npwnoxeHww x poccxa3HAM 0 
poraTOM 3awqe, 6biTyi0LqeM b CTapoM

ApanbCKax npaKTi/iKa MopcKoro Mi/iHi/icrpa Pocci/ii/i
«BcneACTBwe coßepiueHHoA Heo6xoAw- 
MOCTW BOABOpHTb B POCCWW BblAßPXy 
xene3Hbix önwHAaxHbix nnwT, pyccxwe 
3aBOAHMKn npnrnaweHbi o6bABneHweM 
B ra3eTe AOCTaBWTb b neTep6ypr, b npo- 
Aonxenwe Haßwraqww Texyiqero roAa 
HecKonbKO nnwT wx BbiAßnxw aha 4>pe- 
raTa «neTponaBnoBcx» 3axa3 6yAßT 
0TA3H TOMy M3 33BOAOB, nPWTbl XOTO- 
poro Ha wcnbrraHWAx oxaxyTCA nyMww- 
mw 3twm xe nyTeM HaAßtocb nonyMWTb 
6poHK) w aha npowwx öpoHenocHbix 6a- 
TapeA w noAOK, nocTpoAxa xoTopwx 
Tenepb npeAnpwHWMaeTCA Ho aha 
(pperaTa «CeBacrononb» 6poHio npw- 
lunocb 3axa3aTb aa rpanwuew, necMOT- 
pA Ha Bee Moe HexenaHwe oöpaiqaTb- 
CA B 3T0M Aene X WHOCTpaHHbIM 33BOA- 
HwxaM. BpoHA aha 3Toro 4>peraTa noT- 
peöyeTCA eine b TeweHwe 3Toro roAa, w 
pyccxwe aaBOAbi h3xoaatca b coBep- 
weHHOA H6B03M0XH0CTW flOCTaBHTb ee 
x TaxoMy 6nw3xoMy epoxy».

Kax 6w TO hw 6bino x 1870 roAy pyc- 
CXWW ÖpOHCHOCHblW (pPOT Ha BaPTWWC- 
xoM Mope coctoAn yxe W3 23 xopaönew 
OÖiqWM BOAO W3MemeH WeM CB bl tue 60 
TbiCAH TOHH, apTwnnepwwcxoe Boopyxe- 
HHe XOTOPMX COCTaBPADO B cyMMe 162 
TAxenbix Mopcxwx opyAWA.

B 1869 roAy b neTepöypre 6bin 3a- 
noxeH MOiHHbiü xopa6nb, nepBOHa- 
HanbHO HasBaHHbiM «KpewcepoM» w 
nepewMeHOBaHHbiü b 1872 roAy b «fleT- 
pa Benwxoro». CTpowTenbCTBO ero npo- 
Aonxanocb BoceMb neT. no cbowm Tax- 
TWXO-TeXHWWeCXWM CBOWCTBaM 3TO 6blP 
cwnbHeüwwA öpoHeHoceu b Mnpe

To 6bino BpeMA öonbiuwx CBepmeHwü 
Ha <t>noTe B 1871 roAy B.H. KanawHW- 
xoBbiM ßbinn BBeABHbi Ha napoxoAax 
MaujMHbi BMecTO oAHOCTyneHMaTbix cy- 

UJKona TaMapbi TeMHU
cxaaaTb xeHiqwHaM npoMWTaHHyio b 
«Deâtsche Allgemeine Zeitung» wnw 
ropra3eTe «lüaxTWHCxww BecTHWx» wh- 
TepecHyx) craTbio, no3HaxoMWTb xonner 
c peqenTaMW HeMeqxow HaqwoHanbHOw 
xyxHw, a To w oöcyAWTb npowcxoAAiqwe 
B Mwpe COÖblTWA. XeHiqWH BOPHyXJT 
cbow, MWCTO xwTewcxwe npoöneMbi: yc- 
TpOWCTBO AßTeW B AOUJXOPbHbie yM- 
pexAeHWA, noBbiLueHwe TapwcpOB aa 
xBapTiinaTy w xoMMyHanbHbie yenyrw, 
xpwMWHoreHHaA oöcraHOBxa b nocenxax 
flonwHxa w Hoßan flonwHxa, 3aAepxxa 
BbinnaTbi aapnnaTbi MyxbAM-waxTe- 
paM OßbiMHO Taxwe pa3roeopbi B03- 
HwxaxjT B o6eAeHHww nepepbiB. Ecrb 0 
MeM noroBopwTb, nocnopwTb.

JKeHmwHbi, xax w3BecTHO, smolawo- 
HanbHee MyxMWH. floöpoe cpobo, Me- 
poBeMecxww noAxoA AewcreyeT Ha hwx 
cwPbHee, MeM xopoahbiw npwxaa wnw 
rpyöbiw oxnwx. TaMapa HoraHHOBHa 
B3APa Ha BoopyxeHwe Aoöpoe cpobo, 
cyMena x xaxAow hbwtw wHAWBWAyanb- 
Hebiw noAXOA- B otbct Ha BHWMaHwe w 
AoöpoTy xynwHapbi w xoHAWTepw, 6y- 
(peTMwqbi w nocyAHwqbi nnaTAT cropw- 
qew - oxoTHO, eenw h3ao - bmxoaat Ha 
cy66oTHWxw no önaroycTpowcTBy ctopo- 
bow w canwTapHOw OMwcTxe npwneraio- 
Lqew x Hew TeppwTopww, ocraiOTCA noc- 
ne paöoTbi, mto6w BOBpeMA BbinonHWTb 
3axa3bi ropHAKOB «flonwHCxow» X npa3A- 
HwxaM w io6wneAM Ha BbineMxy toptob, 
nwporoB w APyrow cnaAxow npoAyxqww 

Ha npoTAxeHww mhotwx neTTpyAOBOw 
xonnexTWB, BO3rnaBPAeMbiw TH TewHU, 
yßepeHHO nwAwpyeT cpeAH npeAnpw- 
ATww oöiqecTBeHHoro nwTaHWA OPCa 
rocnpeAnpwATWA «KaparaHAawaxT- 
yropb».

- BaxHewuiaA o6A3aHHOCTb paöoTHw- 
xoB «yroPbHoro» oöiqenwTa - sto 3a6o- 
Ta 0 xaxAOM MenoBexe, - roßopwT Ta­
Mapa HoraHHOBHa. - flpwMeHWTenbHO x 

w Hobom CßeTe. B npwpoAB WHorAa 
BCTpeMaioTCA xecTxowepcTHbie xponw- 
xw c xpynHbiMw 6opoAaBxaMW Ha rono- 
Be, HanoMWHaioiqwMW öyropxw, W3 xoto- 
pbix, 6yAb ohw y mopoawx aHTwnon, 
Mornw 6bi BbipacraTb pora. BwonoraM 
W3BeCTHbl 3X3eMnPApbl xpopwxoB. y xo- 
Topbix Ha ronoBe oÖHapyxwßanw ao 8 
Taxwx BbipocTOB. Oxa3anocb, mto sto - 
AoßpoxaMecTBeHHbie onyxonw, Bbi3biBa- 
eMbie BwpycoM nanwnnoMbi

nofl eyflOM - COBAKA
B aMepwxaHcxoM ropoAß flionoHT 

(urraT KonopaAO) ropoACxow cyA cny- 
wan A6P0 0 6poA«XHWMecTBe. Ha 
cxaMbio noAcyAWMbix 6bin nocaxeH nec 
Bwnnw-Bow. 3a OTHOCWTenbHO Heöonb- 
ujoe BpeMA oh CMeHwn BOCbMepbix xo- 
3AeB ripwMeM, ot xaxAoro 6exan. 
Mano Toro, yßeraA, npoxpaAWBancA b 
npoAOBonbCTBeHHbie Mara3WHbi caMo- 
oöcnyxwBaHWA, rAe xsaTan, mto noBxyc- 
Hee w nexwT no6nwxe x BbixoAy, w 
onATb xe - yAwpan. CyAbfl aaMeTwn, mto 
X OÖBWHeHWIO B ÖpOAAXHWMeCTBe OH 
AonxeH npwcoBOxynwTb w oÖBWHeHwe b 
rpa6exe. rio coBOxynHOCTw 3axoH pa3- 
pewaeT Taxoro poAa peqwAWBWCTaM 
BbIHOCWTb CMOpTHblW npWTOBOp. Ho, 
npWHWMaA BO BHWMaHwe CpaBHWTenbHO 
Heöopbujoü yiqepö, HaHeceHHbiw MeT- 
BepoHorwM 6poA«row, a Taxxe to, mto 
rpa6ex coßepwancA 6e3 b3pomob, Ha- 
xa3aHwe MOxeT 6biTb ropasAO 6onee 
MArxwM flpecTynHbiw nec nonyMwn 
TpexHeABPbHbiw epox An« OTCwAxw, noc- 
ne Mero ero OTnpaBwnw b coöaMww npw- 
K)T. Ha nepesocnwTaHwe.

XMTPEM-nOPOCEHOK
BeTepwHap W3 HayM6ypra (TepMaHWA) 

flwTep ricpawcpep oAHaxAbi paccxaaan 
o peAxocTHOw aaAane, xoTopyio eMy 
saAan oawh xpecrbAHWH, xwByuiww He-

AOBbix Ma in uh HM3KOTO AaßneHHA napa
MyTb no3xe, b 1875 roAy. aAMnpan 

C O Maxapoß onyönnxoBan CTaTbto «O 
HenoTonnAeMOCTM cyAOB», b xoTopofl 
BnepBbie BBeAen topmhh HenoTonnAe- 
MOCTH. TeHepan-Maüop O B BepH 
npeACTaßnn npoexT fioaboaho^ poakm, 
3HepreTWM6cxaA ycTaHOBxa xoTopoiä n 
APA HaABOAHoro w noABOAHoro xoAa 
cocTOAna W3 napoBoro xoTna w napo- 
BOA MaiUHHbl MOLUHOCTbK) UjeCTb pouia- 
AWHbJX CUP.

H3B6CTHblli n H flÖPOHXOB (nOMHH- 
Te H3B6CTHyK) «CBewy P6noHXOBa»?) 
ycTponn anexTpwHecxoe ocBemeHwe b 
xaaapMax yMeÖHoro axnnaxa b KpoH- 
urraATe, Ha xopaönAx «neTp Bennxnü» 
n «Bvnje-aAMnpan OonoB». b Mnxaü- 
noBCxoM MaHexe n b BonbiuoM TeaTpe 
B neTepöypre

B TOM, MTO nepBbIMM nOPyMHPM 3nex- 
TpwMecxoe oceemeHne cpnoTcxwe axw- 
naxw, HeT HWMero yAWBHTenbHoro. BeAb 
BO rnaBe Mopcxoro MHHwcTepcTBa cto- 
HP TOnXOBbIM MHXeHep, MHMUHaTHBHblM 
AeATePb, Bwue-aAMwpan H.K. Kpa66e. 
klMeHHO noA ero pyxoBOACTBOM uino 
BO3poxAeHne pyeexoro BoeHHO-Mop- 
exoro cpnoTa. Poccwwcxoe cyAocTpoe- 
Hne Taxxe bo mhopom oÖA3aHO H.K. 
Kpa66e cbowm pa3BWTneM.

Ho caMoe HHTepecHoe, mto nepBbiü 
onbiT opraHnaauHn eyAOCTponTenbCTBa 
Mopcxwx cyAOB H.K. Kpa66e nonyMwn 
B . Apanbcxe.

21 Maa 1842 roAa b OpeHöypr npn- 
iuno M3BecTwe, mto opeHÖyprcxnM re- 
Hepan-ryöepHaTopoM Ha3HaMeH reHe- 
pan-neviTeHaHT B.A. OöpyMeB. TpeTb- 
ero kiiOHA BnaAHMnp AcpaHacbeBUM 
npw6bin co cbowm ceMewcTBOM b OpeH- 
6ypr. Ero cynpyra - MaTwnbAa rieTpoB-

Hauiew CTonoBow moxho cxa3aTb, mto 
OHa ABPAeTCA 3epxaPOM, B XOTOpOM 
OTpaxaiOTCA cyuiecTBytomwe b nocTco- 
BeTcxoM oöiqecTBe coqwanbHbie B3aw- 
MOOTHOLUeHWA MeXAy PK>At»MW. A nOTO- 
My H3M MyxAbi Taxwe noHATWA, xax rpy- 
öocTb, paBHOAywwe, 6pax. npwAA b 6y- 
cpeT, CTon 3axa3OB w oGeAßHHbiw 3an 
CTonoBow, uiaxTepbi AonxHbi öbiTb yBe- 
peHbi, mto 3/^ecb BCTpeTAT wx cepAßM- 
HO, HaxopMAT sxycHO w xapopwwHO, 3a- 
xa3bl BbinOPHAT B yCTaHOBPeHHbie epo- 
KW.

KaMecTBO xe npoAyxqww - noHATwe 
CTporoe, B HeM xax 6w coMeTaioTCA ycw- 
nwA Bcero xonnexTWBa ctopobow. Ho 
Mbi BcerAa noMHWM, mto xanecTBO Ha- 
Luew paöoTbi 3aBwcwT Taxxe w ot B3aw- 
MOOTHOLueHww MexAy paöoTHwxaMw 
ctopobow w luaxTepaMw.

TaMapa HoraHHOBHa axTWBHO yMacr- 
ByeT B npO(pCOIO3HOW XW3HW w Aßfl- 
TenbHOCTw xaparaHAWHCxoro oönacTHo- 
ro oÖLqecTBa «Bund der Rußlanddeut­
schen». O ee Henerxow cyAböe, cyAb- 
6e TpyAapMewxw w cneqnoceneHxw nw- 
cana ra3eTa «UJaxTWHcxww BecTHwx», 
paccxaaan BHeiuTaTHbiw xoppecnoH- 
AßHT oönacTHOw HeMeqxow Tenenpor- 
paMMbi «Alles Gute» KoHcraHTWH 3ew- 
BanbA

OcraeTCA Ao6aBWTb, mto no «CTonaM 
6a6ywxw» wAßT BHyMxa TaMapbi HoraH- 
HOBHbi - EneHa. OHa - xanbxynATop b 
ctopobow ujaxTbi «flonwHCxaA», 6e3 
OTpbiBa ot npow3BOACTBa ocBawßaeT 
npeMyApocTW ToproBoro MeHeAXMeHTa 
w MapxeTWHra w x TOMy xe yMeeT npe- 
xpacHO roTOBWTb pa3PWMHbie 6nioAa w 
xoHAWTepcxwe w3abpwa. A 3a BceM stwm 
- öaöyujxwHa Luxona.

Apb6epT TAJ1J1EP, 
KaparaHpa

noAanexy ot SToro ropoAa. Y ero xo- 
pOBbl 6e3 BCAKWX BWßWMblX npWMWH 
nponano mopoxo. BeTepwHap w Bna- 
AßPßq xopoBbi Aonbuje HeAßnw noMa- 
nw ronoBbi HaA npwMWHOw BHeaanHoro 
3a6oneBaHWA, noxa He AoraAanwcb 
conocTaBWTb co crpaHHOw HeMoiqio 
xopoBbi eiqe oawh (paxT: y OAHoro W3 
BOCbMW nopocAT-OTbeMbiujew, coAßp- 
xaBüJwxcA 3a aaropoAxow b tom xe 
capae, mto 6bin OAHOBpeMeHHo w xo- 
pOBHWKOM W CBWHapHWKOM, COBepiUeH- 
Ho nponan anneTWT. Oh qenbiMw aha- 
mw HWMero He en. 3a nopoceHxoM cra- 
nw HaöniOAaTb, w oxa3anocb, mto He- 
cxopbxo pas B AßHb, xorfla B capae 
Hwxoro He 6bino, CMbimneHbiw nopo- 
ceHOx nepeMaxwBan nepe3 3aropoAxy 
BbicoTow 90 cm w «BbiAawBan» xopo- 
By. A cxa3aTb TOMHee - ycaxwBancA 
noA ßß BbiMeHeM w, 3aApaB ronoBy, 
BbicacbiBan mopoxo.

CEHBEPHAP- 
nncbMOHOCEu

CeHÖepHap no xnwMxe Bappw ao- 
CTaBPAeT noMTy b rocTWHwqy OAHoro 
W3 ujBewqapcxwx nbixHbix xypopTOB 
OTenb HaxoAWTCA Ha BepujwHe aobo- 
PbHO BbicoKOW apbnwwcxow ropbi 
CBA3b W3 AOnWHbl nOAAep*WBaeTCA c 
rOCTWHWqeW TpOCOBbIM nOAbeMHWKOM. 
Ha xpenxyio weio Bappw BeiuaiOT xo- 
xaHyio cyMxy c noMTOw, w MeTBepoHO- 
rwA nwcbMOHOceq cnoxowHO ycaxwBa- 
eTCA B xpecne xaHaTHOw Aoporw. Bbi- 
coTw 3TOT nec He öowtca w Aß*e He 
oöpaiqaeT bhwm3hwa Ha nponeTaio- 
U4WX pAAOM nTwq. Eiqe He 6bino cny- 
M3A, MTOÖbl nOMTa B qenocTw w co- 
xpaHHOCTw He 6bina AOCTâBneHa x 
MecTy HasHaneHWA tomho b epox.

(rio CTpaHwqaM ecTecTBeHHOHayM- 
Hbix xypHanoB)

Ha - 6bina nwcanow xpacaBwuew, Bbico- 
xow 6pohawhxoi3, o6pa3OBaHHOW w npw- 
BeTPWBOü B o6xoxa6hww M cpa3y xe 
crana nepßow AaMOü o6iyecTBa.

B 3To BpeMA B ryöepHaTopcTBe ynac- 
Twnwcb Haöerw rpaöwTenbcxwx otpaaob 
KoxaHACXoro w XwBWHCxoro xaHCTB. Ka- 
3axw o6pamanwcb x pyccxwM BnacTAM 
c npocböow 0 noMoiuw Poccwwcxwe 
BoeHHbie co3Aanw yxpenneHWA Ha pe- 
xax Hprw3e w Typrae CneAytoinwMw Ha 
OMepeAW AonxHo 6bino craTb yxpenne- 
Hwe Ha Cbip-flapbe

noAroTOBxa x coopyxeHwto TpeTbero 
cpopTa Benacb b TeneHwe 3wmw 1846- 
1847 roAOB. B pacneTe Ha hobww cpopT 
B.A. OöpyMeB BbixnonoTan b rieTepöyp- 
re (pnoT. rio caHHOMy nyTW W3 cTonwubi 
B OpeHÖypr npw6bin newTeHaHT H.K. 
Kpa66e, MTOöbi HaönioAaTb 3a CTpow- 
TenbCTBOM uixyHbi. C co6ow oh npwße3 
MaTpocoB w xopaöenbLMWxoB. B 6onb- 
LUOM MaHexe 6bina opraHwaoBaHa 
Bepcpb, rAe w Hananocb coopyxeHwe 
ujxyHbi w Tpex pa3nwMHbix 6apox.

CTpownw cyAa Tax, xax CTpownwcb 
pyeexwe waßbi: CHanana waroTaBPWBa- 
nw OTAenbHbie AeTanw, noAroHanw wx 
Apyr x Apyry, noTOM co6wpanw wx, a 
3aTeM. pa36wpanw. flonroe nyTetuec- 
TBwe x Mecry HaaHaneHWA Ha Tenerax 
cyAa npoAenweanw b pa3o6paHHOM 
BWAe

OTnpaBxa TpawenopTa npowcxoAwna 
noA HaöniOAeHweM caMoro B.A. 06py- - 
MeBa. KapaBaH AonxeH 6bin AoeraBWTb 
Bee HeoöxoAWMoe a^a rapHW3OHa b 700 
Menoßex Ha roA, BxniOMaA CTpowTenb- 
Hbie w APyrwe MaTepwanw apa BO3Be- 
AeHWA (popTa. KpoMe stwx MaTepwanoB 
w pa3o6paHbix cyAOB Be3nw Tpw BeT- 
paHbie MenbHWLibi, npeAHa3HaMeHHbie

Axf jieTO !

Mepe3 HecxoPbKO MecnqeB noene 
CBapböbi ponepw MaTb cnpawwBaeT 
y Hee:
- Kax X Te6e othochtca Myx?
- ripexpacHO, AaeT MHe Bee, mto a 
Tpeöyio...
- 3HaMWT, Tbi cnwiiJKOM Mano Tpeöy- 
eujb! 

KpOCCBOpn

apa cTenHbix (popTOB, 6omxw c AerreM, 
napycwHy, Becna, MaMTbi, pew, xwpnw- 
Mw aaa xnaAxw neMew, a Taxxe wsBecTb, 
xoTopow He 6bino Ha rare CTenw.‘3To 
6bina noABwxHaA xonoHHa, CHaöxeH- 
H3A BC6M HeoOxOAWMbIM APA OTAaPBH- 
Horo noceneHWA TeHepan O6pyMeB He 
ynycxan W3 BWAy hw oahow MenoMW. Oh 
caM noxaabiBan BO3MwxaM-6aujKwpaM. 
xax H3A0 CMa3biBaTb AerreM xoneca w 
oew, MToöbi axoHOMHO ero pacxoAOBaTb

Hw OöpyMeB, hw ero noMOLUHwx reHe- 
pan >KyxoBCXww, hw Kpa66e, xoTopoMy 
AOBepwnw MacTb Tener c xopaöenbHbiM 
wMymecTBOM, xoHeMHO, He wMenw Ha- 
Bbixa B npoBOAxe xapaBaHa b nycTbiHe. 
M orpoMHbiw xapaßaH co MHoxecTBOM 
TAxeno rpyxeHHbix Tener npoöwBancA 
BnepeA c öonbiiJWMw TpyAHOCTAMw. 
OcoöeHHo, xorAa oh npoxoAwn no nyc­
TbiHe KapaxyM

HaxoHeq, Aonrww nyTb 6bin 3aBep- 
weH. KapaBaH noAowen x He6onbwo- 
My xoPMy, BO3BbiLuaBLueMycA HeAane- 
xo OT öyxTbi KaMbicpbiöac, Ha npaBOM 
6epery Cbip-flapbw. Ha BepwwHe ero 
HaxoAwnocb xa3axcxoe 3axopoHeHwe 
PawM. 3twm WMeneM w erran Ha3biBaTb- 
CA HOBblW CpopT, KOTOpblW HeMeAneHHO 
cranw CTpowTb. 3twm 3aHWManwcb non- 
Topbi TbicAMw Menosex. paöoMwe, con- 
AaTbi, BO3Mwxw-6aujxwpbi w xa3axw.

OAHOBpeMeHHo newTeHaHT H.K. 
Kpa66e b3apca coöpaTb w npocMonwTb 
uixyHy, H33BaHHyK) «Hwxonaw», w noc- 
T3BWTb MaMTbi.

B cxopoM BpeMOHw cyAHO 6bino ro- 
TOBO, ero cnycTwnw Ha BOAy, w newTe­
HaHT MwTypwM coBepwwn cbow nepBbiw 
pewc no ApanbcxoMy Mopx), rAe ao tow 
nopbi He 6bino hw oahoto xopaönA.

PawHroPbp UAI4L1

K yepwHeHHOMy ocTpoBy H3 noeneA* 
hwx cwn ponpbiBaeT oawh W3 noTep- 
neBUJwx KopaönexpylueHwe. Ero 
BCTpesaeT xewa, cnaciuancA paHb- 
uie.
- KyAa Tbi 3anponacTwncn, HeroA- 
Hwx, eeAb xopaönb noTOHyn eqe 
Bsepal

HeMTO M3 HMMerO

PyöpwKy BeneT Onbra BflOMCKAA

EnioAa HeivieuKOM 
KyXHM

CAAAT H3 MOPKOßH 
G MEAOKAMH

300 a MopKoeu, 200 z nönox, pumoh- 
Hbiü coH, 1-2 cmonoebie jiojkku mep- 
mbix opexoe, caxap.
ripwrOTOBneHHyX) MOpXOBb w a6pokw 
HaTepeTb. nonwTb phmohhum cokom 
wnw He6oPbwwM xopwm6Ctbom yxcyca, 
nocbinaTb caxapoM w opexaMw. Moxho 
AOöaBWTb HeMHoro xe0wpa

KAPT04>6AEHhlfi cyn
500 a napmocpenR, 1 Mopxoeb, 1 nyx- 
nopeü ujiu odHa nyxoeupa epedneü 
eejiUHUHbi, 1 cenbdepeü, 1/2 emono- 
ebie noMKU mMUHa, cofib, 1,5 numpa 
eodbi unu öynbOHa, 40 2 cana, 3e- 
zieHb cefibdepen unu nempyiuxu. 
OMwiqeHHbiw xapTocfcepb pa3pe3aTb 
nononaM, Ao6aBWTb cneqww, tmwh 
copb, 3anwTb xwnALqew boaow (6ynb- 
OHOM), BapWTb Ha M6AP6HH0M OTHe nOA 
xpbiLuxow. CAßnaTb nxjpe. Cano Hape- 
3aTb xy6wxaMW, AoöaBWTb b cyn BMec- 
Te c 3eneHbK).

Cyn 6yAßT 6onee rycTbiM, eenw ao- 
öaBWTb B Hero HeMHoro Myxw.

AflHTOnO H3 AAOPKOßH 
C 4JAG0AEK)

150 e KormeHoao Mnca, 2,5 numpa 
eodbi, 200 a cpaconu, 600 z Mopxo- 
eu, cojib, 1 laüHan noixxa Maüopa- 
Ha, 1 emonoeart no>xxa Myxu.

KonneHoe maco BapwTb b 0,5 n boaw, 
AoöaBWTb aapaHee 3aMOMeHHyio 4>a- 
COPb, MOpXOBb, roTOBWTb noA XpblUJXOW. 
Oaconb oTBapwTb B xwnAiqew BOAß, 
AoöaBWTb MawopaH. Maco w3BneMb, 
Menxo Hape3aTb. Bee wHrpeAweHTbi 
CMeiUaTb W CBA33Tb 33MOMeHHOW B XO- 
noAHOw BOAß Myxow.

0MA6T C rPHBAAAH
250 z öejibix zpu6oe unu tuaMnuHb- 
OHoe, 250 z Myxu, 3/8 numpa Mono- 
xa, 2 nüu,a, conb, x<up dnn txapxu.

Tpw6bi noAroTOBWTb, HapeaaTb, bcxw- 
nATWTb, BblPOXWTb B AypWPar, AaTb 
creMb BOAß H3 Myxw, Awq, Monoxa w 
conw npwroTOBWTb Tecro AJifl OMneTa w 
HacbinaTb b cepeAWHy oAHy cronoByx) 
noxxy rpwöoB, oöxapwTb c oöewx cto- 
poH. Moxho oöxapwTb OMneTbi OTAßnb- 
Ho, nonoxwTb Ha xaxAbiw no 1 ctopo- 
bow noxxe npwnyneHHbix rpwöoB, w 
3aßepHyTb b pyner

TOßHAHHA (EAPAHHHA) 
G KAPT0U1K0H

250 z fxupHozo MHca, 2,5 numpa 
eodbi, npunpaea, 1,5 xz xapmoepenn, 
conb, 3eneHb cenbdepen.

Maco BbiMbiTb w aapwTb aomtm ao fo- 
TOBHOCTW, AoöaBWTb npwnpaBbi w Hape- 
3aHHbiw xyöwxaMw xapTocpenb, BapwTb 
AO rOTOBHOCTW; MACO W3BPeMb, Hape- 
3aTb xycoMxaMW, onycTWTb b öynbOH w 
nocbinaTb 3eneHbio cenbAßpea

»APK06 H3 EAPAHHHhl
1 xz öapaHUHbi (xoempeu), conb, 1 
nyxoeupa, 4 nzodbi MOxoxeeenbHu- 
xa, 2 HaüHbie nox<xu xpaxMana, 2 
noMudopa.

Pa3AßPWTb xwp, MACO W XOCTW (XOCTW 
cpa3y CBapwTb), maco noconwrb, cßep- 
HyTb W CBA33Tb, OÖXapWTb Ha XWpe, Ao­
öaBWTb pa3pe3aHHyx) nononaM nyxoBw- 
qy, pacroPMeHHbie AroAbi Moxxesenb- 
Hwxa wnw 1 3y6nwx MecHOxa, 2 noMWAO- 
pa. Maco BpeMA ot BpeMeHW nonwBaTb 
XWpOM. TOTOBOe MACO CHATb CO CXOBO- 
poAbi. Eenw HyxHO, xwp CMeiuaTb c 
öynbOHOM, AOBecTw ao xwneHWA w cAß- 
naTb coyc, aoö3bwb 3aMOMeHHbiw b xo- 
poahow BOAß xpaxMan

3AnCKAHKA 
H3 A1AKAP0H 

400 2 MaxapoH, 300 z eemvuHbi, 200 
z mepmozo cbipa, 3 nüpa, 200 z CMe- 
maHbi, 2 cmonoebie no>xxu moMama- 
mope, 2 cmonoebie noixxu enueon- 
Hozo Macna, conb, cyxapu.

flnwHHbie MaxapoHbi nonoMaTb, CBa-

no rOPH3OHTAJlW: 1. nocenox b 
UJwnwKCKOM pawoHe AnMaTWHCxow 06- 
nacTW. 4. Jlwqo, BpeMeHHO nonb3yioiqe- 
ecA qyxwM wMyiqecTBOM 3a onpeAßnßH- 
Hyio nnaTy. 8. CTpowTenbHaA MawwHa. 
9 ToMxa 3peHWA, c xoTopow paccMaT- 
pwßaeTCA xaxoe-nw6o ABneHwe 11. 
CTanbHOw Tpoc. 13. Co6nioAßHwe o6bi- 
M3A. 15. He6onbwaA paHxa Ha xoxe. 
16 Pexa B Tpeqww. 17. BecnnaTHO, npo- 
CTOTax(HapeHwe).18 Komcawa Oohbw- 
3WHa 20. BwAOW3M6HeHwe Myabixanb- 
HOW TßMbl. 23. HAßHTWHHOCTb. 25. Ho- 
poceHOx no-xa3axcxw. 26. TeoMeTpw- 
HecxaA (pwrypa, Twn MHororpaHHwxa. 
27 OTMeTxa npoe3AHbix AoxyMOHTOB. 
30. JKeHCxaA cxynbnTypHaA cpwrypa, 
noAAßpxwBaioiqaA BbiCTynaioiqyio 
MacTb 3AßHWA 31. CTonwqa eßponew- 
exoro rocyAapcTBa

no BEPTWKAJ1M: 1 OpaHqyacxwfl 
MaTeMaTwxXVIll Bexa, AaBiuww paccneT 
ABWX6HWA JlyHbl W XOHTypOB 3ßMPW. 2. 
OpraH, yTpaTWBwwiä b npoqecce sbopio- 
qww CBoe ochobhoo ananeHwe 3. Pe- 
ÖeHOK, POAWBUJWWCA OT P0AWT6P6W pa3- 
Hbix HaqwoHanbHoerew. 4. CopT a6pok.
5. PaöoHaA nacTb anexTpoAßwraTenA.
6. rinaHeTa. 7. Eawhww, HepasAßPbHbiA 
xycox MeTanna. 10. OpaHqyacxww no3T 
XVII Bexa. 11. TeoMeTpwHecxaA (pwry- 
pa. 12. TopoACxow TpancnopT. 14. Jla- 
xoHWHHoe w Bbipa3WTenbHoe w3pene- 
Hwe. 19. AHrnwAcxaA Mepa xwaxoctw. 
21. XwMwwecxoe BeiqecTBO, npwMeHA- 

pWTb B nOACOPBHOW BOAß, OTXWHyTb Ha 
Aypujnar. OopMy cMa33Tb xwpoM, non- 
oxwTb B Hee MaxapoHbi, xycoMXw bct- 
MWHbi, cbip. 3anwTb cMecbio CMerraHH. 
TOMaTa-nxjpe w nwq, nocbinaTb mopo- 
TblMW CyxapAMW W CbipOM, CÖpbl3HyTb 
MacnoM w 3aneMb b AyxoBxe. rioAaBaTb ' 
c 3eneHbiM canaTOM.

lIHPOiKHOe KAPTOIIJKA 
250 z neneHbR, 100 z oyuipeHHbix 
opexoe, 2 cmonoebie noixxu caxap- 
Hoü nydpbi, 2 cmonoebie noixxu xa- 
xao, 1 emonoean notxxa cnueoRHO- 
zo Macna, 1/3 cmaxatia Monoxa, 1 
Raünan notxxa poMa (xoHbnx, nuxep 
unu eodxa).

neneHbe w opexw nponycrwTb Mepe3 
MAcopyöxy, caxap cMeuraTb c xaxao, 
pa3B6CTW rOpAMWM MOPOXOM, A0Ö3BWTb 
Macno w Bee BMecre nporpeTb, 3aTeM 
oxnaAWTb, BBecTw b Maccy MonoToe 
neneHbe w opexw, poM w MecwTb ao no- 
pyneHWA OAHopoAHOw Maccbi. CcpopMO- 
BaTb W3 Hee xpyrnbie uiapwxw, naHwpo- 
BaTb B CMecw caxapHow nyApw w xaxao.

AtePCHrH C KAYEHHKOfi 
Ha 6 nupoiXHbix: 500 z xnyÖHUXu; 
dnn 6e3e: 6 ujm Öenxoe, 500 z ca- 
xapHoü nydpbi, 40 z Myxu; 
dnn xpeMa: 250 z 30-mu npopeHm- 
Hbix enueox, 75 z caxapHoü nydpbi, 
1 naxemux eaHunbHozo caxapa.

Totobat 6e3e 6enxw B36wBaiOT b 
neHy, Ao6aBPAX)T nonoBWHy nopMbi ca- 
xapHOw nyApw w npoAonxaxn B36w- 
BaTb, noxa 6enxw He craHyT nnoTHbiMw 
no xoHCwcTeHqww. TorAa Ao6aBPAX)T 
ocTanbHyio nyApy, CMewaHHyio BMec- 
Te c Myxow. Maccy octopoxho nepeMe- 
ujWBatOT w oTcaxwßaioT W3 xopHeTwxa 
Ha CMa3aHHbiw MacnoM pwct cneAyio- 
U4WM oöpa3OM: 6 ManeHbxwx «Luano- 
Mex», 6 xoneq w 6 «ynwTox» Toro xe 
pa3Mepa. BwnexaiOT b AyxoBxe oxono 
40 MWHyT (150°C). BbiHWMaioT w ocTy- 
xaxjT.

Cpwbxw xoponio oxnaAWTb, CMewan» 
c caxapHow nyApow w BaHwnbHbiM ca- 
xapoM w saöwBaTb anexTpoMwxcepo^. 
AO Tex nop, noxa xpeM He BcneHWTc 
KnyÖHWxy npoMbiTb, oöcywwTb, omwg- 
TWTb ot nnoAOHOxex. KaxAyto «ynwT- 
xy» W3 6e3e noxpbiBaioT cnoeM xpeMa, 
3aTeM xnaAyT xonbqo, a b Hero He- 
cxoPbxo AroA xnyÖHWKw, Ha xoTopbie 
onATb xnaAyT HeMHoro xpeMa w Bee 
csepxy HaxpbiBaioT «wanoMxow».

EAEyniKHHM G6KP6TEI 
JlemHuü deHb 3UMy xopMum. OneHb 

xonemen 3UMOÜ nopadoeamb 6nu3- 
xux u dpy3eü exycHbiM u noneaHbiM 
yzoiyeHbeM. HoamoMy daeaüme 6y- 
deM zomoeumbcn x 3UMe.

ripexpe Bcero 3anaceM 3eneHb. 
CYLUKA. ripoMbiTb 3eneHb neTpywx# 
yxpona, oöcyujwTb Ha TxaHw, 3aTeM Hä- 
peaaTb HOXHwqaMw(!) w pa3noxwTb Ha 
öyMare b tcmhom cyxoM Meere (Hanpw- 
Mep, B Luxacpy). ExeAweBHO 3eneHb 
nepeBopaMWBawTe. ToTOByio 3eneHb 
xpaHWTb B xopoöxax wnw b 3axpbiTbix 
öaHxax B TeMHOM, cyxoM Meere. Taxxe 
moxho 3aroTOBWTb 3eneHb iqaeenA

3ACOJ1KA. Li(aBenb BbiMbiTb, AßTb 
ereMb BOAß Hape3aTb w CMewaTb c W3- 
MenbMeHHOw neTpyujxow, cenbAepeeM 
w yxponoM b cooTHOweHww: 1 xr Lqaße- 
PA, no 350 r yxpona, cenbAßpen w neT- 
pyujxw, 200 r conw. CMecb nepeiwe- 
waTb. nnoTHO ynoxwTb b 6aHxw, repMe- 
Twwecxw aaxynopwTb w xpaHWTb b npo- 
xnaAHOM Meere.

ELKE OflMH CnOCOB. 3eneHb Bbi­
MbiTb, npocywwTb Ha nonoTeHqe wnw 
cwTe, noconwTb (1 xr 3eneHw + 200 r 
conw), xopoujo pa3MeujaTb w pa3no- 
xwTb no 6aHxaM, cwnbHO npwxwMan, 
MTOÖbi BbiAßPwncA cox, cBepxy HanwTb 
HeMHoro pacTWTePbHoro Macna BaHxw 
3axpbiTb w AßP*aTb B xonoAWPbHwxe 
wnw norpeöe.

eMoe B npow3BOACTBe xpacwTenefl. 22. 
OAHa W3 AßKapTOBbix xoopAWHar 24. 
YxpawHCxww HapoAHbiw TaHeq. 26. 
flpeBHee pyMHoe 6oeBoe opyAwe a^ 
MeTaHWA xaMHew. 28. CnaAxww HanwTOX. 
29. KynbTypHaA MacnwHa.

OTBETbl HA KPOCCBOPfl 
OnYBJlMKOBAHHblM B N 26 :

no rOPW3OHTAJlH: 1 Otpwb 4 
H6eAa. 7. Jlacxa. 10. YpaH. 11. BaMa. 
12. PyMÖa 13. Mpwcbi. 14. <t>ecxa. 15. 
JlwoH. 16. HyHW. 17 BpaHb. 20. ApaMa 
21 Twapa. 24. Ba6xa. 27 Py3aeßxa. 30. 
H36ep6aiu. 34. Xopan. 35. Hocxe. 36. 
OpHaT. 37. Opcpew 40. TwPMaHwc. 43. 
OTpaAHoé 46 ArwaA- 47. Waxwp. 50. 
ApxaH. 53. Barop. 56. Aiuyr. 57. Haop. 
58. HpTbiuj 59. EpMax. 60. Ebabm. 61. 
Kane. 62. Onec. 63. Taxca 64. BeAyw 
65. Koxoh.

*
nO BEPTWKAJIW: 1. OTpyö. 2. JIwm- 

cpa. 3. Byanb. 4. RHWHa. 5. ExwAa. 6. 
AnbiHa. 7. JlacpwT. 8. Cwcna. 9. A6aiua. 
18 Pary. 19. Hara. 2?. kl3ap. 23. PeMa. 
24 Bax. 25. Bop. 26. Awn. 27. Pwhwt 
28 3acon. 29. EneHa. 31. Ero3a. 32. 
BaHaH. 33. LUorre. 37. Oca. 38. ©pw 
39. ÜOA 41. Hpra. 42. Mapw. 44. fleMa. 
45. Ocno. 47. UjTwtpT. 48. KaTbix. 49. 
Pamxa. 50. Areeß. 51. Komoa 52. «Hw- 
xoH». 53. Bnecx. 54. «ryAOX». 55. Pio- 
MWH.
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